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SPOM
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F o r m e l 1 D T M

Halbzeit-Bilanz:
Wer steht wo? S . 4

Streit überschattet
Zandvoort-Rennen S . 1 4Fr.3.SOAZA6l)10Kriens
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IndyCar
Power setzt Auf holjagd
in Toronto fort

7U/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /m

M o t o Z

Folger nur knapp von
Zarco geschlagen S24
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F o r m e l 1

Großes Fragezeichen
Qher Wllllams-Duo S3

7 / m / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ,

M o t o G P

Bradl heim Helmspiel
k.o. - Zukunft offen e 2,
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L a n g s t r e c k e n - W M
AushIIck auf 6h-Rennen
am Nürhurgring S3
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P a n o r a m a

Zu Besuch In der
KTM-Rennahtellung

MotoGP: Honda-Tr iumph am Sachsenr ing dank besserer Takt ik

MARQUEZ
KIN6AMRIN6

m o t o r s p o r t -
a k t u e l l . c o m
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Christian Elchenbergar
C h e f v o m D i e n s t

L I E B E L E S E R !

Die MocoGI' hat sich mit demRennen am Sachsenrinp (ab
Seile 19) in die Sommerpause

verabschiedet. Erst Mitte August geht
es weiter .am 14. August am Red Bull
Ring und am 21. August in Brünn. Anders die i'ormel 1. Die
Könlgskla.«e .auf vier Rädern muss nwh /.weimal ran, ehe der
'lYoss 14 Tage Urlaub machen darf. Auch hier stehen zwei
wichtige Rennen bevor zuerst Budapest (Seite 35). dann
llockenheim. Und das innerhalb von sieben 'Ihgen. Deshalb
haben wir unsere umfangreiche Halbzeit-Hilanz vorgezogen
(ab Seite 4). Und mit etwas Abstand kann man von der ersten
Saisonlüilfle durchaus behaupten, dass sie abgesehen von den
Rennen in Sotschi und Baku unterhaltsamen Sport geboten
hat. Okay, da waren ein paar Nebengeriiiische. Wie die Zeil
strafe von Nico Rosberg zuletzt in Silverstone. 220 Minuten
nach dem Rennen eine neue Rangfolge zu prisentierea ist
lächerlich. Oder diese nicht enden wollende H.ilo-Diskussioa
Aber die Spannung ist zurück. Und in Ungarn würde es uns
nicht wundem, wvnn Red Bull den nächsten (2oup landet

In dem Sinne, bis nächste Woche. Ihr Christian Eichcnberger WER? Andrea Localelli (I)
WO? Sachsenring (D)

WAS? Fahrer am Boden, Blke
f ä h r t f O h r e r l o s w e l t e r

WER? Adrten Theaux (F) und Peter Pill (i)
WO? Zandvoort (NL)

WAS? Die beiden schnellen Caststarter aus dem Ski-Weltcup
fuhren in der xPromi-Wertung» souverän aufs Podest

' r "Hp.

W E R ? R o s s l - F a n s
WO? Sachsenring (D)

WAS? Trotz groBer Unterstützung beim deutschen Grand Prix •
Superstar Valentino Rossi verzockte sich und wurde nur Achter

I N H A L T

T H E M E N D E R W O C H E
! Formell: So lauft (jer

Transftjrmarkt Langstrecken-
WM (Jiganten-Kampf S l
I FORMEL) DIegroBe

M S a - H a l b z e i t - B i l a n z S . 4
FORMEL 1 \Aöaim Red Bull
für Aufsehen sorgte S 7
l I N D Y C A RWa s g i n g l n ,
Newton und Toronto S. l6
FORMEL-3-EM Premiere ftlr ;
den jungen Beckmarvi S. tl
1 DTM Zandvoort-Sieger

G r e e n b a l d L e a d e r ? S . I I
VLN Mies gewagt zum Sieg
b e i m f ü n f t e n L a u f S . 1 7
RAUYE Glückücher
Estland-Sieg für Sffmacis S.1B

ü E m
T H E M E N D E R W O C H E
M o t o G P ; W i e e s u m d e n ,
Sachsenring steht; Superbikc •
WM: Rea ist sorglos S.1
l MOTOGP Wie Maiquez'

T a k t i k a u ^ i n g S . 2 Ö
! MOTOGP Sradl beim Heini-

spiel k.a - Zukunft of^ S.jl
I MOTOZEne Runde fü r

C h a m p i o n Z a r c o S . 2 4
I MOTOZNurFolgerglänzte

b e v n H e i r r K S P S . 2 5
MOT02 Das Ende für das ,
bSwiss Dream Team»? S.2)s
M0T03 Warum Binder auf
Teamchef Ajo hörte S.
MOTOCROSS Kullas neuer
Leade r be im Mas te r s S . 30

AUTOMOBIL Der Ungarn-
F 1 - G P w i r d 3 0 S . 3 5
I M O TO R R A D M S a i m

Traumhaus von KTM S. 36
BOXENGEFLÜSTER Was
macht eigentlich...?; Namen
NachricMen; Leserbriefe S. ̂ B
I M P R E S S U M S . 3 9
S E RV I C E Te r m i n e , T V- P r o

g r a m m , M S a - Ti p p S . 3 9

1 = T i t e i t h e m e n

F o t o s T i t e l s e i t e :
S U T T O N . I H A C e S C O M

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-tesertribuene 4
motorpresse.de
www.motorsport-aktuefl.ccm
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F o r m e l 1 Langst recken-WH

Fragezeichen Williams Giganten-Kampfam Nürtiurgringv o n M I C H A E L S C H M I D T

Mit der VertragsveriäDge-
rung von Räikkdnen bei
Ferrari ist eine Tür auf dem
lyansfcrmartct zugefallen.
Wir sagen Ihnen, was bei
d e n a n d e r e n Te a m s l o s b t .

Viele liiitcen Kimi Räikkoneii
gerne in Rente gesehea Doch
der Kinne hat bei Ferrar i ein
flussreiche Freunde. Sie sitzen
praktischerweise ganz oben in
der Chefctage. Und sie haben
pragmatisch entschieden. Das
Problem sind nicht die Falirer,
sondern d ie Techn ik . Mi t Vet
tel und Riiikkönen ist Ruhe im
Te.tm programmiert.

D i e S i t u a t i o n b e i M e r c e d e s
ist unverändert. Die Vertrags
verlängerung von Nico Rös
berg wartet weiter auf ihre Be
stätigung. Stand Silverstone
lau t Teamehe fTo to Wo l f f i « Im
M o m e n t h a b e n w i r k e i n e n
Zweifel daran, dass Lewis und
Nico auch nächstes Jahr für
uns fahren.» Rosbergs Ver
handlungsposition ist schlech
ter als noch vor einem Monat.
Der Platz bei Ferrari ist weg.
Damit gibt es keine Alternative
mehr. Doch hat Mercedes noch
Optionen? Stoffel Vandoomc
wäre eine, wenn McLaren mit
Jenson Button um ein weltere.s
Jahr verlängert. Man könnte
auch Piirez bei Force India ge
gen einen Nachlass bei den
Motoren loseisen. Oder Sottas
holen. Der Finne gehört wie
f t i s c a l W e h r l e i n z u m K a d e r
von Wol ff . D ie KoQbioncn mi t
Hamilton sind bei den Gcsprä-
clien mit Rosberg angeblich
kein Thema. Wol f f und Lauda
b e t o n e n : « D a s e i n e h a t m i t
dem anderen nichts zu tutL»

McLaren wi l l Ruhe bis Mon-
za. Erst dann wird man sich mit
der Frage auseinandersetzen:
Bu t ton ode r Vandoome. Fem-

Hat gut lachen: Mit Papas Millionen könnte Stroll Jr. 2017 Fl bhren

a n d o A l o n s o h a t n o c h e i n e n

Vertrag bb 2017.
Das größte Fragezeichen

s c h w e b t ü b e r W i l l i a m s . 2 0 1 7
kö im ten do r t abe r zwe i neue
Fahrer im Auto sitzea Buttoa
weil er für Sponsoren interes
santer ist ab Bottas und Massa.
Und Lance Stroll, weil dessen
Vater eine Mitgift von 35 Milli
onen DoUar in Aussicht stel l t .
Williams kann jeden DolLar ge
brauchen. Der Spitzenreiter
der Formel-3-EM wäre ein Ri
siko, das man mit Button an sei
ner Seite absichern könnte.

Ocon bei Renault gesetzt
A u c h b e i R e n a u l l w i r d e i n e

Neubesetzui^ erwartet. Este-
ban Ocon gilt ab gesetzt. Pörez
und Carlos Sainz jr. wurden
kontaktiert Sainz hat abgesagt.
Er will lieber ein drittes Jahr
bei Toro Rosso abdienen. Auch
Perez zögert. Man munkelt,
dass be i Renau l t de r Techn i

kerstab ausgetauscht werden
s o l l . S o m i t w ä r e d e r We r k s
rennstall eine noch größere
Unbekannte, ab er ohnehin
schon ist Experten tippen auf
M a s s a o d e r B o t t a s f ü r d e n
zweiten Sitz, sollten sie Wil
liams vetlassca Red Bull emp
fiehl t Scbast icn Buemi.

Toro Rosse hat cbcnfalb noch
ein Cockpit zu vergebea Dani-
U Kvyat hat sich vom Schock
der Degradierui^ zum Junior
t e a m n o c h n i c h t e r h o l t . S e i n
Glück Rcrre Gasiy steht trotz
seines GP2-Sieges üiSQversto-
n e b e i d e n Ta l e n t s c o u t s v o n
Red Bull nicht hoch im Kurs.

Bei HaasFl bt Ferrari-Junior
C h a r l e s L e d e r e e i n A n w ä r t e r
auf das Cockpit neben Romain
Grosjeaa Es gibt aber auch
Kontakte zu Felipe Nasr. Bei
Manor fahrt, wer bezahlt. Bei
Sauber müssen erst die Besitz
tümer neu verteilt werden, ehe
über die Fahrer geredet wird. ♦

A m W o c h e n e n d e k o m m t e s
auf dem Nürburgiing beim
vierten Rennen der Lang-
s t i«cken-WM (WEC) zur
mit Spannung erwarteten
L e - M a n s - R e v a n c h e .

Auch der bbherigc Saisonver
lauf verspricht Spannung: Audi
Porsche und Toyota haben in
den ersten drei Rennen et l iche
Fuhrungskilomcter abgespult -
und dabei haben sich die beiden
deutschen Hersteller jeweib ge
gen ihren japanischen Rivalen
d u r c h s e t z e n k ö n n e n : P o r s c h e
siegte beim Auftakt in Silversto
ne und in Le Mans, Audi in Spa,
Für viele war aber auch Toyota
ein «Sieger der Herzen»,

Die Japaner verfehlten ihren
ersten Le-Mans-Triumph um
H a a r e s b r e i t e , U n d s i e d ü r f e n
sich nicht nur wegen des nur
rund 85 km vom Ring entfern
t e n S t a n d o r t e s i n K ö l n a u f

große Unterstützung beim
«Heimspiel» freuea Fast 700
M i t a r b e i t e r u n d i h r e F a m i l i e n
werden am Ring erwartet. «Das
bt wichtig für die Motivation»,
freut sich Toyola-Werksfahrer
Sdbastien Buemi, der das Dra
ma in Le Mans («Es tut immer

noch sehr weh, um ehrlich zu
sein») noch nicht abgehakt hat.

Neue Aerodynamik-Pakete
«Wenn der bisherige Saisonver
lauf ein Maßstab bt. dann darf
s ich das Publ ikum nun auf e i
nen noch .spannenderen Wett
bewerb als vor einem Jahr freu
en», meint Audi-Motorsport
chef Dr. Wolfgang Ullrich. Die
Audi R18 werden im Gegensatz
zu Spa und Le Mans, als eine
Aerodynamik mit wenig Luft-
xviderstand und geringem Ab
trieb gefragt war, auf dem GP-
Kurs des Nürbuigrings zu einer
Konfiguration mit mehr Abtrieb
zurückkehren. Sie verspricht
vor allem Vorteile in langsamen
und mi t te lschnel len Kurven. Bb
zu drei Karosserievariamen ge
stattet das Reglement 2016.

Auch Porsche und Toyota pla
nen, mit einem neuen Aerody
namik-Paket an den Start zu ge
hen, «Nach einem überzeugen
den viertägigen Test (in der ver
gangenen Woche, d. Red.) in
Barce lona haben w i r uns en t

schlossen, dieses Paket (mit
mehr Ab t r ieb ) be re i t s am Nür

burgring einzusetzen», erklärte
Teamchef Andreas Seidl. ♦ AW

WEC am NUrburgrlng; Am Wochenende steht die Ampel auf GrGn
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M e r c e d e s i

/
Von EU<1AR BRUMMER und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

10 von 21 Rennen s ind
absolviert. Grund genug,
d i e e i n z e l n e n Te a m s f ü r
eine Standortbestiinniung
unter die Lupe zu nehmen.

n
IP6RT/^MINA

•(- .•/('I'iJAV

§■ ' ' r * ' '

^ sw
Ein Manor Im Kies: Doch die

Briten sind besser, als es «
dieses Bi ld vermuten lässt :T

• k * * * * •

Kritischer
Spagat
Unzuveriässigkeit ist ein Worl,
das in Mcrccdes-Wcrbekamp:̂
gnen immer nur vorkommt, urhzu sagen: gibt es bei uns niclii.
Das Beste, sonst niclits. Sosieht
s ich der Konzern , so fa l i r t « •
Rennen. Sic sind die Besten,
Nico Rosberg und Lewis Ha
mil ton. Immer noch und iminer
wieder. Aber da sind dannauidi
diese kleinen Zicken, die itii
Motorsport Gremlins genanrlt
werden. Sie haben die WM aiif
ungeplante Wei.sc sparmend ge
macht Zehn Rennen und «nur»
ztvei Dopf>clerf<>lgc.

Mi t Lewis Hami l ton habenaie
schon zu Spannungen geführt,
und auch Nico Rosberg hätü;
auf Getriebe- und Bremspit -
bleme verzicl i icn können. Moi -
cedes ist mal nicht perfekt et s
ist nicht so schlimm. Es ist eine
Unsicherhei t auf höchstem N -
veau. denn in der HybridtecH-
nik kommt so schnel l n iemand
an die Stuttgarter heran. «V/ir
gehen bis .an die Grenzen, uha
sicherzustellen, dass wir koî -
kurrcnzfilhig blei-

«Umvome
zubleiben,
gehen wir bis
an die Grenzen.»

TOTO WOLF

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

ben», sagt Teamchef Toto
Wolff. Das gilt für das Material,
d ie Mi tarbei ter- und seine bei
den Fahrer. Der Big Bang von
Barcelona war der Hinweis,
dass keiner nacligibt.der klei4e
Bang von Spielberg der Beweäs
dafür. Jetzt sollen sich die tei-
dea die wieder nur noch ein
Pünktchen trennt, zivil mitein
ander umgehen und trotzdem
racen. Ein schwieriger Spagat,
aber einer, der den Kampfgeist
noch anstachelt. Seiten war i :s
so unterhalts.nm. wenn e n
Team so überlegen Wiu.

F a z i t : M e r c e d e s k a n n s i c h
nur selber schlagen. ♦

Mercedes: Enger geht es nicht
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F e r r a r i

Rückfall In
alte Zelten
Manchmal sieht es so aus, als
h ä t t e M a u r i z i o A r r i v a b e n e i n
nerhalb eines Jahres sein Lä
c h e l n v e r l o r e n . N a t ü r l i c h h a t
der Teanichef von Ferrari, auf
dem alle Hoffnungen ruhen
und aller Druck ia.stet, wenig
von seinem Charisma ver loren.
Aber er s t rahl t n icht mehr d ie
Zuversicht aus, wie noch vor
Jahresfrist, als die Roten zu den
Gewinnern des ersten Fl -Halb-
jahres gchOncn.

«Es gibt
keinen
Grund zur
Panik.»

SEBASTIAN VETTEL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Immer noch kein Sieg, das
wiegt schwer. Das macht die At
t a c k e n v o n i n n e n u n d a u ß e n

lieftiger. So etwas kann eine
Truppe z.u.sammonschweißen,
wie es Sebastian Vettel als
Hauplleidlragenüer im Stil von
M i c h a e l S c h u m a c h e r z u t u n
versucht : «Wi r haben Ver t rau
en in uns und unser Auto, des
halb gibt CS keinen Grund zur
P a n i k o d e r d i e We l t a u f d e n

Kopf zu Stellen,» Der Heppen
h e i m e r w a r b i s h e r d r e i m a l
Z w e i t e r u n d i s t F ü n f t e r d e r
WM. Nicht das Jahr des An
griffs auf Mercedes, das auch
Fiat-Chef Sergio Marchionne
ausgerufen hatte.

F e r r a r i h a t n o c h w e i t m e h r
t e c h n i s c h e P r o b l e m z o n e n a l s

Spitzenreiter Mercedes, vor al
lem aber hat man in Maranello
s c h e i n b a r k e i n e n E r s t e - H i l f e -
Kasiea Es is t e ine Konsol id ie-
rungsphasc. die weh tut, und
be i de r man l i ebe r we i te r au f
die Dienste de.s erfahrenen
Kimi Rä ikkonen setz t s ta t t au f
frischen Wind durch einen jün
geren Piloten. Eine Phase der
Geduld, nicht nur für die Ferra-
risti - sondern auch für Vettel.

Fazit: Durchhalteparolen al
lein genügen nicht (mehr). ♦

R e d B u l l

Im Heck
von Ferrari
Erwartet haben sie sich in Mil
ton Keynes (und wohl auch in
Salzburg) wenig bis nichts von
dieser Saison. Man hat einfech
nicht mehr dran geglaubt, an
d i e f r a n z ö s i s c h e M o t o r e n - R e
volution. Und dann traf der PS-
G e w i n n v o n R e n a u l t a u f e i n
einmal mehr geniales Reimwa
genkonzept von Adrian Newey,
und plötzlich ist Ferrari das La
chen vergangen über einen

n e u e n R i v a l e n u m P l a t z
zwei in dieser Weltmeister
schaft. Red Bull Racing ist
nah dran, dabei die Italiener
z u ü b e r h o l e n . G e n a u d i e

Underdog-Rülle, die der
oberste lir.iuse-Herr Diet
rich Mateschitz so liebt. Und

noch mehr l iebt er Geschichten
wie die von Max Verstappen,
der kommt, fährt und siegt Und
es in Spielberg fast noch mal ge
tan hätte. Das reißt sogar den
Konzcrnchcf zu Standing Ova
tions hin. Und die ganze Fl ist
verzückt . Sowie der Nieder län
der Hi lm und wie er sich auch

gibt, ist Ja ein Champion der
Zukunft in die richtigen Hände
geraton. «Wir haben gesehen,
d a s s w i r F e r r a r i u n t e r D r u c k
se tzen können» , f roh lock t
Te a m c h e f C h r i s t i a n H o m e r.

Der Brite weiß, dass er mit
Danie l R icc iardo, der s ich
mehmtals vom eigenen Renn
stall um den Sieg gebracht sah,
einen Unruheherd in der Trup
pe hat. Aber das

«Wir
können
Ferrari unter
Drucksetzen.»

C H R I S T I A N H O R N E R

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

nimmt er gern in Kauf - als leis-
tungsfordernd. Es ist die Rück
kehr zu alten Prinzipien im Bul
lenstal l . und die waren die er
folgreichsten.

Fazit: Bei Red Bull ist es &st
so wie in alten Zeltea ♦

W i l l i a m s

Anschluss
verloren
Ein Jahr des Durchbruchs hätte
es werden sollen für die Briten,
stattdessen ist es bislang ein
Jahr der Stagnation. Williams
hat n ich ts . in Ambi t ionen oder
an Können verloren, aber es
fehl t so etwas wie For tune im
e n t s c h e i d e n d e n M o m e n L U n d
an der Finnnzkraft. die schließ
lich die gut 100 Punkte Abstand
zu den Top 3 ausmachea Ein
mal ha t es Va l t te r i Bo t tas au f
das Podium geschafix, das ist
nach eigenen und allgemeinen
Maßstäben einfach zu wenig.
Und CS zeigt, dass Williams
mehr im Mi t te l fe ld a l s an de r

Spitze zu Hause ist. Das Frap
pierende LSI. dass man

«Es macht
mir Sorgen,
dasswirnach
hinten schauen.»

CLAIRE WILL IAMS

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

selbst auf Jen Sircckea auf dei
nen es Im letzten Jahr gut gelau
fen ist. heuer Probleme gibt.

Manchmal scheint das Team,
die Rekord-Boxenstopps ein
mal ausgenommen, leicht aus
der Balance gekommenzu seia
«Wir müs.sen eher nach hinten

als nach vom schauen, das
bereitet uas Soigen», ge
steh t Gcschäf ts führer in
C la ia -Wi l l i ams . De r Merce
d e s - A n t r i e b a l l e i n r e i c h t
aber nicht, um sich auf Dau
er eine Spitzenposition zu
s i c h e r n .

Dem Au fwä r t s t r end de r l e t z
ten beiden Jahre folgte jetzt ein
Knick. Williams kann im Wei-
tcrcntwicklungsrennen offen
bar nicht wie gewohnt Schritt
hal ten und bekommt vor a l lem
das Probleia die Reifen richtig
zu nutzen, nach wie vor rücht
richtig In den Griff. Aber ohne
diese Lösung gibt es keinen
D u r c h b r u c h .

Fazit: Zu verhaltea zu defen
siv und ohne Rennglück. ♦

flyEmirätes iv|

F o r c e I n d i a T o r a R o s s e

Schon bald NurKvyat
vierte Kraft
D e r e i n e Te a m b e s i t z e r d a r f

England nicht mehr verjassea
der andere sitzt im Gefängnis,
dem Rennstall aber gelingt der
Befreiungsschlag - solche Ge
schichten sind es, die eigentlich
n u r d i e F o r m e l 1 s c h r e i b e n
kann. Sergio Perez hat sich über
den Leistungszuwachs beim
H e i m i e a m v o n S i l v e r s t o n c
plötzlich tatsächlich wieder als
eine der großen fahrcrischen
Hoffnungen profUieren können,
seinem deutschen Kollegen
Nico Hülkenberg fehlte einmal
mehr die Beständigkeit des
Glücks dazu.

Hülkenberg gibt die Hoff
nung nicht auf dass es end
lich mit dem ersehnten Po
diumsplatz klappen kann.
Pürez hat es ja schon zwei
mal geschafft im ersten
Halbjahr. Top-10-Platzierun
gen nimmt man längst als
gegeben hin. als Orientie

rung für das Saisonziel hat man
Willuinis ausgemacht. Force In
dia will sich unter der «virtuel
len Führung» von Vijay Mallya
als vierte Kraft der Königsklas-
sc etablieren. Dazu soll auch die
St.ibiliiät beitragen, mit beiden
Fiüirem noch ein Jahr wei terzu-
machca Aufschwung hat eben
viel mit Schwung zu tun.

Das Fahrzcugpakct ist ordent
lich, vor al lem robusL «Ich bin
sehr glücklich mit der Perfor
mance des Teams, Für die zwei
te SaLsonhälfte steckt

Die ganze ArbeiL die im Ausbil-
dungsrermstall von Red Bull ge
leistet wird, kann in dieser î-
son am Beispiel von Max Ver
stappen bewundert werden. So
z i e m l i c h a l l e I n s i d e r s i n d s i
cher. dass Carlos Sainz jr. nicht
wesentlich weniger talentiert
ist. Der Spanier aber muss den
D u r c h b r u c h v o r e r s t b e i d e n
Jung-Builen schaffen, und die
proben bereits in diesem Jahr
d i e A u s e i n a n d e r s e t -

M

«Es Steckt
immer noch
viel Poten
zial im Auto.»

V I J A Y M A L L Y A

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

immer noch eine Menge Poten
zial In unserem Auto», froh
lockt Mallya. Ein Mittelfeld
team im Stimmungshoch - im
starken Kontrast zu Wi l l iams.

Fazit : Hülkenberg braucht
dringend ein Erfolgserlcbnis. ♦

«Wir
müssen
erwachse
nerwerden.»

CARLOS SAtNZJR.

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

zung mit McLaren, um den
sechsten Platz in der Konstruk-
teurs-WM zu bewahren. Jetzt
eben mit Daniii Kvyat statt mit
dum siegenden Holländer. Der
Kusse ist auch kein Schlechter,
aber er kommt nach der Rück

stufung entweder nicht so rich
tig in die Gange - oder es ist
ihm das Glück ausgegangen.

Bei al l den tatsächl ichen und

möglichen Verschiebungen
(Sainz zu Renault?, s. S. 3) muss
Teamchef Franz Tost die Balan

ce Intlcen, und den größten
Nutzen aus der tcchnLschen
Partnerschaft mit dem Mut

terteam Red Bul l herausho
len, die durch die Rückkehr

zu den Renault-Aggregaten
im kommenden Jahr auto

mat i sch ve rs tä rk t w i rd .
Technikdirektor James Key

lebt seine Kreativität in Facnza
mehr und mehr zum Vorteil de.s
R e n n s t a l l s a u s . D e r o h n e h i n
sehr selbstbewusste Sainz jr.
formuliert die Marschrichtung
in Richtung Fehlerniinimie-
rung, und meint damit offenbar
mehr sein Team als sich selbst;
« W i r m ü s s e n e r w a c h s e n e r
werden in der zweiten Hälf te.»

Fazit: Auch ohne Versiappen
ein starker McLaren-Gegner. ♦

Ferrari; Auf der Suche nacli PS R e d B u l l : W i e i n a l t e n Z e i t e n Wi l l i ams : O f t neben de r P is te Fo rce Ind ia : Jube l dank Pärez To ro Rosso : Was mach t Kvya t?
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M c L a r e n

Da kommt
noch mehr
Jenson Butlon und Fernando
A l o n s o w i r k e n i m F a h r e r f e l d
der Formel 1 wie zwei Muske
tiere. Und .sie scheinen sich im
Jahr 2 der 'icamehe mit Honda
durchzufechten, aus dem hin
t e r e n M i t t e l f e l d i n s v o r d e r e .
Nocii ist die Stabilität nicht da.
aber matt ist etwas bescheide
ner geworden in Woking, und
das steht der Mannschaft ge
nerell ganz gut. Plötzlich wird
eine Tagesbestzei t

«Sobald das r*:
Gesamtpa- '
ket stimmt,
sind wir vorn.»

E R I C B O U L L I E R

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

von Alonso bei den Testfahrten

gefeiert, überhaupt gilt das
Hauptaugenmerk schon der
Saison 2017. Ob dann Jenson
lJut tun noch dabei is t? Stoffe l
Vandoornehat a l le rbes te Chan
cen auf einen Sitz, und diese
J'.ukunftsenischeidung bewegt
McLaren .schon jetzt - auf die
Laune und Motivation von Jen
son bu t ton zumindes t ha t das
gr(i&; Auswirkungen. Sein spa
nischer Kollege wirkt schon
deutlich entspannter, die
Durchhalteparolen machen
auch für ihn selbst etwas mehr
Sinn mittlerweile, seit es neue
Strukturen zwischen der Team-
zentrale In England und den
Mou^renbatiem in Japan gibt

Noch ist nicht absehbar, als
wie leistungssteigemd sich die
sukzessive von Honda einge
setzten Motorcnupgrades tat
s ä c h l i c h . a u s w i r k e n w e r d e n .
Teamchef Eric Boullier, vom
S t a n d e s b e w u s s t s e i n h e r d i e
f ranzös ische Var iante von Ron
Dennis, gibt sich vorsichtigem
Optimismus hin; «Ich sehe die
F o r t s c h r i t t e . M c L a r e n i s t b e
reit. Sobald das Gesamtpaket
st immt, werden wir vom sein.»

Fazits Schritt für Schritt nach
vom - kein Vergleich zu 2015. ♦

H a a s F l R e n a u R M a n o r

Keine Spur An Ort Punkt Ist
von Frust und Steile Gold wert
Mal ehrlich; Wer sich die Leis

tungen und den Auftritt des
Haas-Rennstalls ansieht, der
kommt nicht auf die Idee, dass
e s s i c h b e i d e n U S - A m e r i k a
n e r n u m N e w c o m e r h a n d e l t .
Ein ziemlich starker, punktrei
cher Saisonbeginn hat diesen
Eindn i ck un te rs t r i chen . Davon
kann die Truppe um Günther
Steiner zehren, aber es ist ihr
natürlich nicht genug. Das Sys

tem, das auf eine intensive
t e c l m i s c h c n Z u s a m m e n a r
b e i t m i t d e m M o t o r e n l i e -
ferantcn Ferrari setzt, dient
als tragfahige Basis. Jetzt
Sül len mit zunehmender Er-
falmmg (und den anvisier
ten kleinen Erfolgen) die

nächsten Sclirittc auf dem Weg
nach oben folgern

Das .Sclbstbewmslscin von Pi
lot Romain Grosjean ist so et
was wie der Leitgedanke der
ganzen 'IHjppc. «Ich habe mei
nen Wocliscl zu Haas noch kei
nen Augenblick lang bereut»,
sagt der Franzose, dem die Rol-
Icals li-itwolf offenbar ganz gut
bekommt. Jetzt beginnt die Zeit
der Stabillsicmng, die Ausrich
tung gilt schon deutlich der Ba
sis für 2017. Jeder GP wird als
L c r n e f f e k t b e i Te c h n i k u n d
Team gewertet. Die fiir den an
fangs verwöhnten Neueinstei
ger relativ lange punktlosc Zwi-
schcnpha.sc im ersten Saisonab
schnitt hat - typisch amerika
nisch - nicht etwa für

«Ich habe
meinen
Wechsel
noch nie bereut.»

ROMAIN GROSJEAN

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

gesteigerten Frust gesorgt, son
d e r n f ü r M o t i v a t i o n . S t e i n e r :
«Wenn man schon Sechster und
Fünfter war, dann möchte man
immer in d ie Punkte kommea»

Fazit: Grosjean in der RoUe
des Lcitwolfs phänomenal ♦

Platz 9 in der WM und zuletzt
ein Doppclausfall in Silversione
wegen Getriebeärgers; Renault
ist nach einem mäßigen Sai
sonstart abgestürzt Das Team
tr i t t an Ort und Stel le. Zuletzt
ha t te man be i den Tes ts e ine
neue Hinierradaulhänguctg aus
probiert. Doch irgendwie kriegt
man das Gefühl nicht los. dass
die Gelben sich läi^ nur noch
a u f Z O l ? k o n z e n t r i e r e a

Der Fünljahresplan ist typisch
für die Formel 1. 2018, ̂ o im
dritten Jahr, sollen Podestplätze
her. 2019 Siege. Und 2020 der
H tel Klar Ist, dass man dies mit
der aktuellen Fahrerpaarung
n ich t e r re i chen w i rd .

i

Hl

«Brauchen
mehr Leute
und besse
res Werkzeug.»

CYRIL ABITEBOUL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Weder Kevin Magnussen noch
Jolyon Palmer haben rieh bisher
Führungsqualitätcn erarbeitet.
Um weiterzukommea müssen
die Franzosen nach e inem cr -
f a h a - n e m n P i l o t e n A u s s c h a u
hallen (siehe auch Seitc3).

F.ines muss man Renault aber
lassem Auf der Motorensei
te hat man gewaltige Fort
sch r i t t e e rz ie l t . Nu r l e ide r
s c h e i n e n d i e b e i m We r k s
team zu verpuffea Die ein
gelösten Token helfen eher
Motorcnpartner Red Bull.
Was zeigt, wie wichtig das

Clussis ist. Und da ist Renault
nicht erst seit diesem Jahr im
Hintertreffea Zu viele gute
Ac rodynamikc r haben das
Team verlassea Renault-Sport-
chcf Cyril Abiteboul fordert
deshalb nicht zu Unrecht: «Wir
brauchen mehr Leute, bessere
Werkzeuge und bessere Eln-
richcungca» All das geht aber
nicht von heute aufmoigea

Fazit : Zum Glück für RenaiJt
droht von hinten keine Gefahr. ^

D ieser e ine IH ink t von Pasca l
Wehrlcin in Österreich hat dem
kleinsten Team Auftrieb ge-
gebea Ab und zu beklagt sich
Nummer - I -P i l o t Weh r l e i n noch
über die Reifen, die plötzlich
e i n b r e c h e n . D o c h d e r " I Ve n d

zeigt nach oben. Und die Trup
pe ist willens, aus dem Keller
der Konigsklassc aufzusteigen.

Fahr feh lcr w ie zu le tz t in S i l -
ve rs tone , a l s be ide P i lo ten in
Tum 1 d ie Bescha f fenhe i t des

dahinterlicgertden Kiesbetts ge
testet haben, müssen verziehen
werden. Beide Fahrer sind noch

jung. Und bei den schwierigen
Verhä l tn i ssen s ind auch A lon

so, Hiimiltonund Vettel am
selben Ort ausgerutscht.

Behäl t Manorden zehnten

WM-Rang, spült das rund
fünf Mi l l ionen Dol lar Pre ls-
geld mehr in die Kriegskas
se. Das ist fiir das bisherige
Schlussl icht n icht unwesent

lich. Wie beim direkten Konkur
renten S.tuber gilt der Fokus bei
Manor auch 2017. Noch 1st un
klar. wie die Fahrerbesetzung
aus.schaucn wird. Wehrlein hat
ein Cockpit auf sicher, wenn ihn
Mercedes nirgendwo anders
unterbringt. Ein Triinsfer zu
H.aasF I s tand ku rz im Raum.
Gi l t aber a ls unwahrscheinl ich.
Das B -Tcam von Fe r ra r i kann
kein Interesse daran habea die
Ausbildung eines Mercedes-
Fahrers voranzuIreiberL Anstel
le von Rio Haryanto

«Ich fühle
mich reif
genug für
die Formell.»

J O R D A N K I N G

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

könnte Testfahrer Jordan King
zum Zug kommen. Der Brite
testete in Silverstone zum drit
ten Mal und .sagt; «Ich fühle
mich reif genug für die Fl.»

Fazit: Den zehnten Pkitz hal
ten und auf 2017 hoffen. ♦

S a u b e r

Augen zu
und durch
S a u b e r h a t n i c h t n u r i n d e r
W M - Ta b e l l e d i e r o t e L a t e r i e
ü b e r n o m m e a D i e S c h w e i z e r

Truppe ist auch auf der Renn
strecke ans Ende des Feldes
(hinter Manor) gefa l len, in
Silverstone gab es das erst;
Update in diesem Jahr. Dat« i
mangelt es gewiss nicht an Ic i -
en. «Es ist frustrierend», s;ft
Teammanagcr und Sauber-Ut-
gcstein Beat Zehnder. «dcis
m a n e i n e I d e e z u r

«Die Löhne
sind bezahlt.
Das hilft der
Atmosphäre.»

B E A T Z E H N O E

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Verbesserung hat. diese aber
nicht f inanz ieren kann.»

Immerhin: Die Löhne sind b̂ -
z.ahlt. «Und das«,sâ  Zohndt̂ ,
"hilft der Atmosphäre.» in Sieben Rettung (aus Seliwcck'ij)
ist es in den letzten 14 Tagen ei-
was ruhiger geworden, was ki.-in
schlechtes Zeichen sein muss.
Zuerst hieß es, dass man in Sil
verstone etwas bekannt geben
könne. Nun wird gemunkelt, ;ür
Budapest oder Hockenheim
eine Ansage erwartet. Unseiun

Informationen zufolge ist
der Deal längst eingetütit.
Angeblich gehe es noch iii n

., die Frage der Übergang ;-
i lüSung-sprich:Wcrhatw e
I viel zu s:^en. Und wie wc ■-

den die Rollen in Zukurffi
verteilt. Fakt ist: In der der

zeitigen Lage braucht Sauber
rasch eine Lösung. Und die, die
diese Lösung bieten können,
wollen eben auch Mitsprache
r e c h t h a b e n . F ü r d i e F a h r e r
heißt das im Moment Augen zu
und durch. Ob Kämpfer Felijie
Nasr 2017 noch an Bord sc n
wird, hängt allein davon .ab, t b
er irgendwo was Besseres lin-
det(Haasn, Williams?). 1

Fazit: Für Sauber kann es nur
noch nach oben gehen. ♦

McLaren: Noch mehr Saft HaasFl: Durststrecke vorbei? Renault: Palmer noch punktlos Manor Platz 10 wie ein Sieg Sauber Wann kommt Rettung?
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Te s t f a h r t e n S i l v e r s t o n e

Nilliapdärssohn überrascht
von TOBIAS GRÜNER und
CHRISTIAN E1CHENBERGER

Vergangene Woche testete
die Formel 1 in Si lverstone.
Es waren d ie l e tz ten Probe-
& h r t e n 2 0 I < ) . B b z u m H n a l e
i n A b u D h a b i d a r f n i c h t
mehr getestet werden. Die
Bestzeiten ^gen an McLa
r e n u n d F e r r a r i . A m m e b t e n
Aufinerfcsamkeit genoss Red
Bull. Testfiihrer Pierre Gasly
Ließ s ich Ha lo 2 mont ie ren.

F ü r d i e b r i t i s c h e n F o r m e l - 1 -
Fans gab es nach dem Grand
Prix noch einen Nachschlag. Bis
auf den aus Geldmangel vorzei
tig abgereisten Sauber-Kenn-
stall legten alle Te.ims am
Dienstag und Mittwoch noch
z w e i S o n d e r s c l i i c h t e n a u f d e r
GP-S t recke von S i l vc rs tonee ia
F.S waren diesdie letzienbcidcn

Tcsttagc innerlulb der Saison
2016. Die letzte Golegcnlielt
also, neue Teile zu testen.

Zwei der vier Tcsttagc wäh
rend der Saison mussten mit Ju
nior-Fahrern absolv ier t werden.
Weil viele Teamsilir Slammper-
son.ai schon in der ersten 'Fest
woche i n Ba rce lona M i l t e Ma i
«wrheizt» hatten, gehörte die
Strecke in Silverstone vor allem
den Nachwuchspilolen.

S o d u r f t e b e i R e d B u l l z u m
Brispicldas französische Nach-
uTichstülcnt Pierre Gasiy ans
Steuer. Der Pilot aiLS dem Juni
or-Kader stieg mit geschwellter
Brust ins Cockpit. Drei 'läge zu
vor halte er an gleicher Stelle
sein Oistes GP2-Rennen gewon
nen. Nun konnte er im Fonnel-
I-Auto zeigen, dass er bereit bl

für den angestrebten Aufstieg
zu Toro Rosso.

Doch Gasly kam wegen eines
technischen Defekts kaum zum
Fahren. Und außerdem Iwttc er
noch einen anderen Job. Der
Prema-Pi lo t musste Test runden
mit dem Cockpitschutz Halo 2
absolvieren. Die Ingenieure
sammelten Aerodynamik-Da
ten zu dem Titan-Bügel, der
e v e n t u e l l 2 0 1 7 z u m E i n s a t z
kommt. Dazu trug Gasly eine
Brillen-Kamera, die ein Video
der Sichteinschränkung auf
zeichnete. Ein Befürworter von
Halo wird Gasly kaum werden.
Zwar sagte er, dass man sich da
ran gewöhnen könnte und Halo
das R i s i ko m in im ie ren wü rde .
« A b e r d i e F l i s t i m m e r o h n e
diesen Schutz ausgekommen.
Die Fahrer, die in diese Autos
steigen, kennen die Rbiken und
sie akzeptieren sie. Ich ßnde,
man sollte da nichts ändern.»

P u n k t o S i c h t d r ü c k t e s i c h

Gasly vorsichtig aus. Die Stange
vor dem Gesicht störe schon ein

wenig, meinte er. «Was mich
aber v ie l mehr i r r i t ier t hat , is t
die Talsache, dass Halo wie ein
Schal ten überm Helm schwebt.
Das war sehr eigenartig.»

Oconals Harathonmann
Die Zeiten am ersten Tag w.aren
mit Vorsicht zu genießen. Nach
dem trockenen Vormittag kam
zur Halbzeit der Regen und
d u r c h k r e u z t e a l l e P l ä n e f ü r
s c h n e l l e R u n d e n i m z w e i t e n
Teil der Sitzung. Am Ende der
achtstündigen Sitzung hatte
Fernando A lonso im Mc l .a ren-
H o n d a d i e N a s e v o r n . S e i n e
Bcstinarkc von 1:31,290 min hat

te der Spanier schon am Vor
mittag aufgestellt. Mit andert
ha lb Sekunden Rucks tand lan
d e t e D T M - P i l o t E s t e b a n O c o n
im Silberpfeil auf Rang 2. Der
Franzose spulte bei seinem
M e r c e d e s - F l - D c b ü c e i n M a r a -
thonprogranun ab. Am ersten
Tag absolvierte der amtierende
GP3-Champion 123, am zweiten
Tag 139 Runden - das war an
beiden Tagen Bestwert.

M i t P a s c a l We h r l e i n w a r a n
beiden Tagen noch ein zweiter
Mercedes-Junior unterwegs -
allerdings außer Konkurrenz.
D e r W o r n d o r f e r f u h r e i n e n
20)4cr-SilberpfeU,um Pirelli bei
der Entwicklung neuer Reifcn-
mischungen zu helfen. Seine
Rundenzei ten waren .m beiden

Tagen Nebensache.
Al les andere a ls Nebensache

war der Test für vier Neulinge:
Der Russe Nikita Mazepin (17)
gab sein Formel-l-Debüt bei
Force Ind ia . Der Chemie-Mi l l i
a rdärssohn aus Moskau s te l l te
sich dabei sehr geschickt .m und
drehteam zweiten Tagdic dritt-
selinellste Runde. Mazepin
fährt 20)6 für Hitech in der For-
m e l - 3 - l : M . D e r N a c h w u c h s s i t z
bei den «Indern» hat ihn drei
Millionen Euro gekostet. Papa
Dmitry. Mitbesitzer von Ural-
chem, beziihlt das Hobby seines
Sohnes .tus der Portoka^e.

Ebenfal ls erstmals im Einsatz
standen Charles Ledere (bei
Ferrari). Saniino Ferrucci (bei
HaasF!) und Sergio Senc Cäma-
ra (Toro Rosso).

Schnellster am zweiten Tag
war übrigens Kimi Räikkönen.
Der Routinier war 0,547 sec flot
ter unterwegs als Ocon. ♦

F0RMEL-1-TESTFAHRT£N SILVERSTONE

Fahrer Auto Ta g l tag 2 Bestzell

1. Klmlfiäikk&nenfFIN) Ferrari SF16-H 1:30,665(103) 1:30,665
2. EslebanOcon(F) Mercedes W07 1:32.855(123) 1:31,212(139) 1:3L2U
3 . Fernando Alonso (E) Mclaren-KonciaKP4/31 131,290(105) L3L290
4. NIkita Mazepin (FiUS) Forte-India-Hercedes VJHOB 1:34,521(35) 1:31,561(69) 1;3L561
5. StoKelVandoorne (B) Mctaief)-HondaKP4/31 1:31,764(114) 1:3L764
6. Vallteri Botlas (FIN) Wiiliam$-HercedesFW"38 1:32.423 (98) 1:32,423
7. Santino Ferrucci (üSA) Haas-FerrailVF-16 1:34,866(55) 1:53.141(107) 1:33,141
8. Joiyon Palmer (OB) Renault RS16 1:36,575(48) 1:33.309(98) 1:33,309
9. Sbrgio Seite CBmaia (BR) loro-Rosso-Ferraci SIRII 1:34,040 (82) 134.040
ICi Alex Lynn (6B) Williams-Mercedes FVy38 1:34,433(54) 134,433
I L Charles ledere (F) FeiraiiSF16-H 1:34.446(19) 1:34,446
l i Carlos Salnzjr. (E) lo ro -Rosso -Fe r ra r iSTR l l 1:34,643 (91) - 134,643
I i Pascal WehtieinCD) Mercedes W07 1:34,982(48) 1:36,162(123) 1:34,982
14. Jordan Klng(GB) Hanor-HercedesKRT()5 1:35.060(70) 1:35.060
\ i Rio Haryanto (Rl) Hanor-Mercedes HRT05 1:35,631(64) - 1:35,631
1$; krgcy Slrolkin (RUS) Renault RS16 1:36,575(48) 136,575
17 Pierre Gasly (F) Red-Buli-TAGRB12 1:43,891 (52) 1:43,891

Kein Freund vom Heiligenschein: Red-Bull-Testlahrer Pierre Gasly

Strecke: 5,891ktn,We!tef/Äspfialt; 12.7, (Oi)t»wölkt/trocken,17-2J''C/17-24°(; 13,7. (Mi) bewölkt/trocken, 16-19« C/16-25»C

Fettdruck • Fahrer mit jeweiliger Tagesbestzeit urtd 6esamtbestzeiten aller Fahrer

Erstmals Im Ferrari: Ledere

N A C H R I C H T E N

Bei diesen Fahrern
wird es eng werden
Motoren Es Ist Halbzeit und
zehn Fahrer s ind beim Moto
renkontingent im kritischen
Bereich- Setsast ian Vette l
fahr t bere i ts den v ie r ten
Motor, Kimi Räikkönen die
vierte MGU-K. Carlos Sainz Jr.
und Daniii Kvyat haben vom
2015er Fer rar i - t4o tor d ie
vierte Verbrennungsmaschi-
ne und den v ier ten Turbola
der im Einsatz. SaInz dazu
noch d ie v ier te MGU-H. Auch
bei Sauber sieht es nicht viel
anders aus. Felipe Nasr ist bei
der vierten Verbrennungsma
schine. der vierten M6U-H
und dem d r i t t en Tu rbo lade r
angelangt. Marcus Ericsson
bei v ier Einhei ten von Motor

Starker Einstand: Niki Mazepin

— 1 I I I I I I 1 I I I I — :

und Turbo lader. Be i McLaren
ist Fernando Alonso bei a l len
sechs Komponenten mit vier
E lemen ten be las te t . Jenson
Button ebenfalls. Noch ärger
steht es um Lewis Hami l ton
und Max Verstappen. Hamil
ton fährt seit dem Red Bull
Ring mit dem fünften Turbo
lader und der fün f ten MGU-H.
Der We l tme is te r e rwa r te t be i
den restl ichen elf GP
m i n d e s t e n s z w e i S t a r t p l a t z -
s t r a f e n . A n d e r s Ve r s t a p p e n .
Bei ihm steht eine «2» in der
Verbrauchs l is te . Dafür is t der
Holländer bei der Leistungs
elek t ron ik am L imi t . «Max
muss Unfäl le vermeiden. Das
ist der Grund, warum in
seinem Auto so v ie le der
Steuereinheiten kaputtgegan
gen sind», sagt Teamchef
C h r i s t i a n H o m e r . ♦ M S
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Vorschau Ungarn
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Red Bulk Paradestrecke

P2 und 3: Kvyat und Ricciardo Der Hungaroring: Tolle Kulisse

Zeltplan unit Slalßllk CP Ungain/Budapest
Fieltag, ZZ.Jull
10.00-11.50 (HFS/) l.FiBK Training
14.00-15.50 2. fte« Trailing

Samstag, 25. tull
1100-12.00
14.00-15.00

Sonntag. 24. Juli
14.00-16.00

Infos:
Slretkeniangt:
Rennd is tanc

5. Freies Training
Ouahfring

Sennen (70 Fiunden)

wwwJiungaroringlu
4.5811cm

506.650 km

Sieger 201S:
Sebastian Vetlel(D). Ferrari SF15-T.
t46.-09.9a5h(-170.816 km/h)
Pcde-Position 2015:
le«ns HamAon (Ut). Hercedes W06
Hybrid. 121020 mm (• 192i89 km/h)
Sduiettste Bunde 2015:
OarKl lbcciardo(6B). Red-Buil-Senauit
R61L 124.821 mm (• 185.959 km/h)
Stredrenrekofd: HKhael Sdunacher
2004.1:19.071 mm (• 199.461 km/h)

trgebnis 2015:1. Vettel, fenar': 2. Kwat.
Red Bid: 5. RKCIatdo. Red Bull: 4.

n i i u S ' W i C fi

c n e - N i v u u

i n K t s i n a

m n a - n e s c H U i s s

C P U n g a r n / B u d a p e s t

UKIIK»a[y]ijUnht<4t
KumauucH Q î uevsMi

VerstaoDen. Toto Rosso; 5. Alonso.
Hclaren: 6. Hamilton. Mercedes: 7.
Crosiean. Lotus: 6. Rosberg. Mercedes: 9.
Buttern. Mclaren: 10. Encsson. Sauber

Soienstopp-Strategle des Siegers 2015:
2 Sloms - Rd. 21 (wn Sott auf Sott). Rd.
45 (wn Soft auf Medium)

Die meisten Siege: M. Schumacher und
Hamilton, le 4

Die meisten Poles: H. Schumscfwi 7
Die meisten S.RJ H.Schumacher 4

inTlua._

FORMULA I CSRAND PRIX OF HUNGARY
BUDAPEST - SELECTED SETS PER DRIVER

D R I V E R W W T E K E D I U N S O F T a C L i S U K R S O F T

> 4 4 H A M I L T O N 1 o 4 m m 8 ©©©oOQgjs
> 6 R Ö S B E R G 1 ® 4 © 8 ^ © 8 Q o o o o o c a
a s V E T T E L 1 @ 3 9 o o e o o e o Q o
> 7 R A I K K O N E N 1 © 3 9
« 1 9 M A S S A 1 © 5 7
« 7 7 S O T TA S 1 o 5 © s e e ® 7 o o c o o o o
« S R I C C I A R O O 1 o 5 e s m o 7 e e S Q g o ©
« S S V E R S TA P P E N 1 © 5 e m m 7 OGOOOQO
■2 7 H U L K E N B E R G 2 0 0 4 m m 7 OQOOOOO
0 11 P E R E Z 2 m 4 m m 7 0 0 0 0 0 0 ©
« 2 0 M A G N U S S E N 1 o 5 c m m 7 OGgOOGO
« 3 0 P A L M E R 1 o 5 e m m 7 ö q s g g g ®
« 2 « K V V A T 1 ® 5 6 0 6 8 © 7 OGOOOOO
a s s S A I N Z 1 © 5 e m m 7 G O O G O O O
H S E R I C S S O N 1 o 4 m m 8
« 1 2 N A S R 1 © 4 m m 8
« 1 4 A L O N S O 1 e 5 m m & 7 O G O O O G O
« 2 2 B U T T O N 1 o 5 m m o 7 G G G G O G O
« 9 4 W E H R L E I N 1 o 5 m m o 7 OOGGOGO
« 8 t H A R Y A N T O 1 o 5 7 CGGGOOQ
« 8 G R O S J E A N 1 © 4 8 GGGGOGCO
« 2 1 G U T I E R R E Z 2 ^ 3 8

- 1 . _
1 1 r o i - | j . i : 1 | - J ( i _ L - r u

W M - S T A N D T E R M I N E 2 0 1 6
1 Falirer ■ Formel-t-WH
1 Nico Rösberg 168 Punkte 2 0 . H a 7 GP Australien

1 LewisHanäton 167 Punkte Helbotrme.GUhrMEZ

1 Kni RadckOnen 106 Punkte S.Acr i G P B a h r m

Sakhir.l7i)ruKtSZ
4. Daciä Ricäardo 100 Pisikte I 7 . * o fi <? China

5. Sebasban Vettel 98 Punkte SlunghaLSUTyHESZ
6 Max Verstappen 90 Punkte I H a i GP Russland

7. Valtten Bertas 54 Punkte Sotscbi. 14 Uhr MESZ

B. Sergio P«ret 47 Punkte
15. Mai GP Spanien

Barcelona, 14 Uhr MESZ
9. Felipe Hassa 58 Punkte 29. Mai GP Monaco
10. Romain Grosjean 26 Punkte Monte Carlo. UUhrHES
11 Nko HidlcerAerg 26 Punkte 12. Juni GP Kanada

12. Carlos Saiizir. 26Purd: te Hoii1rea.20UhrHESZ

15. DaniilKrYat 25 Punkte 19.Juni GP Europa
Baku, 15 Uhr MESZ

14. F^nandoAkmso 18 Punkte 5. Ii* GP Osterreich
15. tenson Button 13 Punkte Seulberg. 14 Uhr MESZ
16. Kevin Magnussen 6 Punkte 10. Juli GP GroSbrltannlen

17. Pascal Wehrtein 1 Punkt Siiverstone. 14 Uhr KESZ

18. Stoffel Vandivirne IPunkt 2 4 ; u . GP Ungarn

19. Esteban (jutierre; Fvdaoesl. 14 Uhr ME5.'
0 Punkte Sl . luk GP Oeutschland

20. JolYon Palmer 0 Punkte Hockenheim. 14Uhr HFS
21 Marcus Ericsson 0 Punkte 26. August GP Belgien
22. Felipe Nasr OPunkte SpaTraiicor..l4Uhr Mli
25. RioHarvanto 0 Punkte 4. September GP Italien |

Kt)iiM.14UhrHESZ |
18. September GP Singapur

2. Oktober

9. Oktober

Singapur. 14 Uhr MESZ {
1. Hercedes-Eem
2. Ferrari

5. RedBuNRariig

535 Punkte
204 Punkte

198 Punkte

GP Malaysia

Se(Hng.9UhrHESZ
GPJapan
Suzuka. 7 Uhr MESZ

4. WiOiams 92 Punkte 25. Oktober GPUSA
5 lörcemdia 73 Punkte

Austm, 21 Uta MESZ6 ToroRosso 41 Punkte 5a Oktober GP Mexiko
7. McLaren 52 Punkte Mexico Citv. 20 Uhr HE2 '
8. HaasFl 28 Punkte 15. November GP Brasilien 1
9. Renault 6 Punkte S5o Pauk). 17 Uhr MEZ 1
10. Mamx Racing IPunkt 27. November GP Abu Dhabi 1
11 Sauber 0 Punkte Abu Dhabi. 14 Uta MEZ 1
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IndyCar Newton und Toronto

Das perfekte Power-Timing
V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Josef Ncwgardcn hat be]
d e n R e n n e n I n I o w a u n d
Ibronto eine tragende Rolle
gespielt. Im Oval degradier
t e d e r a n d e r H a n d v e r l e t z t e
US-Boy die Gegner zu Sta
tisten. In Toronto sorgte er
m i t e i n e m l e i c h t e n C r a s h
für eine Geibphase, die den
Ausgang des Rennens auf
den Kopf stellte.

Das Rennen vor Wochenfr ist in
N e w t o n / I o w a ( n a c h R e d a k t i -
ons.schluss> w-ar eine klare An
gelegenheit für Josef NcVigar-
den. Mit 282 von möglichen 300
Führungsrunden degradierte
der 25-J.ihrige aus Tennessee die
Konkurrenz zu Stat isten. «Mein
Auto war ein Traum», sagte
Newgarden nach seinem dritten
Indj-Car-Sieg. «Es kam mir vor
wie bei einem Computerspiel.
Ich konnte machen, was ich
wollte - es war einfach perfekL»

Drei Neutralisationsphasen
verhinderten, dass Newgarden
das ganze Feld überrunden
konn te . Be i de r e rs ten ve rab
s c h i e d e t e s i c h d e r M o t o r a m
Auto von Ryan Hutttcr-Reay in
e i n e r R a u c h w o l k e . A u c h d i e
z w e i t e « F u l l - C o u r s e - Ye l l o w »
wurde durch e inen Motorscha
den hervorgerufen. Diesmal traf
es Juan Pablo Montoya. Die drit
te Gelbphase löste Max Chilton
aus. Der ehemalige Fl-Piiot
drehte sich ausgangs Tum 4
undsclilug unter Low-Spccd in
die Begrenzunpsmauer ein.

Newgardens Sieg war aus ei
nem ganz anderen Grund noch
bemerkenswert: Der US-Boy
l e i d e t i m m e r n o c h u n t e r s t a r
ken Schmerzen in der rechten
Hand. Die hatte er sich bei der
Kollision mit Conor Daly beim
Rennen in Texas gebrochen. In
Iowa spürte er davon offenbar
nichts. «Jedenfalls ließ ich es
mir nicht anmerken», grirtste
Newg.vden nach dem Rennen.

Dixon, der große Verlierer
In Toronto war die Belastimg
dann schon anderer Natur. Die
vielen Richtungswechsei und
Schlage setzten dem Carpenter-
P i l u t e n z u . I n d e r 6 0 . R u n d e
konnte er das Ixinkrad nach ei
nem etwas zu wi lden Rit t über
die Randsteine nicht mehr hal
ten. Newgarden fuhr geradeaus
in die Abschrankung. Das
schmerzverzerr te Ges icht nach
dem Einschlag sagte alles.

Noch vor Rennende gab New
garden jedoch grünes Licht «Es
geht mir gut. Aber ich hatte ein
fach keine Kraft mehr.»

Der Ausritt von Newgarden
kam just in dem Moment, als

Will Power seinen letzten Stopp
a b s o l v i e r t e . N o c h i m L i m i t e r
b l i n k t e n b e i m A u . s i r a l i e r a m
Lenkrad die gelben Leuchten.
« E i n e n M o m e n t d a c h t e i c h :
Sch...I Doch dann war mir klar,
dass dies das perfekte Timing
sein könnte .»

Und so war es auch. Der Call
v o n P e n s k e - C r e w c h i e f T i m
Cindric war goldrichtig Der bis
d a t o f ü h r e n d e S c o t t D i x o n
musste unter Gelb an die Box.
Genauso wie Simon Pagenaud
und Juan Pablo Montoya. Alle
drei f ielen zurück. Dixon wurde
am Ende nur Achter. Pagenaud
musste sich mit P9 begnügen.
«Das ist bitter», meinte der Ge
s a m t l e a d e r . « w e n n m a n b e
denkt. dass wir Zweidr i t te] des
Rennens vome gelegen haben.»

Für Montoya kam es noch
schlimmer. Dem IGDlumbiancr.
de r se i t dem Aufiak t rennon In
St. Petersburg sieglos ist. klebt
das Pech förmlich an den Schu
hen. Zwar zeigte er vor allem in
der Anöngsphasc ein paar star
ke Manöver, doch vier Runden
v o r S c h l u s s b o h r t e e r s e i n e n
Penske in den Reifenstapel.
Montoya traf dabei keine
Schuld. Er war mitten in einem

Zweikampf mit Ryan Hunter-
Reay verwickelt, als er um die
Kurve kam und der Weg durch
den gestrandeten Jack Hawks-
worth versperrt war. «Ich hatte
keine Charice». sagte Montoya
hin te rher. «Mi r i s t e in fach d ie
Straße ausgegangea»

D i e l e t z t e « F u l l - C o u r s e - Y c l -
low» kam für einige Fahrer wie
gemfeiL Auch der Zweitpiat-
z i e r t e H e l l o C a s t r o n e v e s b e
d a n k t e s i c h b e i H a w k s w o r t h .
«Ich weiß nicht, ob der Sprit ge
reicht hätte. Aber es hat sicher

geholfen.» N.ich vome w.nr der
Brasi l ianer chanccnlos. «Power
hatte noch sechs, ich nur noch
drei Push-to-Passes übrig.
TVotzdcm f reue ich tn ich über
diesen Doppclsicg.»

Auch der Drit iplatzicrio
James Hinchcliffo zitterte, k.am
vor he imischem Pub l ikum aber
mit dem letzten TVopfen durch.
«Das war knapp. Aber d.tfür ein
umso größerer Grund, heule
Abend Party zu machen.»

Zwei Siege für Rosenqvlst
Bei den kleinen IndyCars war
Felix Roscnqvist der Mann des
Wochenendes. Der Schwede,
der die letzten drei Rennen zur
Indy T.ights verp.xsste. fulir in
den Straßen von Toronto gleich
zwei Siege nach Hause. Der für
Dubai startende Ed Jones konn
te die Führung dank zwei fünf
ten Plätzen behaupten. Der .am
tierende Formel-i-MeLster Ro
scnqvist hat einen Sprung auf
Platz 7 gemacht. ♦

Dritter Sieg im vierten aufeinanderfolgenden Rennen: Will Power liegt wieder auf Melsterschaftskî rs

INDYCAR/Resultate

•• k.«
Iowa-Sieger Josef Newgarden

Montoya: Titelchancen futsch

Pagenaud: Noch führt er

Newton/Iowa (USA): 10.von 16 Saisonrennen; 300 Rdn. i LA km (> 420,0 km); 22
Fahler gestarlel, 19 Im Ziet Wetter/Piste: leidit tiewSlkt/liixken.
1. kiset Nwganfen (USA/EdC êi Racng) ki LS2:16.361 h(> 230,660 km/h); 1 Wil

(WS/Perekö'fisz 3. Scrtt Oiffln (NyGaraui) - 5,508; J. Smon Pageraucl
(F/Penske) -6482; 5. HäJal AJeflwfRUSßövMa Peterson) -7)338:6. AleiarxFei Rossl
(USA/AndretO) 1 Pde: 7. fwrr Kaî fBR/Gaiesy) I Rde; 8. SOhastien Bouidais
(F/KV Raang) -1 Rde: 9. JamesFtiKhciffe (ON/Sdvndt Pelersor) -1 Rde: 10. Charlie
KeiUaO (USA/Ganass)-1 Rde: IL TakunaSalo (J/Foyt Raüng)-2 Rdn; 11 Carlos Hute
(CO/Andretti) -2 Rdn: Ii Höfe) Castroneves (BS/Penske) -2 Rdn; H. Marco Andrelti
(IßA/AndieIh) -2 Rdn; IS. Jack Hawksworth (GB/Foyt läcing) -2 Rdn
FOhrungsrunden: Newgarden (1-49,65-112,114-181,183-249 und 251-300),
Pagenaud (50-58.113 und 182), Chilton (59/60), Rossi (61-64), Dicon (250)
Pole-Position: Pagenaud in 34̂ 133 sec (' 299,096 km/h), 2 Rdn
Schnellste Runde: Newgarden in 17,932 sec (■ 288,038 km/h)
(ietbphasen:3IQr 42 Runden

Toionlo (CON): IL von 16 Saisonrennen; 85 Rdn. ä 2,824 km (• 240,04 km); 22 Fahier
gestartet, 20 bn Ziet Wetter/Piste: leldit bis stark bewSlkt/lrodien.
I. Will Power (AUS/Penske) m 1:4238,692 h (■ 142̂ 07 km/h); 2. Höio Caslroneves
(BR/Peiake) -1527: i lames Hinchctfle(COf(/Schmicl[ Peterscki) -Z-SSO: 4. Tony Kanaan
(BR/Harassi') -1776; 5. lÄun« Sato (J/Fortfiacrg) -4,057; 6 Hikhad Aleshin (RUS/SdmiJI
Peterson) -5.114; 7. Söbastien Bcurda(s(F/KV Radng) -5.639; 8. Scoll Ouon (N2/Ganassi)
•6,102; 9. Skiw Pagenaud (F/Penaie)-6£35:10. FtefcoAndrelbftlSA/Andrdii)-6.975;
II. Charte Kimbaa (USA/Ganassi) -7,478:12. Ryan HuMer-Reay (USA/Andiedi) '8,069:
13. Graham Rabat (USA/RaM lanqan letterman) -8399; 14. Ima FikoDi (l/Carpenler
Racing) -8,922; 15. Ccnof Oaly CUSA/Dale Coyne) -9,407
Fühlungsrunden: Oicon (1-26 und 30-59). Pagenaud (23), Bouidals (28), Daly (29),
Kanaan (60-75), Power (76-85)
Pole-Posrtlon; Oiton In 59,907 sec (= 172719 km/h)
Schnellste Runde: Castroneves in 160,812 min (> 170.121 km/h)
Geltiphasen:5ftlrl6Runden
Stand nach 11 von 16 läiifen: 1. Pagenaud 432 Pkte; 2. Power 385; 5. Castroneves 358:4.
Diion 349:5. Newgarden 344; 6. Kan̂  339; 7. Rossl 300; 8 HInchctiffe 299; 9. Kimball 29<;
10. Huito 293:11. RahS 292:12. Firt«-Reav 282; 13. Honioya 279; 14. Boufdais 273:15.
Sato 235:16 Aleshln227; 17. Ancketü 22H18 Dsly 21L19. Chülon 173; 20, Hawksvfotlh 15

NAdrstes Rennen: 31. kdi, Lenngton/Olto (USA)
inlemet: www.lndycar.com
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Sergey Sirotkin

IndyCais? Nein, danke!
er HofFnurifSträ^cr vorgesteliL
Doch der Deal kam nie zustan
de. Sirotkin drehte lediglich ein
paar Test-und Showrunden für
die Schweizer. Verärgert ist er i
deswegen nicht. «Ich bin nicht 8
nachtragend», sagt der Moskau- g
cr.oIchhabeauchnochKontakt f
zu Ingenieuren von Sauber, z
Aber e.s wurde zu viel geredet 2
und zu wenig gehandelt.» 3

Zweiter Anlauf Dber Renault Zweiter Versuch mit Renault: Sergey Sirotkin will In die Formel 1

Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

Er galt einst als der Retter
v o n S a u b e r . H e u t e h o f R

Sergey Sirotkin, über Re
nault in die Fl zu kommen.

«Wenn sich eine Gelegenheit
bietet, ma«t du zugreifen», sagt
Sergey Sirotkin(20). Und meint
damit; «Du hast als junger Fah
rer nicht viele Chancea in die
Formel 1 zu kommea Du darfst
nicht lange darüber nachden-
kea ob alle Versprechen auch
eingelöst werden.»

Der Russe weiß, wovon er
sprichl-Vor niehl ganz zwei Jah
ren wurde er bei Sauber als neu-

Vo n A N N E T T E L A Q U A

I n Z a n d v o o r t h a t t e d a s
W a r t e n d e s M ü c k e - Te a m s
auf den ersten Podestplatz
I n d e r F o r m e l - 3 - E M 2 0 1 6
e i n E n d e . R o o k i e D a v i d
B e c k m a n n w u r d e i n D u r c h

gang 3 an der niedeiiändi-
s c h e n N o r d s e e k ü s t e D r i t t e r .
Aber auch Maxi Günther,
d e r z w e i t e D e u t s c h e i m
Feld, wasstc zu gefallen.

David Beckmann ist der jüngste
Starter im Feld der F3-EM: er
musste aufgrund seines Alters
sc5;ar zwei RennwcKhenenden
wartea bevor er in I'au sein De
b ü t f e i e r n d u r f t e . D r e i R e n n -
wochenenden später freute sich
das Talent aus Hagen bereits
über seinen ersten Podescplatz.
«Als ich zu Beginn des I.aufsauf
Kang3]ngund noch20 Runden
auf der Uhr standen, war ich
schon etwas nervös», gab der
M ü c k e - F a h r e r z u . « A b e r M i t t e
des Renncn.s hatte ich mich da
ran gewohnt.» Zu diesem Zeit
punkt hatte er sich auch schon
einen Vorsprung aufVerfolgcr
Aless io Lorand i erarbe i te t , den
er sicher ins 2üel brachte.

Schon bei den ofhziclicn Test
fahrten, die kurz vor dem Zand-
v t x j r t - Wo c h e n e n d e i n H o c k e n
heim stattfanden, fuhr Beck
mann die schnellste Rundenzcit
a l l e r T e i l n e h m e r . H a t i h m
dieses Ergebnis Auftrieb imd
mehr Selbstvertrauen gegeben?
«Nein», ist er ehrtich. «Ich habe
eigentlich immer viel Selbstver
t r a u e n . »

S i ro tk in fähr t in d ieser Sa ison
für ART in der GV2. F.S Ist seine
z w e i t e S a i s o r t i m Vo r z i m m e r
der Königsklas-se. Zuvor hatte er
schon zwei I.thre in der Renault
3.5 verbracht. Deshalb sagt er
auch: «Ich bin reif für die Fl.»

Sieger des Heats, den Beck
mann als Dritter beendete, wur
de sein Land.smaim Maxi Gün
ther. «Platz 1 ist immer schön»,
so der Kommentar nach seinem
dritten Saisonerfolg. Günther
setzte sich am Start in Führung
und segelte einem sicheren Tri
umph entgegen. In den Heats
zuvor wurde er bereits als Vier
ter und Zweiter abgewinkt .
«Wichtig ist, dass ich den Rück
s t a n d a u f Ta b e l l c n f ü h r e r I j n c e
Stroll in Zandvoort verringern
und gleichzeitig den Abstand
auf den driitpiatzicrten Collum
Uott vergrößern konnte.»

Leader Stroll mit zwei Nullern
Dabe i ha l f dem P rema-P i l o t cn
auch die Tatsache, dass sein
Tcampartner Dance Stroll zwei
mal aus der letzten Reihe star
ten musste, weil ein Teil seiner
Vorderradaulhängung im zwei
ten Qualilying nicht dem Reg
lement entsprach. Einmal gab
der Kamadiur mi t e inem defek
ten Diffu.sor auf. einmal sah er
die Ziclflaggc außerhalb der
Punkte als 19. In Lauf! hingegen
war er unschlagbar, er gewann
mit einem Vorsprung von über
acht Sekunden vor Nick Cassi-

d)' und Alcs.sio LorundL
F ü r d e n I t a l i e n e r v o m Te a m

CatJin war es die Rückkehr auf
das Siegertrcppchen, nachdem
er Mit te Mai überraschend den
Grand Prix de Pau für sich ent
schieden hatte. Der größte Po
kal im zweiten Hcat von Zand
verart an Nick Cassidy, der
seinen ersten Erfolg in der FS-
EM bejubeln durfte. ♦

Seit dieser Saison ist Sirotkin
bei Renault unter Vertrag. InSil-
vc rs tone abso lv ie r te e r se inen
zwe i ten Tes t . Ob e r über den

Umweg bei den Franzosen zum
Grand-Prix-Debüt kommt, lässt
er o f fen . «Nach den Er fahrun

gen mit Sauber bin ich vorsich
tig geworden.»

Eine Karriere bei den Indy-
Cars, so wie Landsmann Mikael
Aleshin, kann er sich nicht vor
ste l len. « Im Oval hät te ich zu
viel Schiss», so Sirotkin. ♦

N A C H R I C H T E N

Kommt ein neues
Aero-Package?
IndyCar Obwohl das aktuelle
Aeropackage-Reglement
auch noch für 2017 Gültigkeit
hat. machen sich die IndyCar-
Verantwortlichen Gedanken,
wie man eine kostengünsti
gere Lösung für die Zukunft
f inden kann. «Wir wissen,
dass diese Teile eine Menge
Geld kosten», sagt IndyCar-
Sportdirektor Jay Frye. «Wir
diskutieren momentan jede
Al ternat ive, um d ie Kosten
wieder zu reduz ie ren .»

Stoffel im Kiesliett,
Lotterer Vierter
Super Formula Joöo Paulo de
Oliveira hat in Fuji den dritten
Lauf zur Super Formula ge
wonnen. Der Brasi l ianer ver- ,
drängte am Start Pole-Sitter
Stoffel Vandoorne. der später
wegen eines Bremsdefekts Ins
K iesbe t t r ode l t e . And re
Lot terer wurde Vier ter. Es
füh r t Naok i Yamamoto vo r De
Oliveira, Lotterer Ist Siebter,
Va n d o o r n e A c h t e r .

Hat)sburg-Podest
beimHeimspiei
Renaul t 2 .0 Die be iden Br i ten
Lando Norrls (Gesamtleader)
und Harrison Scott (3.) haben
sich die Siege beim Eurocup-
Wochenende In Spielberg
geteilt. Ferdinand Habsburg
wurde im ersten Lauf Dr i t ter.
Den zweiten Durchgang be
endete er als Achter. In der
Meisterschaft liegt er auf P8,

Schumi jr. koiiidiert
mitPrema-Koilege
F o r m e l 4 M i c k S c h u m a c h e r
hat bei der Italienischen F4 in
Mugelio ein durchwachsenes
Wo c h e n e n d e e r l e b t . E i n e r
se lbs t ve rschu lde ten Ko l l i s ion
mit Teamkoliege Juan Manuel
Correa stehen ein elfter und
ein zweiter Platz gegenüber,
G e w i n n e r d e s W o c h e n e n d e s
war der Argentinier Marcos
SIeber t . Der Jenzer -P i lo t
baute mit seinem vierten Sieg
die Gesamtführung aus.

Lopez nach erstem
Test noch vorsichtig
Formel E Neuzugang Jose-
Maria Löpez hat den Virgin
DSV-02 in Guadix getestet.
Das Verdikt des WTCC-Meis-
ters nach der ersten Probe
fahrt: «Ich muss mich erst wie
der an ein Formelauto gewöh
nen. Ich bin zum letzten Mal
vor zehn Jahren In einem
Monoposto gesessen.» ♦ CE

F o r m e l - 3 - E M Z a n d v o o r t

Premiere fiir Beckmann

Zwei Deutsche auf dem Podium: Cassidy, Günther und Beekmann

F0RMEI-3-EM / Resultate

Zandvoorl/Nl; 4.31)7 km; Weller/Plste: Sa/So schön/lreckefl.
1. laul (23 Runden • 99.061lun, 20 Fatiiei gestartel. 20 gewerlel).
1. Lame Slioll (CDN/Prema) In 35:02,366 min (• 169.623 km/n|; L Nxt (aswfy QOJ
Prema) -6.026:3. Alessio Lorandid/Cvlln) -10.146:4. Hasimilian GOnih»(D/Piema)
•11.827; 5. (aiium lloll (GB/Van Amersfooil) -12.102:6, NiloXanfflN/Folopaik)
•12.765; 7. George RusseiKGB/Hitech) •13.328; 8. »«nlvclet (USA/CaiOn) 'M.IBB:
9. Antnolne Huben (f/Van Ametsfoorl) •IS,069; 10. David Beckmann (D/Hütke) •23J00
t Lauf (23 Runden' 99,061km, 20 Faliiei geslartel, 19 gewetlel).
1. NickCasslü/ (N2/Pfeitia) in 35:01.732 min (• 169,679 km/li): 2. Maximilian GOnlhei
(D/Preinal '1,136:3. Callum Holl (GB/Van Amerslowl) '4.800; 4. Antholne Hubert (F/
Van Amerslootl) •7,106; 5. Alessio Lorandi (I/Cailin) -IB.SSQ; 6. Rail Afon(KT/PTBma)
•20.982; 7. David Beckmann (D/HOcke) '21.352; 8. Ben Bamkoal (Gfl/Hllecti) •22,050;
9. George Russell (Gß/Hilech) •22.809:10. Joel Eriksson (S/Hotopark) *26.701
3. tauf (23 Runden *99,061 km, 20 Fahrer geslartet, 19 gewertet).
1. Maximilian Güniher (D/Prema) in 35J7348 min (• 168.427 km/h); 2. NkV Cassidr
(NZ/Prema) '1,287; 3. Oavkl Beckmann (D/HOcke) *7,068; 4. Aless« lorandi (i/Cat1in)
•11.052:5. George Russeit (GB/Hlledt) '12,207:6. Calium Holl (GB/Van Amersloort)
•13.372; 7. Joel Eriksson [S/Hotopano •16.121; 8-RallAron (ESI/Prema)-17̂ 17:9. Ben
Barnicoat (GB/Hltech) *19.758; 10. Antholne Hubert (F/Van Amersloor!) •20.602
Stand nach 18 von 30 Läufen: 1. Strril 259 Punkte: 2. GOnIhei 203; 3. Hott 173:
4. Cassidy 172; 5. Russell 144:6. Barnicoat 102:7. lorancJi 95; B. Aron 94; 9. Erdcsson 93:
10. COmaca 89; 11. lercsen 83; 12. Hubert 81; 13.2hou 76; 14. Kari 75; ß. Beckmann 35;
16. Tveler 22; 17. Hctuet 9; 18. Newev 8; - Teams: 1. Prema 498; 2. Hitech 329; 3. Amers-
foort 267; 4. Hotonaik 252:5. Mücke 214; 6. Carlin 209; 7. IhreeBond 19

Hldistes Rennen; 29./30. Juli, Spa-FrarKocchamps/B
Internet: ww<v.lla13europe.(om
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S C H A E F F L E R
PRÄSENTIERT

W E C - C O C K P I T L I V E

V o n

T i m o B e r n h a r d
P o r s c h e Te a m

Die 24h von Lc Mansliegen zwar schon
einen Monat zurück,

aber ein bisschen traurig bin
ich immer noch. Natür l ich
freue ich mich riesig für Por
sche über den Erfolg, aber
mein großer Tbaum vom
l.e-Mans-TTiumph mit mei
ner Herzensmarke wurde
leider aucli dieses Jahr nicht
Wi rk l i chke i t . Der Schaden
im Umfeld der Wasserpum
pe. welche dann getauscht
werden musste, warf uns in
ausslei t tsreicher Iktsi t ion aus
dem Kennen um den Sieg.

Dass diese Reparatursich so schwierig und
langwierig gestaltete,

liegt imi sogenannten «Pa
ckaging». welches bei der
Kons t ruk t ion e ines Rennwa

gens immer mehr an Bedeu
tung zunimmt. Die komplexe
Technik wie in unserem Por
sche 919 Hybrid muss im
mer kompakter zusammco-
gcpacki werden, damit die
Aerodynamiker mehr Spiel
raum haben. Vergleicht man
moderne 1.MP1 mit den
Autos von vor 15 Jahren, dann
sieht man. wie klein die
Stirnfläche seitdem wurde,
wie eng geschnitten die

Karosserie Ist und wie viel
Luft um und durch das Auto
strömt. Da wird so ein ei

gentlich unproblematisches
Teil wie die Wasserpumpe,
die uns zuvor noch nie Iho-
blcmc bereitet hatte, natür
lich nicht an einer besonders
wartungsfreundlichen Stelle
eingeplant. Allgemein sind
die Zeiten, in denen ein Auto
noch reparaturfrcundllch ge
baut wurde. vorbei.

2'war darf man ein Autoauch nicht verbauen,
/aber heule kann sich

kein Team Komprumis.sc
leisten, wenn man bei der
irren Leistungsdichte das
beste Auto haben möchte.
Deshalb wird erst mal mög
l ichs t e ffiz ien t koas t ru ie r t
und gebaut und daim bei
30-Stunden-Tcsts al les unter

Rennbedingungen auf Herz
und Nieren getestet, damit es
keine Überraschungen gibt.
Das zumindest ist der Ideal-
faii. aber die Komponcnie
«Pech» kann man eben nicht

einplanea Hoffentlich wer
den wir diese am kommen
den Wochenende endl ich los.
Das Heimspiel am Nürburg
ring wäre jedenfalls perfekt
für den ersten Saisonsieg!

Schaut auf bisher giQcklose Saison: Weltmeister Bernhard

S C H A E F F L E R - N E W S
Exakt 19 Tage nach dem dramatischen FIA-Forme!-E-Finale in
London, bei dem ABT Schaeff ler-Pi lot Lucas dl Grassi um fünf
Zehnfelsekunden die Meisterschaft verpasste, steigt der Audi-
Pilot bei der WEG am Nürburgring wieder ins Auto. Die neue
Saison der Formel E - mit voraussichtlich 14 Läufen bei zwölf
Veranstaltungen - beginnt am 9. Oktober in Hongkong.

European Le Mans Series Spielberg

TOS doppelt auf
Das Team Thiiiet by TDS
Racing (IHeire Thiriet/Ryo
H l r a k a w a / M a t h i a s B e c h e )
hat den zweiten Sieg in
Folge geholt. Klassensieg
für Ex-GT-Mastezs-Champ.

Das französische Team gewann
d a b e i m i t 5 0 S e k u n d e n Vo r -
spning, obwohl man gleich
zweimal eine neue Nase an den
O r e c a 0 5 - N i s s a n s c h r a u b e n
musste. Doch auch die Konkur
renz strauchelte, allen voran die

Übcrraschungs-Pole-Sittcr von
Panis-Barthez Compctitioa Die
fie len nach e ine r { unve rschu l
deten) Kollision im Obcrrun-
dungsverkchr weit zurück und
belegten am Ende Platz 7.

Mi t au fs Pod ium dur f ten am
Ende - zum ersten Mal - da.s Eu-
rasla-(Pü/Dc Bruijn/Gommen-
dy) sowie das G-Drivc-Team
(Dolan/Tincknell/Van der Gar
de), die sich nach einem frühen
Reifenschaden noch gut nach
vorne kämpfen konnten.

A u c h i n d e r I . M P 3 - K l a s s c
dur f te das Panis-Bar thez-Team
aus der Pole starten, doch In der
kJcineren Prototypenkategorie
brachte die beste Startposition
ebenfal ls kein Glück. Stat tdes-

Trotz zweier Nasenwechsel: Am Ende siegte der TDS-Oreca

sen setzte sich E.x-GT-Masters-
Champion Dino I.unardi In die
ser Klasse in Szene. Zusaitunen
mit den Duqueine-Kollegen Da
vid Hallyday tmd D.tvid Droux
bezwang man sogar erstmals
seit dem Einstieg zum Saison
beginn die Mannschaft von
United Auiusports und feierte
den ersten Sieg des J.thres.

Ried und Co In den Top 5
In der GTE-Kbs.se gab es letzt
lich einen Dreifachsieg für Fer
rari. Vom obersten Treppchen

durften Andrea IJcrtolini. Roiy
Butcher und Robert Smith ju
beln, welche mit dem IMW-Fei-rari ankuigs iiocli die Kollisioji
mit dem Panls-Barthcz-LMPfe
verursacht und eine Verwai-
nung kassiert halten. Man ful̂zum klaren Sieg vor Ikirrazin̂
Cioci/Aguas (AF Corse) unp
Ta lkan i tsa /Th lka / I ' i e r Gu id l
(AT R.icing). Der dank Matteo
Cairoli von Pole gestartete Pio-
ton-Porsche von Cniroli/Chris-
tian Ricd/Gianluca Roda land
te auf Klassenrang 5, ♦ MSR

24h Ser ies - 24h Le Gaste l le t

Eine idaie Sache

Das Geschehen Im Griff gehabt: Der siegreiche Herberth-Porsche

Völl ig problemlos tmd mit
sattem Vorspmng von 14
Runden t r i iunphicr ten Ral f
Bohn, Daniel Al lemann
s o w i e A l f r e d u n d R o b e r t
R e n a u e r i m P o r s c h e 9 11
G T 3 R v o n H c r b e r t h M o

torsport bei der zweiten
Auflage des 24h-Remiens
a m C i r c u i t P a u l R i c a r d .

Bereits im letzten Jahr hatte
Flertx-Tth Moiorsf>ort hier lan
ge um den Sieg gekämpft, war
gegen Ende aber in einer Code-
60-Phase einfach stehen geblie-
bea Im diesen Jahr lief es dage

gen richtig rund. Der Grund
stein zum Erfolg dürfte der frü
he Splash-and-Dash schon nach
einer halben Stunde gewesen
s e i n . N a c h d e r e r s t e n C o d e
60-Phase bg der 91Ier dann mit
e i n e r R u n d e u n d o h n e Ta n k
stress vorne. Danach folgte ein
über 20-stündiger. absolut feh
l e r f r e i e r D u r c h m a r s c h .

Nach der äu&crst knappen
Niederlage des Manthcy-^r-
schc am Vortag beim VLN-Lauf
fuhr der 91Ier in Südfrankreich
mit seinen fast 32 Minuten Vor

spmng in einer völlig eigenen
Liga. «Wir haben einfach alles

richtig gemacht, es fing schcsi
mit dem frühen Tankstopp ;ui,
wo kein anderer reingefahrcli
war. Das hat uns die Möglit l̂ -
keit gegeben, eine g.tnz andere
Strategie zu faliren», freute siîAlfred Renauer. «Beim Pushi;|i.
um unseren Vorsprung einzil-
holen. haben die Gegner dann
Felilergemacht. In Mugellosinld
wir ausgefallen, in Zandvourt
haben wir gewonnen - und jetzt
hier. Ich glaube jetzt hebt der
Kübel richtig gut.»

Hofor Amateur-Sieger
Die Konkurrenz kämpfte mit
s i c h s e l b s t o d e r d e r Te c h n i k .
Himer den unangefochtendn
Siegern ging es aber deutlich
spannender zu. Letztlich si
cherten sich Siaart H;ü), Roaid
Goethe. Daniel Brown und Ja
mie C.impbell-Wa] tcr im Menre-
des AMG GTS von Ram Racirlg
den z\veiten Platz. Gesamt-Dri l-
tc und gleichzeitig Gewinner
der Amateur-Wertung wurden
Roland Eggimann. Christiaan
Frankenhout. Kenneth Hei'er
und MIch. ic l und Chanta l Krc i l l
i m M e r c e d e s S L S A M G G l
von Hofor-Racing. ♦ MB
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Porsche Garrera Cup Zandvoort

Schon zehn Mal Niiller

Das Bild In beiden Rennen: Müller vor Schmidt und Engelhart

I n Z a n d v o o r t s e t z t e s i c h
z w e i m a l S v e n M ü l l e r d u r c h .
Er schraubte seine Sieg
statistik im deutschen Cup
d a m i t a u f z e h n .

«Ich wusste, dass ich am Stan
in Führung gehen muss, danach
würde es kaum noch eine Chan
ce geben», so der Porsche-Ju
nior, der diesen Plan von Start
platz 2 zweimal perfekt umsetz
te «Svens Stans waren gut und
meine eher schw-ach». so Zwci-
fach-Polemann Jeffrey Schmidt.
« Ich denke, dass wi r e in Pro
blem mit der Kupplung haben.»

In der Folge kunnie Müller
seinen Schweizer Verfolger
nicht abschütteln, machte aber
keinen Fehler und durfte jcwciLs
vor Schmidt und Chr is t ian En-
gclhan jubeln. In der Gesamt-
wenung liegt der Konrad-Piloi
nun 24 2Iähler vom. «Entschie
den ist noch gar nichts. Ein
Aus fa l l , imd Chr i s t ian i s t w ie
der dran», warn t Mül le r.

Entschieden ist hingegen die
B-Wertung: Wolfgang Triller
ließ sich in Zandvoort als neuer

Champion feiern. Zugleich
sorgte der Amateur fur den ers
ten Titel des in diesem Jahr ge-

AUTOMOBIL.^

gründeten Teams Lechner Hü
bet Racing. «Wolfgang fdlirt
erst seit gut drei Jahren Rennen,
ist .ibcr sehr ehrgeizig und will
sich am liebsten mit den A-Fah-
rern messen», lobt Tcamclief
Christoph Huber. «Erführt sehr
viel. Ich glaube, am liebsten
w ü r d e e r e i n 2 4 h - R c n n c n a l -
Icine fahren und direkt danach
ntKh ein zweites», grinst sein
Tcamküllege Jeffrey Schmidt.
Neues Cup-Modell fOr 2017?
Der4a-Iährige selbst ist tuippy:
«Diese Saison verlief sehr gut.
Es hat evtrcm viel Spaß ge
macht. und ich kann es nur je
dem empfehlen - selbst ivenn
man schon etwas älter ist»

P o r s c h e i s t s c h o n m i t t e n I n
den Planungen für 2017. «Wir
reden mit den Teams und haben
viele Ideen, aber noch können
wir nichts verkünden», sagt
Cup-Managerin Andrea Hagen-
bach. Im Fahrerlager spricht
rtmn beispielsweise davon, dass
d.as neue Modell des 911 GT3

Cup (wird im September voigc-
stellt) kommendes Jahr bereits
zum Einsatz kommen soll ♦ AL

' / / / / / / / l
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Audi Sport TT Cup Zandvoort

Die Rookies rockten auf
der Dünen-Achterbahn
M i t N i c k l a s N i e l . s c n u n d
S h e l d o n Va n d e r U n d e

gewannen zwei Rookies bei
d e r Z a n d v o o r t - P r e m i e r e
des Audi Sport TT Cups.

Der Düne Niel-scn nutzte dabei
im ersten Durchgang die IHile-
l^osiiion. um zu seinem ersten
Sieg im Markenpoluil zu rasen.
Nielsen bestreitet parallel zur
Tüurenwagcnscric auch die
ADAC Formel 4, wo er ebenfalls
bereits auf dem l\xiest landete.
Das Podium im Samstagsren
nen komplettierten der Süd
afr ikaner Sheldon Van der Lin
de und Denn is Marscha l l

Vunder linde holte sieh, nach
einem siegtoson Norisring-Wo-
chenende, am Sonntag seinen
bereits vierten Saisonerfolg. Da
mit schließt der 17-Iührige auf
s ieben Punk te zu Tabe l lenrüh-
rer M.irsclwll auf. welcher den
Sprung aufs hidcst im zweiten
Durchgang verpa.sste. Stattdes
sen stiegen mit erneut Nielsen
sowie dem Österreicher Max
Hofer gleich drei Rookies aufs
Siegertreppchen. «Das Ergeb
nis unterstreicht die gute Sich-
umgsarbeit und die tolle Ent
wicklung bei unseren Talen
ten». so TT-Cup-Projektleiier
i'hilipp Mondelaers. ♦ MSR
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strahlende Gesichter (v.l.}: Van der Unde, Nieisen und Marschall

KTN X-Bow Battie Lausitzring

Zwei Doppelerfolge in der Lausitz

Podium In Rennen 1 (v.l.): Fsas, Kofier und Baumgartner

Wieder Rook les -Doppe ls leger ; Bar t l om le ] S Iemlenczuk

In den Trainings begrüßte die
Niederbusitz die insgesamt 39
Star te r de r KTM X-Bow Sa t t l e
am lausitzring noch mit wech
s e l h a f t e m W e t t e r . D o c h z u m
Rermsamstag kam dann doch
dauerhaft die Soime heraus und
sorgte für beste Bedingungen.

Reini Kolicr. der sich im (Qua
lifying die Pole-Position gesi
chert hatte, ließ nichts anbren
nen und fuhr zu einem lupen
reinen Start-Ziel-Sicg. Ebenfalls
ungefährdet steuerten die Ttel-
anwärter Steffen Faas und Hol-
gor Baumgartner ihre Soliden
auf die Plätze 2 und 3. Bester
(TTd-Pilot wurde Klaas Anger-
hüfcr auf Platz 5.

Baumgartner hatte am Lau
sitzring seine liebe Mühe und
kam auch im zweiten Lauf nicht
richtig in TVitt. Im Gegenteil:
Mit Platz 6 fiel er gegenüber
dem Vortag sogar noch etwas

ab. Rivale Faas nahm es gerne
an und ho l te e rneut P2 h in ter
dem st.-irken Kofier. Guter Drit
t e r w u r d e A r n e H o f f m c i s t c r .
d e r d a m i t a u c h d i e ( n " 4 - We r -
tuitg für sich entschied.

Arendt-Brflder DtKiraschen
A n d e r s a l s ü b l i c h , t r a t e n d i e
Te i l n e h m e r d e r R o o k i e s C h a l
lenge diesmal nicht in separa
ten Rennen, sondern im Rah
men de r E l i t e -Läu fe an . D iKh
Bartlomiej Siemicnczuk l ieß
s ich davon n ich t hee indruckca
Der Doppclsicgcr vxtm Shiva-
kiaring wurde auch in der Lau
sitz z.weimal bester Rixikie.

Eine Überraschung hielt die
R.ntle Endurance bereit, welche
im Rahmen der W Challenge
ausgetragen wurde. IXirt feier
ten Frünz und Clwrel Arendt als

X-Buw-Sicger nm Ende sogar
den (iesamtsiegl ♦

ERGEBNIS BATTIE-SPRINT 1

P o s FA t i

l R«<nhatdXan«(A)
2. Sl«tlefiFaas(D)
3. Holg«(Baiyn9ailnet(A)
4. Ftku Atendi 0)
5. Klaus AnsethcleilA)
6. JacKRotlmeKM)

ERGEBNIS BATTIE-SPRINT 2

Pos. Fahrn

1. ReinMid Kollei (A)
2. Stellen faas (D)
i. Arne Holtmeislei (D)
4. Ftänt Arendl (D
5. Thomas Westarp (0)
6. HolQer Baumjartner (A)

GRATULIERT DEN
SIEGERN

X - B O U - B R I T L E
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Marco WI t tmann ( ffl l ) flhr t In dar Tabe l le momentan
vorneweg - trotzdem bleiben 7^ kg «BMW-Erleichterung»
(k le ines Fo to ; BMW-Entw ick lungsvors tand K laus Fröh l i ch )

V o n A R N O W E S T E R

E i n S t r e i t z w U c h e n d e n
Herstel lern Audi, UMW und
M e r c e d e s - B e n z s o w i e d e m
Deutschen Motor Sport
B u n d ( D M S B ) U b e r s c h a t t e
te das sportliche Geschehen
d e r D T M I n Z o n d v o o r t .

Der von MSa protjnostizienc
gemeinsame Antrag aller drei
Herstellcrd) an die Sportbe-
h ö r d c w u r d e v o m D M S B a m

vergangenen Donnerstag abge
lehnt. Ein Teil der Zugeständ
nisse (der Gewichtsvorteil von
15 kg sollte wieder ausgegli
chen werden), die RMW wegen
eines angeblich konstruklions-
bedingten t'erformance-Rück-
s tandes am BMW Mt DTM e r
halten hat, sollte wieder rück
gängig gemacht werden.
Hersteller ohne Verständnis
«Nach sorgfältiger Analyse des
vorliegenden Datenmaterials,
b a s i e r e n d a u f d e n F a k t o r e n
theoret ische Rundenzei ten,
Topspeed und Gewichtssensiti-
vität, kommt der DMSB zu dem
Ergebfüs, dass kein signilikantes
Ungleichgewicht in der Per
formance der DTM-Fahrzcuge
f e s t z u s t e l l e n i s t » , t e i l t e d e r
DMSB nach einer MSa-Anfrage
offiziell mit: «Es gibt daher der

zeit keine Veranlassung, in den
Ver l au f de r Me i s te r scha f t e i n -

zugrcifcnav
Audi und Mercedes zeigten

k e i n Ve r s t ä n d n i s . « N a c h P r ü
fung der Daten und eingehen
d e r D i s k u s s i o n h a b e n s i c h
BMW, Mercedes -Benz und
Audi gemeinschaftlich für eine
Nachjust Icrung der vor der Sai
son gcwähnen Sondetrcgcln
ausgesprochen», erklärte die
Audi AG auf MSa-Nachfrage.
Dass der DMSB zu einem kon
t r ä r e n E n t s c h l u s s k o m m e , s e i
mit Blick auf die Eigebnissc der
gemeinsamen Analyse der Her
ste l ler «n icht nachvol lz iehbar».

M c r c c d c s - B e n z h a b e d i e

Entscheidung des DMSB zur
Kenntnis genommen, könne
diese aber ebenfalls nicht nach
vollziehen. «Der Antrag wurde
von allen Herstellern aufgrund
einer tief greifenden Analyse
eingereicht, die .sowohl Rennen
in der Vcigangenhcit als auch
zukünftige Rennen miteinbe
zieht», sagte Mercedes-AMG
D T M - Te a m c h e f U l r i c h F r i t z .

Interessant sind in diesem Zu
sammenhang die Aussagen %'on
K l a u s F r ö h l i c h . D e r E n t w i c k

lungsvorstand der BMW AG
nahm in einem e.xkiusiven MSa-

Gcspräch aasfuhriich Stellung
zu dem gemeinsamen Antrag
aller drm Hersteller, und warum

B M W d e r R o l l e r ü c k w ä r t s
Qberliaupt zugestimmt hat.

«Nach dem DTM-S: i l so i i f i na -
Ic 2015 liaben sich die Vorstän
de der drei Marken zusammen
gesetzt und die Frage gestellt:
Wo wol len wirh in? Wie können
w i r d i e D T M w e i t e r e n t w i
ckeln?» Für alle Beteiligten war
o l f c n b a r k l a r D e r F a h r e r s o l l
den Un te tsch ied machen !

Frötillch lobt Hannschaft
Fröhlich hat sich bei seiner per
sönlichen Analyse auf Zahlen,
Fak ten und Daten konzent r ie r t
und dabei festgestellt: «BMW
hat keinesfalls ein überlegenes
F.thneug. Man sieht, dass das
Feld sehr nah be ie inander is t .
Die beiden CJualifyings und
Rennen in Zandvoort haben er
neut bewiesen, wie groli in die-
.ser Saison die Ausgegliclienheit
in der ITI'M ist und dass die Ent
scheidung des DMSB richtig
war. Ich begrüße den S.achver-
siand der Motorsportbohörde.
d ie au f Bas is de r techn ischen
Fakten zum gleichen Ergebnis
gekommen ist wie BMW.»

Man sei aber bereit gewesen,
a u f d i e v o n d e r K o n k u r r e n z

«geschenkten» 7.5 Kilogramm
Gewicht wieder zu verzichten,
«um damit den Schul terschluss
(der Hersteller und der ITR. d.
Red . ) au f rech tzuerha l ten .»

Fröhlich vergaß dabei
nicht, seine eigene
Mannschaft au.sdiiick-
llch zu loben: «Ich frcne
mich, dass uasero Fah
rer und Teams da-s IV-r-
f o rmance -Pake t un . se -
r e s B M W M 4 D T M
bisher sehr profcssio- ̂
n e l l u n d f a i r a b r u f e n '
k o n n t e n . » F ü r d e n
w e i t e r e n S a i s o n v e r
lau f p rognos t i z ie r t
der BMW-Manager: «Wir ha
ben eine gute erste Halbzeit gc-
sehea und ich fame mich auf
eine noch bes.serc zweite.»

Fahrer halten sich bedeckt
D i e i m m e r w i e d e r k e h r e n d e n
Gerüchte, BNfW hätte mit ei
nem Ausstieg aus der DTM ge
droht, wischt Fröhlich mit ei
n e m L ä c h e l n v o m T i s c h . D e r
Sö-jährige BMW-Vorstand be
tont: «Unser Verständnis ist,
dass wir uns gemeiasam ver
pflichtet habea die D'l'M bis
e i n s c h l i e ß l i c h 2 0 1 8 v o r a n z u -

bringea Wir haben uns auf
Vorstandsebene auf ein ge
meinsames. umfangreiches Pa
ket zur Steigerung der Attrakti
vität der Serie gecitiigt.»

B M W- P i l o t e a a b e r a u c h F a h
rer der anderen Herstciier, woll
ten sich zu der Fjitscheidung
des DMSB l ieber n icht äußera

D e r f ü r s e i
ne kernigen Sprüche bekannte
zweimalige DTM-Champiiin
Manias Eks t röm (Aud i ) ha t zu
der Thetnatik eine eigene Mei
nung, «die ich aber lieber für
mich behalte. Das Problem liegt
n ich t au f me inem Tisch .»

Die Angst, BMW könnte 1
holländischen Seebad sportUo
ähnlich zuschlagen wie im v<
gangencn fahr, als die Münc
ncr auf dem Dünenkurs an der
Nordsceküste zuerst einen his
torischen Siebcnfach-Triumph
und tags darauf noch einen
Fünffach-Sieg gefeiert hatten,
erwiesen sich als imbegründijt.
K e i n B M W - F a h r e r s t a n d a u f
der obersten Stufe des Siegt
trcppchcns - dafür aber mit Rei
ben Wickens und Jamie Green
Fahrer, die beim «Stern» und
den «Vier Ringen» ihre Bröt
chen ve rd i enen . ^
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Sonntag: Green vor PaHett - wk letztlich auch im Ziel

N A C H G E H A K T B E I
lamie Green
{34/GB) In Zandvoon war der Brite punktbester (3S 2VMr)
DTM-Fahrer - und üegt letzt wieder voll Im Titelreruwn.

V o n A R N O W E S T E R

?Blsher hattest du in
Zandvoort noch keine gute
Erfolgsbllanz. Woran lag
das? Ja. das stimmt. Ich
glaube, zwei vierte Plätze
(stimmt, d. Red.) waren die
besten Resultate. Dass es
bisher nicht einmal zu einem
Podium gereicht hat. lag aber
sicher nicht nur an mir. wie
meine Pole 2006 t>eweist.

?Letztes Jahr bist du mit
drei Siegen in den ersten
vier Rennen grandios in die
Saison gestartet. In diesem
Jahr rollst du das Feld nach
drei Nullrunden in den ers
ten drei Rennen offensicht
lich von hinten auf. Wie
erklärst du das? Da spielen
viele Faktoren eine Rolle
- wie beispielsweise im letz
ten Jahr das Reifen-Manage
ment, das wir zu nutzen
wussten. Dann hatte ich
bei einigen Rennen Pech.

Man darf das Glück nicht
erzwingen. Nach dem
schlechten Saisonstart habe
ich mir gesagt, es kann ja
nur tiesser werden - und
jetzt habe Ich wieder so
einen Lauf wie zu Beginn
2015.

?Ausgefechnet Im Land der
Orartje hast du im 14. Anlauf
nicht nur den ersten Podest
platz. sondern Im orange-
f a r t i e n e n H o f f m a n n - A u d i
RS5 gleich den ersten Sieg
gefeiert. Wie fühlt sich das
an? In Zandvoort zu gewin-
r>en, war immer mein Traum.
Der ist heute wahr geworden.
Mein Dank g It dem Audi
Sport Team Rosberg für eine
perfekte Abstimmung uikI
einen tol len Boxenstopp.

? Was war das Erfofgs-
geheimnls? Mit meinem
zweiten Reifensatz war ich
viel schneller und konnte
das Rennen kontroll ieren.

Z a n d v o o r t

Bad in der Team-Menge: Green Iwjubelt ersten Saisonerfolg

Laufsieg am Samstag: Wickens Gab DTM-DebOt: Renä Rast

Noch mehr Zof f
Vo n A R N O W E S T E R

D e r D M S B s t a n d n i c h t n u r

wegen der «Lex BMW» (sie
he links) im Kreuzfeuer der
Kritik. Ein möglicherweise
irreguläres Rennen sorgte
für weitere Diskussionen.

A u d i - l ' i l o t E d o a r d o M o r t a r a
lag im S.imstagsrennen hinter
Markenknilege Jamie Green auf
Platz 6. als ihm die Rcnnleitung
wegenciner Geschwindigkeits
überschreitung in einer «Slow
Z o n e » e i n e D u r c h f a h r t s s i r a f c
aulbrummle. die ihn auf l'i?
z u r ü c k w a r f . « I c h h a b e n i c h t s
falsch gemacht, das wusste ich
sofort», schimpfte derli.ilioner.
« D a s s i e h t m a n a u c h a n h a n d
d e r O n b o a r d - A u f n a h m c n u n d
unserer Datenaufzcichniing.»

In der Tat belegten die TV-
Bilder, dass der Abt-Pilot völlig
reehl h. i t te und ihm durch das

Missgesdück möglicherweise
am Ende der Saison wichtige
Punkte im Titcllwmpf fehlen
könn ten . Auch d ie Konku r renz
litt mit dem gebürtigen Genfer.

A u d i s D T M - I . e i t e r D i e l e r
Gass war fassungslos: «Das ist
ausgespriKhen bitter. Kdo h.al
dadurch mindestem: acht Punk
te ver lorea die am Saisonende
d i e M e i s t e r s c h a f t e n t s c h e i d e n
können.» Zudem habe das Audi

K O M P A K T

> »

R o b e r t W i c k e n s A l s « G r a n d

Slam», also etwas histori
sches, bezeichnete Mercedes
den Erfolg ihres Fahrers am
vergangenen Samstag in
Z a n d v o o r t , O e r K a n a d i e r
fuhr in etwas mehr als drei
Stunden zunächst auf d ie
Po le -Pos i t i on , ansch l i eßend
zum Sieg und erzielte dabei
noch die schnel lste Renn
runde (1:32,841 Minuten =
167.008 km/h). Den beste
h e n d e n R u n d e n r e k o r d
(1.32,411), den Tabellenführer
Marco vi/ittmann am 28.
September 2014 auf dem
4,307 km langen Circuit
Zandvoort aufgestellt hat.
verfehlte Wickens allerdings
u m 0 , 4 3 0 S e k u n d e n .
» >

J a m i e G r e e n W i e W i c k c n s

feierte auch der Brite im
RS5 des Audi Sport Teams
Rösberg seinen ersten
Zandvoort-Erfolg. Es war
zugleich in seiner zwölften
DTM-Saison der erste Po
destplatz in dem holländi
schen Seebad sowie sein
13. DTM-Sieg insgesamt.

II
Samstag Sieger, Sonntag Pechvogel: Robert Wickens

Sport Team Abt Sportslinc die
Fühnmg in der Tcamwcrtutjg
und Audi Punkte In der Horstcl-
lerwertung verlorea « Da ist ein
Fehler passiert, Jen man nur
schwer akzeptieren kann.»

Laufsieger Wkkens punktlos
Der DMSB räumte ein. es sei bei
der Nutzutig des 01*5. das von
e inem D iens l l e i s t c r zu r Ve r fu
gung gestellt wird und mit dem
die Geschwindigkeit in einer
sogenannten Slow Zorw ermit
telt wird, zu Unstimmigkeiten

Punkte Schon be i DTM-
Halbzeit sind alle Fahrer, die
seit Saisonbeginn am Start
sind, mindestens einmal in
die Punkteränge gefahren.
Als letzte schaff ten das im
Samstagsrennen von Zand
voor t d ie be iden S te rn fahrer
Danie l Juncadel la und Este-
ban Ocon auf den Rängen 8
und 9. Zuletzt gelang dieses
«Kunststück» in der Saison
2013.
> »

Slotcar Im Rahmen der DTM
in Zandvoort haben die Ex-
D T M - G e w i n n e r F r a n k B i e l a

und Mat t las Ekst röm zwei
Slotcar-Rennen gewonnen.
Ein Audi -Tr io mi t Ekst röm.
dem Sonntagssieger Jamie
Green sowie Mike Rocken-
feller setzte sich im Duell
gegen die drei schnellsten
Piloten aus dem Qualifying
des Audi Sport TT Cups.
Nicklas Nielsen, Sheldon
van der Linde und Philip
Ellis, durch. Biela siegte am
Drücker eines Audi R8 LMS
im Maßstab 1:24 bei der Audi

Sport DIM Challenge. ♦ aw

gekommen sei. die noch geprüft
würdea Am Ergebnis ändert
sich allerdings nichts, denn eine
Durch fahr tss i ra fc i s t e ine Ta t -
sachencnischeidung, gegen die
kein Kechlsmittcl zulässig ist.

Weil .luch Simstagssieger Ro
b e r t W i c k e n s ( M e r c e d e s / R e i
fenschaden) und Ma.x ime Mar
tin (BMW/KollLsion) punktlus
blieben, rückten Sieger lamie
Green und der driitplatzicrto
Audi-Markenkollego Mortara
auf die PLHize 2 und 3 hinter Lea
der Wit tmann vor. ♦

R e n e R a s t

Schneller
Ersatz
Er kam, sah und konnte nur
gewinnen: Henö Rast feierte
am Samstagabend mit seiner
F r e u n d i n D i a n a i h r e n r u n d e n
(30.) Geburtstag, als ihn ein
u b e m s c h e n d c r A n r u f v o n A u d i

Sport von weiteren Feierlich
keiten abhielt. «Ich soll mich so
fort auf den Weg nach Zand
voort machen», hieß die klare
Ansage an den Audi-Poolfahrcr,
der den nach einer Kollision mit
Maximil ian Götz (Mercedes)
angeschlagenen Adrien Tam-
bay im Audi Sport Team Ros
berg ersetzen sollte.

Rast, der !etztmalig2013 einen
DTM-Audi getestet hatte, erle
digte die schwere Auf^be nach
Meinung vieler, darunter ARD-
DTM-E-xperte Norbert Haug,
bravourös. Auf Rang 18 war Rast
(«Ich habe mich von Runde zu
Runde im Auto wohler ge
f ü h l t » ) i n s e i n e r s c h n e l l s t e n
Rennrunde nur 0.243 Sekunden
langsamer als sein Rosbei^-
Teamküllege Jamie Greea der
das Rennen gewarm. ♦ AW
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Z a n d v o o r t

HHiepunkle Rennen 1 (Samstag)
Start: Wickens verteidigt
se ine Po le -Pos i t ion und
führt das Feld in Turn],
I. Runde: Götz und Tambay
koli idieren. Für beide ist das
Rennen dami t beende t , das
Safety Car kommt heraus,
S. Runde: Restart; Die
P o s i t i o n e n b l e i b e n
unverändert, Tomczyk
bekommt e ine S t ra fe fü r
das Ve ru rsachen e i ne r
Koliision (Götz/Tambay),
9 . Runde : Fa r fus kommt
neben d ie St recke und
knallt in die Leitplanke. Der
Brasi l ianer scheidet aus.
Die «Siow Zone» wird
aktiviert, um den Farfus-
BMW zu bergen,
I I . Runde : S low Zone
wieder aufgehoben,
12. Runde: Vietoris greift
Wittmann im Kampf um P2
an-er fo lg los ,
1 3 . R u n d e : M o r t a r a u n d
Müller erhalten eine
D u r c h f a h r t s s t r a f e :
(angeblich) zu schnell in
der S low Zone,
2S. Runde: Vietor is ho l t
sich P3 von Paffett,
25. Runde (Ziel): Wickens
hol t seinen ersten

Saisonsieg, Wittmann und
Vietoris auf P2 und P3,

Hllhepimide Rennen 2 (Sonntag)
Start: Wie tags zuvor
Wickens setz t auch Green
die Pole in die Führung um,
1. Runde: Bei Spengler
steht die Fahrertür auf. Er
muss zur Box und sich eine
neue abho len ,
2. Runde: Kol l is ion: Far fus
d r e h t S c h e i d e r h e r u m .
4 . R u n d e : D u r c h f a h r t s s t r a
fe für Farfus, DRS wird
wegen techniscfter
Probleme abgeschaltet,
9. Runde: Das DRS kann
wieder genutzt werden,
12. Runde; Leader Green
sowie Wickens (P2)
kommen zum Reifenstopp.
25. Runde; Ko l l i s ion
zwischen Fäl ix da Costa
und Ocon, Götz ver l iert ein
Rad und fällt aus,
2 6 . R u n d e ; E k s t r ö m k o m m t
von PI aus zum Stopp,
28. Runde: Mol ina und Mar
tin geben nach diversen
Kol l is ionen ihr Rennen auf,
3 4 . R u n d e : R e i f e n s c h a d e n
bei Wickens (P2): Box!
35. Runde: Auch Vie tor is
hat einen Reifenschaden,
gibt aber direkt auf,
39. Runde (Ziel): Green
hol t vor Paffe t t und
Mor ta ra souverän se inen
ersten Saisonerfolg.

Stand Fahrer ■ ■ Stand leams
l Winmann 105 1- BHW/RHG 153
2, Green 98 2. Audl/Abt Spoftsllne 146
3, Hortara 88 3. BHW/RBH 116
4, Wkkens 83 4, Audi/Rosberg 108
5, DiResta 74 5. Audi/Abt 88
6- Kartin 63 6, Meicedes-AMG 87
7. Hüiler 62 7. BWF-Henedes-AMG 85
8. EkstrOm 58

_ _

9. Slomgvist
10. Paffe»
n . G i M k

12, Auer
13, Vietoris
14, Farfus

15, Spengler
16, Holina

Stand Kersteiier

lüdi
3- Hercedes-Benz

1, ADAC
W e l t e r L e a d e r W i t t m a n n
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DEUTSCHE TOURENWAGEN MASTERS / Resultate / T. Rennen (Samstag)

Zandvoort (Kl): 16, Juli Z016:9, von IS läuler zur DTH:
Rennen über 40 Minuten-1 Runde: 25 Runden ä4,J07 tm; 24 fahret gestarlel, 21 geweftel:Wetler/Sltecke:tiew6IW/tfoclien

FalRf Fahrzeug Gewicht' Team RdiL Zeit/ROdsL Aurtattgrund Schn,Rd. SF P.

1 Rctet Wickens (CDN) He«edes-AHG(63 •2.5 kg HWA 25 4135.441 132.841 1 2 i

1 Käito Wittmar« (0) 6HWH4 •7.5 kg RHG 25 - 7 J I 7 1:33,001 2 1

3^0iiawVietons(D) He«edes-AMG C63 •23 kg HOcke 25 •8,987 133,027 3 3

4. Gary Paffett (GB) Me((»les-AHGC63 •2.5 kg ART 25 •10.657 - 133,130 4 1

5. iarne Green (6B) Aud iRSS •2.5 kg Rasberg 25 •12.626 133387 5 1

6, Antonio F^lii da Costa (P) 8HWH4 •7,5 kg Schnitzer 25 •18.178 135,483 8

7. Kattias asirbm (S) AudiRSS •2.5 kg Abt 25 •18.877 133,573 9

8. DanselJuncadella(E) Mercedes-AHGC63 •23 kg HWA 25 •19.166 133,558 13

9, Estebar)Ocon(F) He(cedes-AHG(63 •2,5 kg ART 25 •19,838 133.710 7
10, MailmeKar^^ B M W H 4 •7.5 kg RBH 25 •23,592 133 569 12

Û fimo ScheiderfO) AudiRSS •2.5 kg Phoenix 25 •25,886 133,765 18

il Lucas Auer (A) Mercedcs-AHG C63 •2,5 kg HOcke 25 •28,082 20

13, Bruno$pengler((DN) BMWM4 •7,5 kg MIEK 25 •30.052 LH,667 16
14. MlkeRockenfellerfD) AudiRSS •2.5 kg Phoenix 25 •30,424 1:33,650 17
15, PauldiResta(G8) Hercedes-AHG(63 •2,5 kg HWA 25 •30,898 i:a,774 19

16, lom Blomqvist (G6) B M W H 4 •7,5 kg RBH 25 •31,416 1:M,018 21
17, Edoardo Hortara (1) Aud iRSS •2,5 kg Abt 25 •31,575 1:33,529 6
18. Miguel Ho||i£(E) AudiRSS •2.5 kg Abt 25 •32,288 1:34,190 23
lö. Hartin Tomczyk (0) B M W H 4 •7,5 kg Schnitzer 25 •39,134 1:33,813 15
20. NkofV)Ber{CH) AudiRSS •2,5 kg Abt 25 •39,549 1:33,754 22
21 TimoGlockfD) B M W H 4 •7,5 kg RHG 25 •45,004 - h33,76i 10
Nkhl klassiert:

Augusto Farfus (BR) B H W H 4 •2.5 kg HTEK 8 • I Z R d n Unfall 134,059 24

Adrien Tambay (F) AudiRSS •2.5 kg Rösberg 0 •25Rda Kollision 0(WK)0 11

HajiimilianGdtz(D) He(cedes-AHGC63 •2.5 kg HWA 0 •ZSRön Kollision «WOO 14

'Performance-OewKtit (Baüsgevndite: Audi/Hercedes 1120 kg, BHW 1112.5 kg), 'Startplatz
Vor dem Rennen findet em ZO-mnatiges Oualifikailontraming statt, das (Aier die Startplätze (SP) entscheideL
Im ersten Rennen des Wochenendes ist kern Ooxemtopo vorgesrhneben.
Ourchschnilislempo desSieoets: 154.100 ktn(h
SchneWe Runde: Wickens. 8. Runde, In 1:32,841 m(n{« 167,008 Im/h)

DEUTSCHE TpURENWAGEN MASTERS / Resüitate / 2. Rennen (Sonntag) _

'inkl. 30-Sekunden-Strafe IQr KoSrsion nVt Holina

'Performancê iewicht (BasisQeswnte: Audi/Heieedes 1120 kg, ßHW 1112,5 kg).'Startplatz
Vor dem Rennen findet ein 2D-minütiges Ouaiifikationstraining statt, das Ober die Startplätze (SP) enlsdieidet.
Im zwrten Rennen des Wochenendes hl ein ßoxerstopp vorgeschrletien.
In Zandvoort durfte im zvrerten Rennen pro Fahrzeug ein Slick-Reilonsatz maximal 27 Runden am Slütk tzenutzt werden.
Ourdscfuiltlstempo des Siegers: 162,773 km/h
Schnellste Runde: Juncadella, 12. Runde. In 1:33,087 min (> 166,567 km/h)

Nächste Rennen: 20721. August. Hoskau (RUS)
lntemetwww.dtm.com

Zandvoort (NL): 17. Juli 2016; 10. von 18 täufen zur DTH;
Rennen Ober 60 Hinuten • l Runde; 39 Runden 44,307 km; 24 Fahrer gestarlel, 20 gewettet; Wetter/Strecke: sonnig/trocken.

f a h r « Fahrzeug Gewicht' Team Rdn. Zeil/ROcksl. Auslaiigiund Schn.Rd. S f 9.

L Jamie Green (GS) AudiRSS •7,5 kg Rösberg 59 1:01:54,997 1:33,734 1 2
2. Gary Paffen (66) Kertedes-AMG(63 •7.5 kg ART 39 •9,751 - 1:33,895 2 1

.3. Edoardo Hwtara (1) AudiRSS •7.5 kg Abt 39 •14,153 - 1:33,970 4 1
4. Marco Wittmann (0) BHW H4 •2.5 kg RHG 39 •18,833 133,760 7 1
5. Nico Kotier (C'H) AudiRSS •7,5 kg Abt 39 •19,629 1:3'4,275 10 1
6. Timo Gtock (0) BHWH4 •2.5 kg RHG 39 •21,455 - 1:33,939 6
7. MattiasEksttl5m(S) Aud iRSS •7.5 kg Abt 39 •24,153 - 131842 9
a PauldiRestaCGB) Hercedes-AHGCGl •7,5 kg HWA 39 •28,983 134,271 13
9. LucasAu«(A) H«cedes-AHG C63 •7.5 kg HOcke 39 •29.430 133,662 19
ib. Tom Btomovia (GB) B M W M 4 •2,5 kg R ^ 39 •29,875 1:31980 11
11 Martin Tomczyk (D) B H W M 4 •2,5 kg Schnitzet 39 •34.549 1:H066 16
iz Daniel JimcadedaTE) Mef(edes-AMGC63 •7,5 kg HWA 39 •34,807 1:31087 24
13. Augusto Farfus^) B K W K 4 •2.5 kg MTW 39 •36,509 ii3,S75 17
14. ̂ jnoSpeng)er(CC8l) E H W H 4 •ZSkg HIEK 39 •37,729 133302 14
15. HOieRockeidellera)) AudiRSS •7.5 kg Phoenix 39 •39,818 133,705 18
1& RöiMVricIteiistCDK) Hertede$-AKGC63 •7.5 kg HWA 39 •40,545 133,833 5
17. £stel)»)Ocon(F) Herredes-AKG(63 •7.5 kg AST 59 •46,187 154,396 8
i a R^Ras!(D) Aud iRSS •7.5 kg Rosb«g 39 •46.623 133,977 22
19. AnCcoiofeiutbCastatP) SHWH4 •23 kg Sctinitzec 39 •115.02S* 1-33 984 15

Oristian Vietoris (D) Henedes-AMG C63 •73 kg Mücke 35 •4 Rehr. 133,840 3
Nicht kassiert:

Maxime HsdnjB) BMW H4 •15 kg RBH 2 8 • l l R n d . Kollisionen 135,981 21
Miguel Haina (E) AudiRSS •73 kg Abt 28 • l l R n d , Koll isiwi 134.491 1 2
M a x M i a n O D Mercedes-AMGCSS •7,5 kg HWA 24 • I S R n d . Rad 1:31949 23
limo Scheid« (0) AudiRSS -7.5 kg Phoenix 3 •36Rnd . Ki^ltsimi 144 ,6B 20
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Land wieder Sieger
Vo n M A RT I N B E R R A N G

Mit einem gewagten Über-
h o l m a n ö v e r E n d e d e r D S t -

tinger Höhe schnappte sich
Christopher Mies im Audi
R 8 L M S v o n L a n d M o t o r
sport auf den letzten Me
tern den Sieg beim 5. Lauf.

Wie gut er im Moment drauf ist,
zeigte der Heitigenhauscr be
reits im Qualifying, wo er mit
einer Zeit von 7:57,151 einen
neuen, inoffiziellen Kundenre-
knrd in den Eifeiosphalt brann
te. Mit einem fulminanten Start

katapultierte sich aber zunächst
M a r i o F a r n b a c h e r i m L e x u s
RC-F GT3 an die Spitze, die er
auch einige Kunden hal
ten koimte. Wegen einer
Stop-and-Go-Strafe
b r a c h t e n s i c h M a r i o u n d
B m d c r D o m i n i k a b e r u m
ein Spitzenrcsuliat.

Bedingt durch verschie
dene Boxenstrategien
wechselte die Führung
mehrfach, so schnupperte diLs
Ford-GT-lVio Uwe Alzen. Mike
Stursbcrgund Dominik Schwa
ger ebenso Hührungsliift wie
der Walkenhorst HM W'/4 ( i l^S
von Felipe Laser, l'eter IHtsavac
und Teamchef Henry Walken-
h o r s c . L e t z t l i c h s o l l t e n d e r
Land-Aud i von Mies und I 'a r t -
ner Connor de l'hillippi und der
Manthey Porsche 911 GT3 K
von Jörg Bergmcisier und Mi
chael Ammermüller den Sieg
un te re inande r ausmac l i en .

Nachdem finalen Boxeastopp
des Land-Aud is und 40 M inu
ten vor dem Ende lagen die bei
den Kontrahenten lediglich
0,668 Sekunden auseinander.
Einen Umlauf später hatte
Bergmeistcr den Abstand auf

nur noch 0.410 Sekunden ver
kürzt. Danach konnte Mies wie
der eiitige Zehntel gutmachen.
Eingangs der letzten Kunde
mogelte sich Bergmeistcr dann
bei einer Oberrundungsaktion
in der Mercedes Arena .in dem
f t i h r c n d c n L a n d - A u d i v o r b e i .
Auf der Dötlingcr Höhe lag der
Manihey-l'orschc immer noch
knapp vorne. Doch dann liefer
te Mies eine kurze und knacki-

gc Aktion, die noch besser war
als sein «Übcrs-Wasser-Gc-
hen» be im le tz ten Lau f : S ta t t
a m L i n k s k n i c k v o r d e m T i e r

garten zu lupfen, blieb er voll
am Gas, Hog auRen regelrecht
am Manihey-l'orschc vorbei

und holte sieh die Füh

rung wieder zurück.
Alex wie Christopher

Bergmeistcr hatte
d a s N a c h s e h e n u n d
m u s s t e s i c h l e t z t l i c h
n a c h ü b e r v i e r S t u n
d e n m i t e i n e m R ü c k
s t a n d v o n 0 . 6 0 2 S e

kunden geschlagen geben. Das
Podium vervoilsillndigten.
wenn auch etwas zurück, Vic
tor Bouveng, Jesse Krohn und
Jürg Müller im Walkenhorst-
H M W M 6 G ' n .

Wie sein groUer Bruder
Christitpher leistete sich auch
Alc ju inde r M ies ke inen Feh le r
u n d h o l t e z u s a m m e n m i t M i
chael Schrey mit einem Vor
sprung von über SO Sekunden
den fünften Sieg in Folge im
heiR umkämpften und mit 17
St. inem am s iär icstenbesetzten
BMW M235i Racing Cup. Somit
gehen die allen und neuen Cup-
u n d M e i s t c r s c h a fi s l c a d e r m i t
einem l'unktevorsprung von
2JS l'unkten in die fünfwöchi
ge Sommerpause. ♦

Zum zweiten Sieg In Folge gefahren; AutJI RB LMS von Land

VLN/Resultate

56. AMC RelnoliIus-UngstTKlieniennen/O (24,J58kmi; 16.7.2016,5. von 10
Läufen nr VLN-langslreckenmeisterschAlI: 28 Runden (• 682.024 km): 147 reaim
gestartet. 108 geweitet: Wettei/Stretke: metsi sonnig/lrotken.
L MIes/De PhilliODl (Audi R8 IMS) in 4:04 47,276 h (• 167,171 km/h);
2. Sergmeister/Ammeimaiief (Poische 911GIS R) -0.602 set.: S. Bcuvenq/Krohn/
1. Mülle; (BMW H6GI3) -1:46,940 mm.: 4.0. fambathei/H. Parnbach« (Leius RC-f
G13) -Z:»,!!!; 5.Henkola/Di HartmolBHW M6 GH) -2,59.968; 6. Asth/ludwig
(Ke;cedes-AMG GTS) -3:52.469; 7. Abbelen/Huisman/Siedlei (Po(Khe911 Gt3 R)
-3:59.097;8.Weiss/Keint/Kfumt)«h(Porxhe911 GH R)-7:11,807:9. Walken-
horsl/Pcsavac/Laser (8HW 24 Gr3) -1 Rd,; 10, Pfey/Oilelli (le>usRC-F Gf5) -1 Rd.
Klassensieget - (URL Rfeisig/VOgeli/Hadom (Ooel Aslia OPC); CUP2; Hennes/
Geiling/Kappele; (PorxheOll GT3 Cup): CUP3: Henneiici/OtmheimfPorxhe
Cayman GT4): (UP4: Amweg/lampeil (loyola G)B6): CUPS: Sthiey/A. Hiet (BMW
M235I Rating Cup): Hl: Langenegger (CltipenSaio V1S):H2: Betkmann/Hass/
Strycek (Opel Hanta); K4; Schall/Gethatd (Poitche 911GI3 Cup); SPIO: Beimet/
VfeBer/Still/Hahn (Aston Martin Vantage V8): SP21: Sdiumathei/Beig (Peugeot
RCZ);SP3: Sthhck/Spetsbeig(Sut)aru BRZ): SP3I: Paa1;/Gülden(Seat leon ICR):
SP4: Oeoen/Hoftmann (BMW 325 Ci): ̂ 6: Aikeimann/Wiskiithen (Porxlte911 GH
Cup): SP7: kraimg/Glndoil/BiOck (Poixhc 991 GH Cup MR): SPS: UgR/KOhlei/
Kohlhaas (Ferrari 458): SP9: HIes/De Phillippl (Audi R8 IMS): SPAT: Barrow/Gibson/
Kadley (BMW 120D GTR); SP X: D. Farnbather/K. Fainbather (leius RC-F GH). VL
Thomas/Sthmlu (BMW 3ieit): V3: XOhler/SchererdoyotaGTBG): V4: Rink/Biink/
Plana (BMW 3251): V5: Ihiemann/Müiler/Riemei (BMW E36); V6: Karth/latoma
(Porsche Cayman 5): VTl: Bonk/van Ramshoiit (Foid Fiesta 51).VT2: lahn/Ouanie
(Renaull MeganeRS)
Schnellste Runde: Bouveng/Krohn/Hüiler in B;D1.599 mm (• 182,078 km/n)
Stand nath 5 von 10 Rennen 1. Hies/Stitrey 48.72 Punkte: 3. Jatoriu/Karih 46.34:
5. Brink/Rink/Plana 44,21:6. HüHer/Riemci/Ilnemann 44,13

KSchsies Rennen: 20. August, 39. RCH DHV Grentiandrennen (0)
Internet: www.vln.de

NASCAR Loudon/New Hampshire

Loudon: FOr Kenseth eine Bank
spät, aber doch ntKh: Matt
Keoseth gewann am Sonn
tag den NASCAR-Lauf in
Loudon /New Hampsh i re
(USA). Andere hatten das
R e n n e n d o m i n i e r t .

Kyle Busch (am Ende
Rang 8) und Marlin T>u-
ex Jr. (16) hatten das Ren
nen von 301 Runden IJin-

ge jeweils mit über 120
Runden angeführt. Ken
seth hatte die Führung
e r s t m a l s i n R u n d e 2 5 8
i n n e . E n t s c h e i d e n d w a r
atser die Führung ab Runde
271, die er von seinem Teamkol
legen Denny Hamlin übemom

m e n h a t t e . D i e t u r b u l e n t e
Schlu-sspha.« half auf dem Weg
zum Sieg, dem zweiten in der
laufenden S. i ison. dem bere i ts
3 8 . s e i n e r K a r r i e r e u n d d e m
schon dritten Erfolg auf dem
O v a l i n L o u d o n . A l s K e n s e i h

letztmals in Führung
ging, wurde das Ren
nen gleich neutralisiert
(bis Runde 275). Aber
noch ein weiteres Mal
wurde die gelbe Flag
ge ge.schwenki (Hun
den 281 bis 288). Toy-
o i a - I ' i l o t K e n s e i h

siegte 1.983 .Sekunden vor Tony
Stewar t (Chevro le t ) und 3 ,671
vor Joey Ixigano (Ford). ♦ WHJ

ÂSCAR SPRjlHCUP / Resultate
LouOon/New Hampshire (USA): 301 Ron. 6 L703 km: 40 Fahret geslaitel: Welten »ixken.
I. Matt Kenseih (Toyota): 2. Tony Stewart (Chevrolet); 3. )oey logaao (Ftrt); 4. Kewi
Haratk (Chevrolet): 5. Greg Bilde (Ford): 6. Jamie KtHuiiay (Chevrc4et);7.Fhfan
Newman (Chevrolet): 8. Kyle Busch (loyola); 9. Denny Hamlin (Toyota): ID. Ricky
Stenhouse Jr. (Ford): U. Ryan Blaney (Tord): 12. Jimmie Johnson (Chevrolet): 13. Auslm
Dillon (Chevrolet): 14. Danka PalrkkCChevroiel): 15. Brad Keseiowski (Tord): 16. Hartm
Truer Jr. (Toyota): 17. Kyle larson (Chevioiel): 18. Paul Menard ((hevrolei): 19 Aik
Älmitola (Ford); 20. Carl Edwards (Toyota); 21. A. I. Allmendinger (ChevrcAei): 22. Kurt
Buxh (Chevrolel): 23. Trevor Bayne (Ford): 24. ClinI Bowyei (Chevrolel).
Aktuell Idr Chase gaalirtzlerl (ucb 19 von 26 RetiDen/RegulaiSiasoa); 1. Keselowsti
(4 S(ege/622 Punkte); l Ky)e Busch (5/556): 3. Edwards (2/587): 4. Kettselh (2/521):
4. Johnson (2/514): 5. Harvick (1/636): 6. Kurt Busch (1/602): 7. logano (1/5)1): 8. True*
Jr. (1/54C); 10. Hamlin (1/505); 11. Siewail (1/287): 12. Ellioll 499 Punkte;
15. ftewman 497; 14. Dillon 488:15. HcHurray 4)4; 16 farnhardl )t. 461.

Nächstes Rennen: 24. Juli, Indianapolis/Indiana (USA)
Internet ww wjiascar.tom

K O M P A K T

B e r g - E M B e i u n w e t t e r a r t i
gem Regen in der Ostslo
wakei, der die Organisato
ren zwang, den Rennstart
um vier Stunden zu
v e r s c h i e b e n , ü b e r n a h m
Simone Faggioli die
alleinige Fühixjng In der
Berg-EM. Rivale Christian
Merli. für den die Strecke
Neuland war, wurde gar von
Osella-fdarkenkollege
Paride Macario auf Rang 3
v e r w i e s e n . D e r N a c h w u c h s -
mann war es auch, der im
zweiten Durchgang knapp
die Bestzeit fuhr, damit Merl i
In der Gruppenwertung
bezwang und so eine
EM-Vorentscheidung
he rbe i f üh r t e . Ch r i s t i an
Schwelger (Mitsubishi) führt
weiter die EM-Kat. 1 an.
> »

Berg-DM Ein imposantes
Formelwagenfeld konnte
dor Homburger AC an die
Kashofer St raße locken.
David Hauser (L) pulverisier
te am Morgen den Strecken
rekord der 2.6 km langen,
anspruchsvollen Strecke um
1.5 Sekunden und blieb auch
in beiden wei teren Läufen
unter dor a l ten Bestmarke
seines Landsmanns Guy
D e m u t h , A b e r d e n n o c h
behaupteten sich die
Deutschen Uwe Lang
(Osella) und Frank Debruy-
ne (F3) gegen die ausländi
sche Konkur renz - m i t den
F3000-Plloten Daniel Allais,
Simon Hugentobler und
Anthony Lipeuilleux im
Formula Master, die knapp
das Pod ium ver feh l ten .
» >

Renault Sport Trophy Am
Red Bull Ring in Spielberg
gewann Pieter Schothorst
das Pro-Rennen. Fab ian
Schil ler musste seine weiße
Weste in der Am-Wertung
dagegen atjgeben. Am
d r i t t e n R e n n w o c h e n e n d e
ur>d bei der vierten Wertung
wurde er d iesmal «nur»
Zweiter h inter Fran Rueda.
I m E n d u r a n c e - R e n n e n
jedoch siegte Schiller
gemeinsam mit Marc-VDS-
Koliege Markus Palttala.
» >

Seat Leon Eurocup Die
Sieger der beiden Läufe in
Mugello hießen Stian
Paulsen und Mike! Azcona.
In der Tabelle liegt Paulsen
nun wieder k lar vom.
» >

PB-Chatlenge Benjamin
Hotz CCH/ügier) und
GT-Ass «Fritz K» (D/Porsche
997 GT2) gewannen je einen
Sprint am Lausitzring. Auch
d i e P 9 - E n d u r a n c e e n t s c h i e d
«Fntz K» für sich. P9-Tabel-
fenführer bleibt Wolfgang
Triller. ♦ TBU/MBH/HTS
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Sirmacis staubt den Sieg ab
Von REINER KUHN

Alexey Lukyanuk war drauf
und dian, seinen Voriahres-
sicg zu wiedeiiioien. Doch
auf der vorletzten Prüfung
sch ied e r aus . Ra l f s S i rmac is
n a h m d a n k e n d a n .

Die gewallige Sprungkuppe auf
der vorletzten Prüfung der Ral
lye Estland ist ganz nach dem
Geschmack des Spitzenreiters
Lukyanuk. Doch dieses Mai
überspannte derius-sLsche Hau
degen den Bogen. Bei der Lan
dung brach die hintere Aufhän
gung seines Ford Fiesta R5, und
Lukyanuk schlitterte ins Aus.

Des einen Leid, des anderen
Freud. Sirmacis nahm dankend
a n u n d s i c h e r t e s i c h s e i n e n
zweiten Saisonsieg vor Europa
meister Kajetan Kajetanowicz.
der die Tabelienführung aus
baute.

In der Junior-EM stellten sich
einige Lokalmatadoren dem
Opel-Werkstrio entgegen - mit
Erfolg. Miko-Ove Niinemäc
stürmte im Peugeot 208 R2 auf
Gesamtrang 7 und gewann die
Junior-Wertung vor Opei-
Werkspilot Marijan Griebel und
dessen Tcamkoiiegcn Chris In
gram. Stark: JuliusTannert kam
beim Est land-Debüt hinler Gus
tav Kniuda auf 1*5. ♦

Belm zweiten Saisonsieg profitiert: Skoda-Pilot Sirmacis

RAILYE-EUROPAHEISTERSCHAFT / ResüHate

Raiiye Esllanil (EST), 6. von ID EH-iaufen; 768,87 GesamtUlotneler mit 16 WPs Dber
21L45 km. as Teams am Start, 28 sewertel. Wetter/Piste: rnebt sonnig/ttodten.
1. Sinracis/Simins (IV/Skoda Fabia RS) in 1:44:16,2 h; 2. Kajetanowia/Baran (Pl/fotd
Fiesta RS) •1:54,5 min; 3. Aus/Koskinen (EST/Hilsubishi Lancet Evo IX) •3:44,8; 4. Jeets/
Toom (EST/Skoda Fabia RS) •4;03,4; 5. Koltun/Pleskoi ̂ l/ford Fiesla R5) •5X12.3; 6.
Habai/Wos (Pl/Fotö f lesla R5) -8X17,6; 7, Niincmae/Vaiter (ESVPeugeot 208 R2) -llüM
(Sieget Junior-EM); S. Mikiiaylov/Kokins (RUS/LV/Hilaibishi lancet Evo X) '1100,3; 9,
Griebi?!/Winklbotef(D/Ooei AdamR2)«ll:15,8; lD.ingram/£dmondson(6B/OoelAdam
R2) •11;20,5; - tetner: 13-Tannerl/Ihieten (D/lUX/Opel Adam fi2) ♦12:37,6
Leader: Lukyanuk (WR1-14); Sltmads (WP I5-16/ZieD
WP-Besttelten: t ukyanuk 9: Sirmacis 6; Jeets 1
EM-Stand: (natiiSvon 10Laulen):l.Kajelanowlc2121 Punkte. 2. lukyanuk 84:3. Sir
macis 79

Näthslet laut: 4,-6, August 2016, Rally Rtesröwfü)
Internet: wHW.fiacrc.com

Wei ler EM-Ers ter Ka je tanowicz Jun io r -EM-S lege r N i i nemae

N A C H R I C H T E N

Abbring Übernimmt
Sordos Hyundai
Rallye-WM Dani Sordo muss
cJie anstehende Rallye Finn
land nach dem Testunfall (ver
letzter Rückenwirtsei) auslas
sen. Den Hyundai i20 WRC
des WM-5 , übern immt Tes t - i

pilot Kevin Abbring, Er wird i
s ich kurz vor dem WM-Lauf i
bei einem Test an die speziel-t
ien Strecken und den i20 WRC
gewohnen können.

Sachsen-Ergebnis |
nachUrteiikorrigieit
DRM Das DMSB-Sportgericnt
entschied, dass sich Yannick
Neuville (Skoda), Stefan Got
ting (Mitsubishi) und Werner
Frey (Porsche) an einer
B r e m s s c h i k a n e d e r S a c h s e n -
Rallye (MSa 25 und 30) false
verhalten haben und belegte
die drei Fahrer mit je 30 Stral
Sekunden. Das Ergebnis wur
de korrigiert, und Neuville ve
liert seinen Podiumspiotz. an
Christian Riedemann (Peu
geot). Ebenfalls geklart: Ge
gen Ruben Zeltner werden
keine Ermittlungen aufge
nommen (MSa 30). ♦ RK/MH

ORM/Rallye Masters Thüringen

Kreim siegt - Wiegand staifc
Von MICHAEL HEIMRICH

Die Thüringen RoUye stand
ganz im Zeichen des Come
backs von Sepp Wiegand.
D o c h s c h n e l l s t e r F a h r e r
w a r e i n m a l m e h r F a b i a n
K r e i m .

Wie im Vorjahr bescherte der
Veranstalter der Thüringen Ral
lye den Fans ein besonderes Ge
schenk und ermöglichte Ex-Vi-
ze-Europameistcr Sepp Wiegand
den Star t in e inem konkunenz-

fählgen Fahrzeug. Ein Jaiir Pause
lag hinter dem 2S-iährigen Sach
sen. und auch der Ford Ficst.i R5
war für ihn völlig ungewohnt.
Dennoch geigte Wiegand vom
Start wog kräftig mit und lieferte
sich mit ChrLsiLan Kiedcmann
<l*eugeot)ein Duell utn Rang 2.

Dass Wiegand die ganz große
Überraschung nicht gelang, lag
vor allem an Fabian Kreim (Sko
da). Schnell setzten er und Bei
fahrer Frank Christ ian sich von
den Verfolgern ab und konnten
zur Halbzeit ihren großen Vor

sprung vcrwaltea Die Bestzeit
auf der Power-Stage sotgte für
v o l l e P u n k t a u s b e u t e u n d d e n
Ausbau der Führung in der
Deutschen Rallye Meisterschaft
(DRM). Als Wiegand sich mit
seinem Auto angefreimdct hat
te. setzte er zwei Bestzeiten und
zog Riedemann davon, der sieli
mit dem dritten Rang zufrie
dengeben musste.

Podiumsträume jäh beendet
Ohne Punkte reiste Ruben Zelt
ner ab. Gedanken an den Ge

samtsieg hatte ersieh Im Vorfeld
nicht gemacht, aber das Podium
schien in greifbarer Nähe. Doch
auf der vierten Prüfung war die
Vorstellung zu Ende. «Im fünften
Gang ist ohne Vorwarnung das
Heck ausgebrochen», erklärte
d e r P o r s c h e - P i l o t . B e i m a n
s c h l i e ß e n d e n A u s r i t t i n e i n e n
G r a b e n w u r d e d e r K ü h l e r s o
stark bescLtädigi, dass Zcltncr
aufgelwn musste. An seine Stelle
sprai^ Rainer Noller (l'orsche).
der als Vierter und damit Mas-
ters-CJewtnner das Ziel erreichte.

Im ADAC Opel Rallye Cup hat
t e d i e d e u t s c h e F r a k t i o n d e n

Großangriff aufdic Skandinavier
angekündigt. Veigeblich. Schnell
war klar, dass die vermeintlichen
Schoticrspczialiston auch auf
Asphalt nicht zu packen sind.
Pontus Ahman und Tont Kris-
teitsson feierten einen Doppet-
siegfiir Schweden und profitier
ten von 30 Strafsekunden, die
sich der f innische läbellenfülin"r
Jan Huttuneiicingclumdeli hatte
und der knapp geschlagen aiif
dem dritten Platz landete. ♦

Bereits zur Rallye-Halbzeit weit voraus; DRM-Leader Kreim «Masters»-Sieg und P4; Noller

DEUTSCHE RALLYE HEISTERSCHAFT/RALLYE MASTERS / Resüilate

Tharingen Rallye, Pö8ne{lc 6. von 10 Hufen; 385 Gesatnllillomeier mit 10 WPs OQei 138
km, 77 Teams am Start, 55 gewettet. Welter/Plste: sonnig/trocken.
L Kreim/Chrbtian (O/Stoda fabia R5> in lfl6:29,0 h; 2. Wiegand/Ralh (D/Fotd Fiesla R5)
•39,8 sec 3. Riedemann/VanneslelD/iypeugeot 208116) »Lll.? min; 4. Nollcr/Koixzyk
(0/Pofsdie 996 613) -2:49.2; 5, Geist/Glaltel (D/BHW H3) •3:11,8:6. Slöltel/Wiiitllstti (0/
Porsthe 997 GT3) -SilLg; 7. WiW/Ruf (O/BMW H3) -3:581:8, Gassnet/Noll (D/Milsutkshi
Evo8)-4:45,9;9.1ofnek/2enan(CZ/SkotfaFaDiaS2000)-5:22,8 10.lestlitiorn/Beiiike
(O/Peugeot 207 S200Ö)-527,2
leadei: Kreim (WPl-lO/Ziel).
WP-Sestzelten: Kreim 8 Wegaid 2
Dlirisionssteger Dtv. 1: Kreim/Chrlstian (P/SkotJa fabia R5); Oiv. 2: Gassiier/Noll (D/Hil-
subistii Evo 8): Dtv. 3: Noller/Kopayk (0/Pcvsclie 996 GI3); Oiv. 4: Knot/Sicin (O/Cilrofn
DS3 R3): Kv. 5: SebesJa/Klell WW Adam R2}; Dtv. 6: Sonriiag/Sthncider (D/Honda
Civtc); DIv. 8 Almann/Johansson (S/Opel Adam)
Rand: 1. Kreim 132 Punkte: 1 Riedemann 102:3. Dinkel 69:4, Neuville 38:5. Lesrhhixn
36:6, Corarra 34; 7. Gassnet jt. 24; 7. Knof 24:9 Wiegand 2810. ßetlandy 19

KSthster laut 9/8. August. Wartburg RaUye (0)
kit^net wwwadac-moloispixLde/ranye
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Die Zukunft sieht rosig aus - odei?
Von IMRg PAULOVITS

Was Carmelo Ezpeleta vor
eiociti Jahr in Aussicht
gestellt hat, ist nun Realität
geworden: Die Dorna
finanziert ab 2017 bis 2021
das Material der Satelliten-
Te a m s . D o c h o b w o h l d e r
Vertrag für Deutschland
bb 2021 verlängert wurde,
i s t d i e Zukun f t des Sach -
seniings noch nicht gesi
c h e r t .

Das Unmögliche erledigen wir
sofort. Wunder dauern etwas
länger. Dieser lässige deutsche
Spruch könnte in Zukunft der
Slc ĵin der Dorna werden. Denn
was deren CEO Carmelo Ezpel
eta vor einigen Jahren als Vision
hatte, wurde mit t lerwei le tech
nisch in die Tat umgesetzt Sei
ne eigene finanzielle itonse-
quenz. die der Spanier dieganze
Zeit im Kopf hatte, wenn es mal
soweit Ü5t. hatte er bereits im
Vorjahr mal erwähnt. Nun hat
er sie gemeinsam mit der IRTA
präsentiert. Und (fies stellt für
die privaten Ttams die größte
Errungenschaft dar. seit es die
M o t o r t a d - We l t m e i s i e r s < ± a f t

gibt
Zunächst einmal hat Ezpeleta

bestllipt, dass es keine weiteren
Tc a n t s m e h r i n d e r M o t o G P -
WM geben wird. Neben den
Werksteanw von Ducati, Honda,
Suzuki. Yamaha und im lüchs-
ten fahr KTM wind CS sieben un
abhängige Teams geben; Aspar.
Avintia. Grcsini LCR. Marc-
VDS. Pramac undTechS, wobei
Gresitii das Apriiia-Weiksteam
betreut. Wenn alle Teams zwei
Plätze habca wird das 24 Fahrer
starke Feld komplett sein, und
mehr Plätze werden auch nicht

vergeben. Lucio Cecchinello

Doma-CEO Carmelo Ezpeleta (3. v.l.) und IRTA-Präsident Hervö Poncharal (4. v.l.): Nun riieSt Geld

glaubt nicht dass er nächstes
Jahr auf einen zweiten Fahrer
aufstocken kann, wohl aber für
2018. Damit hätten Ezpeleta
und die Teams Ihre gewünschte
Stabil i tät in der WM zumindest
bis 2021, so lange gilt der aktuel
le Vertrag mit der IRTA.

WH fahren zum Nulltarif
Der richtige Hammer ist aber
die Rnanzierung: Ezpeleta hat
mit den Herste i lem den maxi
malen Preis für das Leasing-Pa
ket für e inen Fahrer Ink lus ive
zweier Motorräder, alier Mo

toren und für die Saison nöt i

ger Ersatzteile bei 2,2 Millio-
neit Euro gedeckelt - ausge
nommen Sturzteile. Und genau
diese 2,2 Millionen Euro pro
Fahrer garantiert die Dorna
den sieben Teams als Zuschu.ss
für jeden Fahrer. «Es war im
mer unser Bestreben, zu errei
chen, dass wir den privaten
Teams ihr Mater ia l finanz ieren
können», verrät Ezpeleta.

Die Werke wiederum, die
sich bereit erklärt haben, zwei
l'ährerii zu dem gedeckclten
Betrag Material zur Verfügung

zu stellen, bekommen von der
D o r n a e b e n f a l l s e i n e U n t e r

stützung.
Dabei sol l der Markt für die

Teams auch wei ter offen b le i -
bea Die Höchstzahl der Satel
liten-Motorräder pro Herstel
ler wird nicht limitiert, so kön
nen ciie Teams beliebig ihre Zu
lieferer aussuchen, und wenn
sie bei einem Hersteller für we
niger als 22 Millionen Materi
al bekommen, hat dies keinen
Einfluss auf den Zuschuss von
d e r D o r n a . M i t d i e s e m K o n
zept, dessen Umsetzung die

letzten sieben Jahre benötigt
hat, während denen viel Wi
derstand gebrochen werden
musste, wird der höchsten
Klasse des Motorradsports
eine Stabilität beschert, wie sie
i n i h r e r G e s c h i c h t e n o c h n i e
dagewesen ist. Während der
besten Jahre der Zigaretten
sponsoren konnten sich zwar
bis zu 15 Fahrer ähnliches Ma
te r ia l le is ten , w ie s ie d ie
Werkspiloten fuhren, doch
Ha« sie die WM über ihre Ver

marktung selbst finanziert, ist
eine Errungenschaft, von der
man noch nicht einmal zu träu
m e n - W u n d e r d a u e r n
eben etwas länger, aber wie
man sieht, sie können gesche-
h e a

Wunder für den Sachsenring
Eigentlich ist der Sachsenring
selbst dn Wunder, denn welche
ZtBdiauermassen selbst bei ei
nem so verregneten Wochenen
de wiedem letzten dahin pilgern,
kann sich niemand erklären, der
die Region und ihre Geschichte
nicht tennt . Die Meeschen um
ihn hermn haben für seine Em-
stdamg. lur seinen Erhalt und fiir
die Fortfühnn^ seiner Tradition
gekämpft. Welche bürokrati
schen Hürden dabd zu nehmen
waren, wie viel lokale Altlastcn
zu stemmen warenl Doch wie es
aus der Region schon seit Lä:^
rem heraussittot, Ist die Zukunft
des Sachsenring-GP wieder auf
der Kippe Die Dorna hat seinen
Vertrag mit dem ADAC als Aus
richter des Dcutschland-GP bis
2021 verlängert Der Austra
gungsort wurde aber nicht fest
gelegt Beide Seiten beteuern,
dass sie am Sachsenring festhal
len wollen. Es sind aber weitere
Hürden zu beseitigen - welche,
ist derzeit nicht ganz klar. ♦

Superb ike-WM

Rea unbesorgt in die Sommeiferien
O b w o h l W e l t m e i s t e r
Jonathan Ken mit einem
t e c h n i s c h e n A u s f a l l i n d i e
mehr als zweimonatige
Superblke-WM-Sommer-
pause ging, macht er sich
k e i n e s c h l a f l o s e n N ä c h t e .

Obwohl ihn ein Getriebeprob
lem aus dem Rennen gerissen
hat, glaubl Rea, besser gerüstet
zu sein, als zu Beginn der Sai
son. «Das Hike war völlig neu.
sowohl der Motor als auch das
Fahrwerk, und damit hatten wir
zu Saisonbeginn eine gewisse
U n s i c h e r h e i l » , s t e l l t d e r W M -
Leader klar. «Und ja. wir hatten

Geiricbeproblemc.doch bis auf
den frischen Motor von Laguna
Seca, der bei Kawasaki analy
s i e r t w i r d , s i n d d i e P r o b l e m e
seit Donington eigentlich aus
der Welt geschafft worden.»

Rea fühlt sich für die letzten
vier Wochenenden bestens ge
rüstet. wenn auch bei einigen
R e n n e n k l a r z u m V o r s c h e i n
kam. dass Tom Sykes, weil er im
Winter mehr testen konnte, klar
die Richtung bei der Entwick
lung vorgegeben hat. «Außer
dem ist das Motorrad, obwohl
es ein ganz neues ist und einen
anderen Charakter hat. das Er
gebnis einer langjährigen Ent-

wicklungsroihe, bei der Tom die
ganze Zelt dabei war», ist sich
Rea im Klaren. «Deshalb ist es
a u c h n i c h t w e i t e r v e r w u n d e r
lich, dass CS Strecken und Wo
chenenden gibt, an denen er
stärker ist als wir.»

Trotzdem sieht Rea der zwei
ten Saisonhälfte gelas.sen cnige-
gea Zunächst hat er noch im
mer einen gesunden 46-Punktc-
Vorsprutig, er würde sogar
Weitmeister werden, wenn er
bei jedem Rennen nur Sykes
folgt. Doch er hat ganz andere
Pläne: «ich freue mich noch viel
mehr auf die letzten Rennen, als
auf die bisherigen.» ♦ ip Jonathan Rea: Trotz Ausfall viel Vertrauen In Titelverteidigung
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D«r K&nig des Sachten: Marc Mtfrquez hat nun^ rinhinhlnl in Folg« auf dem Saehtenring

gewonnen. Niemand hat mehr zu bieten

Von IMHE PAULOVITS

Bei einem verrückten Flag-
to-F1ag-Rennen, wo es
schwer war, den Überblick
zu behalten, war es wieder
Marc MArquez, der zum
richtigen Zeltpunkt das
Bike wechselte. Er geht jetzt
mit einem beruhigenden
48-Punkte-Vorsprung in die
dreiwöchige Sommerpause.

Er hat CS wieder getan. Zum
siebten Mal h in tere inander. So
oft hat Marc Mdrquez nun auf
dem Saclisenring gewonnen.
Sei t er 2010 h ier erstmals mi t
der 125or Oerbi von Aki Ajo ge
wann, hat ihn niemand mehr
besiegt. Nicht inderMoto2. und
auch nicht in der MotoGP. Vier
mal hintereinander liat er in der
Königsklasse gewonnen, und
mit diesem Sieg hat er einen
we i te ren Me i lens te in i n se ine r
Karriere gesetzt. Mit insgesamt
53 Siegen hat er nun einem
mehr als der siebenfache Welt
meister Phil Read, und auch zur
australischen Legende Mick
Doohan feh l t Ihn nur noch e i
ner. Nur noch Jorge Lorenzo
(64). Mike Hailwood (76), An

gel Nicio (90), Valentino Rossi
(114) und Giacomo Agostini
(122) haben mehr.

Über das ganze Wochenende
wurde darüber philosophiert,
warum der 23-jiÜjrige Spanier
hier so dominierend ist. er
selbst erklärt es so: «Mir gefallt
d i e S t r e c k e e i n f a c h . I c h f u h r
s c h o n i m m e r l i e b e r U n k s k u r
ven als Rechtskurven. Mit dem
Dirt Track hat sich das nur noch
mehr verstärkt .» Höctor Barbe-
ra. der sich im (Jualilying ge
s c h i c k t i n d e n W i n d s c h a t t e n
seines l.mdsmannes gch.ingt
und so den zweiten Startplatz
ergattert halte, wunderte sich
auch nur. «Der ist einfach in je
der Kurve schnell Ich war über
all am Abfliegen, und dann leg
te er e infach noch e inen drauf
u n d e n t s c h w a n d . »

Doch dass der Honda-Werks-
fahrer in FP4 in der Rennsimu
lation die schnellste Pace hatte
und auch in der C^aii alle ab
hängen konnte, war plötzlich
nichts mehr wert. Am Renntag
war es nass, und im Warm-up
flog er bereits böse ab. ^ch im
R e n n e n k o n n t e e r i m N a s s e n
nicht lange mit der Spitze mit
halten. Doch gerade hier zeigte

sich, wie sehr Mdrquez über
den Wintergereift ist Als er der
Reihe nach von h in ten durch
gereicht wurde, versuchte er es
nicht mit der Brechstange, son
dern er b l ieb cool und dachte
stattdessen über die richtige
Strategie nach. Es war unglaub
lich. wie er den richtigen Zeit
punkt zum Wechseln erwisch
te. Andrea lannone. der eben
fal ls Probleme mit seinem Vor
der re i fen hat te , wechse l te
bereits vier Runden frü
her. doch mit den Inter
mediates. die er aus
Tests von a l len Fahrern
ab besten kannte, war er
zunächst noch lang.sa-
mcr als die Spitzengrup
pe mit den Regenreifen.
Und just in der Runde, in
der lannonc ers tmals schnel ler
war. erfolgte bei Mdrquez der
Wech-sel Als die anderen sich
e n t s c h l o s s e n , w a r e r m i t d e n
S l i c k s b e r e i t s a c h t S e k u n d e n
pro Runde schneller als sie un
terwegs. und dies entschied
über das Rennen.

W e n n d e r E x - W e l t m e i s t e r
auch eine desaströse Vorsaison
er ieb t ha t te imd noch zu Sa i -

sonbegiim weh hinten lag- Ef

hat es gelernt, aufdic Ihinkte zu
achtea keinen Blödsinn zu ma-
chea und ein gereifter Mdr
quez wird im Titclkampf eine
ganz schwer zu knackende
Nuss. Doch er weiss auch; «Vor
zwei Jahren Iiaite Ich noch
mclir Vorsprung. Da bin ich
le ich ts inn ig geworden und
gleich in zwei Rennen nachein
ander gestürzt. Diesen Fehlet
mache ich nicht mehr. Ich fahrc
v o l l k o n z e n t r i e r t w e i t e r u n d

werde be i a l l en Rennen
die maximal möglichen
P u n k t e m i t n e h m e n .
Aber n i ch t mehr.»

Ein Weltmeister im Tief
Weitmeister Jorge Lo-

C.Cnitcfilow renzo hingegen ist im
völligen Formtief ange-

k o m m e a D a s s i h m m i t d e r
Yamaha und den Michel in-Rei-
fcn wechselhafte Bedingungen
nicht liegen, weift er mittler
weile zu genüge. lYoizdom hat
te man Lorenzo noch niese ab-
ge.schlagcn gesehen, wie hier
auf dem Sachsenring. So wie
d i e v i e l e n L i n k s k u r v e n N f d r -
quez entgegenkommen, so sind
sie für Lorenzo Gift. «Ich bin in
Rechtskurven besser», gab er

unumwunden zu. «Vielleicjit
habe ich auch deshalb noch nie
auf dem Sachse tiring gewinr.en
köimen. Aber ich war hier in der
MotoGP viermal Zweiter, also
gehl es doch, wenn nur mein
B i k c s t i m m t . »

Dass Jorge Lorenzo mit sei
nem auf viel Kurvcnspeed be
dachten Fahrstil, der nach viel
Seitengrip verlangt, iimner
dann schlechter dasteht, wenn
die Gripvcrhältnisse nachlas
sen, ist bekannt. Trotzdem er
fuhr Loreiuo hier eine Schla >-

pc, wie noch nie. seit er in li t
MotoGP fährt. Bereits am Fr< i-

tagvormitiag, als es kalt war ui d
dazu noch zu nieseln begann,
flog er in 'üim 11 böse ab. Drei
weitere Stürze an dem Wochen
ende. inklusive im (Qualifying,
ragten daim völlig am Selbstbe
wusstsein des Mallorquincrt.

«Ich weiß, dass wir derzeit In
einer I'hase sind, in der mein
Bike, die Reifen und mein Fahr-
s t i l n i c h t m i t e i n a n d e r h a r m o
nieren», versuchte ersieh seitist
wieder Hoffnung zu machen.
«Ich muss mich mit der Situati
on abfinden, und ich kann nur
hoffen, dass Miche l in ba ld mi t
neuen Reifen kommt und un»



/ / / / / / / / / / / z W / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

19. Juli 2016 / MOTORSPORT aktuell M O T O R R A D - W M

Große Rauferei Im Regen: Ross! vor Barberä, Petrucd, Pol Espargarö und VIAales

Märquez: Siegerfreuden Jorge Lorenzo; Am Sachsenring ganz von der Bahn gekommen

Aus der Tiefe wieder aufgetaucht: Ca! Crutchlow fuhr sein bestes Ergebnis seit drei Jahren ein

Problem damit gelöst ist. Sic ar
beiten hart und wenn von ihnen
etwas Neues kommt, ist es
me is t besser. Wi r haben auch
einen Test, bei dem wir versu
c h e n k ö n n e n , u n s e r e S c l i w ä -
chenetwas zu verbessern. Aber
bei wochselhaftcnBedingungen
stehen wi r besonders sch lecht
da. und dies wird sich beim Test
kaum s imul ieren lassen.»

Dass auch Valentino Rossi,
der nach den Trainings noch
frohlockte, dass er die Pace hat,
um eventuell mit Marquez im
TYockenen mitzuhalten, keine
Ciiancc hatte, zeigt, wie schwer
d a s P r o b l e m b e i d e r Ya m a h a
wiegt. «Mit den Regenreifen
war i ch w i r k l i ch konkur renz fä
hig», so Rossi. «Doch mit dem
I n t e r m e d i a t e f u n k t i o n i e r t e e s
gar nicht. Ich habe nach dem
Wechsel in den folgenden bei
d e n R u n d e n z e h n S e k u n d e n
v e r l o r e n . D a s s e s a b e r b e i m
Wechsel die richtige Kcifen-
wahl war, dabin ich mir sicher.
Wir hatten am Freilagmorgen
bei ähnlichen Bedingungen mit
dem weichen Vorder re i fen v ie
le Probleme gehabt, der Inter
m e d i a t e w a r s i c h e r l i c h b e s -

Dass Slicks und Intermediates
b e i d e n Ve r h ä l t n i s s e n ä h n l i c h
gut waren, zeigten Ca)
C r u t c h l o w u n d A n d r e a D o v i z i -
oso in der letzten Runde, wo sie
s e h r ä h n l i c h e Z e i t e n f u h r e n .
Dabei konnte der Ital iener end
lich wieder auf das Podest, der
e n t f e s s e l n d f a h r e n d e
Crutchlow wurde gar wieder
Zweiter, sein bestes Ergebnis
seit dem Sachsenring-GP 20B.
Crutchlow war sich aber sicher
« W i r h a b e n m i t d e n

Honda-Ingenieuren viel
an der Abstimmung ar
beiten können, es ging
hier richtig gut. Ich hätte
auch im TVockencn Vier
t e r w e r d e n k ö n n e a »

Entwicklung geht weiter
Es ist nun mal das erste Jahr ei
ner neuen Ära, und da.ss einige
der Erfahrungswertc nur
schmerzhaft zu erlangen sind,
macht d iese Saison so drama
tisch. Bisher gab es an jedem
Wo c h e n e n d e e i n e We t t e r ü b e r

raschung, die das maximale
Tomperaturtenster der Miche
lin-Reifen aufzeigte. Dies war
auch am Sachsenring nicht an
ders. Hatten die Franzosen aber

in Assen noch viel zu harte Re

genreifen für vom, hatten sie
aus diesem ersten Regenrennen
des Jahres gelernt. Am Sachsen
ring hatten sie ganz weiche mit.
So gab es trotz der schwierigen
Bedingungen nur wenige Stür
z e i m R e n n e n .

Die Franzosen sind sich ihrer

Auf^bc bewusst, so setzen sie
sich für Tcstmögiichkeiten ein.
L e t z t e W o c h e t e s t e t e C a l
Crutchlow in Motcgi ab Diens

tag dieser Wache geht es
fur zwei Tage auf den Red
Bull Ring nach Öster
reich. Doch es sind nicht
nur die Rcifenccchniker,
die eine Auswahl treffen
wo l lea Auch d ie Fahrer

Dovizioso und die Teams wollen
für den ersten Öster-

reich-GPseit 1997 bereit sein.
So ganz geheuer ist die Stre

cke den MotoGP-Piloten nicht,
das war auch ein Thema der Sa-
fety-Commissioa «Wir sehen
uns das mal an und hofiea dass
sich alle Probleme relativ leicht
lösen lassen», sagte Valentino
R o s s i . D a n n w o l l e n w i r a l s o
hoffen, dass es nach der Som
merpause in Spielberg wieder
richtig zur Sache gehen kann. ^

M O T O R R A D

N A C H G E H A K T B E I
Harc Märquez
(23/E) Der Sachsenring-Sieger über sein
Rennen und warum erans Schwimmen denkt.
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Von IHRE PAULOVITS

: Wie konntest du bei
d iesem ver rück ten Rennen
so richtig taktieren? Ehrlich
gesagt war ich in der ersten
RennhSlfte falsch bereift. Ich
hatte zunächst den weichen
Vorderreifen gewählt, als ich
dann Valent ino und Andrea
Dovizioso mit den extrawei-
chen Reifen sah, habe ich
auch auf diesen gewechselt.
Das passte bei mir aber gar
nicht, deshalb hatte Ich arge
Probleme mit der Front. Ich
fiel immer weiter zurück,
aber weil es auftrocknete,
wusste Ich: Es wird ein
Flag-to-Flag-Rennen, da
wird es entscheidend sein,
das BIke Im richtigen
Moment zu wechseln. Weil
ich nach meinem Ausritt
ohnehin weit von der Spitze
weg war. habe Ich das Risiko
auf mich genommen und
habe früh gewechselt. Zu
diesem Zeitpunkt waren
noch Immer zwei, drei
Kurven noch immer völlig
nass, da war ich sehr
vorsichtig. Aber die restliche
Strecke war trocken, da habe
Ich gleich wie normaiorweise
gcpusht. Es war verrückt,

S t e f a n B r a d l

denn bei dem ganzen
Durcheinander wusste ich
meine Position nicht. In einer
Runde sah ich noch P4, in der
nächsten bereits PI und +20
Sekunden. Da habe ich
gedacht: Danke schön, das
wird jetzt reichen.

. Warum hast du gleich auf
Slicks und nicht auf
Intermediates gewechselt?
Wir haben das mit dem Team
besprochen, dass wir den
Intermediate gar nicht In
Betracht ziehen, sondem
gleich von nass auf trocken
gehen. Alles andere hätte nur
Verwirrung gestiftet. Wie
könnte ich von unterwegs
dem Team sagen, was ich
gern hätte. Wir kannten das
Limit des Intermediates auch
kaum, da war der Slick die
bessere Wahl. Ich musste halt
drei Runden lang vorsichtig
sein, konnte dann aber voll
laufen lassen.

?Du kannst jetzt beruhigt in
die Ferien gehen. Ja. die
letzten Rennen waren gut zu
mir. Ich habe jetzt einen
gesunden Vorsprung an der
Tabellenspitze, jetzt wird es
Zeit, an den Pool zu gehen.

Hart aufgeschlagen
M i t s e i n e m H e t m - G P h a t
S t e f a n B r a d l k e i n G l ü c k , I m
Vorjahr war er verletzt und
konnte nicht fahren, dies
m a l v e r l e t z t e e r s i c h d o r t .

Irgendwie steckte bereits das
ganze Wochenende der Wurm
drin. Am Freitag, als bei B Grad
Luft- und 15 Grad Asphalttem
peratur der frisch aufgelegte
asymmetrische Michelin-Vor-
derreifen weit aus seinem Tem

peratur-Fenster fieL dazu noch
leichter Nieselregen einsetzte,
purzelte Stefan Bradl in der be
rüchtigten Kurve U, der ersten
Rechtskurve nach sieben Links
knicks, runter, noch während
Jorge Lorenzos Bike an gleicher
Stelle geborgen wurde. «Das
w a r e i n u n n ü t z e r e r s t e r Tr a i -

ningstag», knurrte Bradl «We
nigstens am Nachmittag besser
ten sich die Bedingungen ein
wenig. Doch das Setting, mit
dem wir in Fl'2 loslegtea erwies
sich als nicht sehr effektiv.»

Auch am Samstag besserte
sich die Lage in diesem Bezug
kaum: «Wir hat ten zunächst ein
E lck t ron ik -Pro lem und konn ten
uns deshalb nicht wie gewohnt
um die restliche Abstimmung

kümmern», verriet Bradl. «Der
Motor hatte so eine vie! zu ag
gressive Leistungsenfultung.»
Trainingsrang 17 ging so in Ord
nung. Bradl war da noch zuver
sichtlich, es wieder aus eigener
Kraft in die Punkte zu schaffen.

Aber im nassen Warm-up
stürzte er in Kurve 7, schlug hart
mit dem Kopf auf. und da eine
s c h w e r e r e G e h i r n e r s c h ü t t e

rung diagnostiziert wurde, er
te i l t e i hn de r Renna rz t Renn
verbot. ♦ IP

K *

• >

Bis zum Rennen kam Bradl nicht
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Weiter am Schwingendrehpunkt arbeiten
Auf dem Sachsenring war
der fUr Assen provisorisch
niedriger geschweißte
Schwingendrehpunkt an
d e r H o n d a v o n M a r c
Märquez bereits in einen
fertigen neuen Rahmen
eingearbe i te t .

1-Ionda I iat lc sich sdion immer
bemüht, die Kinstellmiiglichkcl-
l e n i h r e r G r a n d - P r i x - M a s c h i -
ncn so gering wie möglich zu
halten, um die Team.s d.iran zu
hindern, s ich zu weit von dem
zu entfernen, was Honda den
«Sweet Spot» nennt.

Abe r m . i nehma l wende t s i ch
diese Philosophie gegen sie.
nämlich dann, wenn auf äußere
Veränderungen reagiert wer
den muss. Hie neuen Michelins
haben e ine andere Kontur und
verlangen nach einem ande
ren Gewichistransfer. So hätte
ein um 4 mm tiefer gesetzter
Schwingendrehpunki bewirkt,
Hass durch weniger Kettonzug
beim Beschleunigen weniger
Gewicht nach vorn t ransfer ie r t

G A S T K O M M E N T A R

Diesen Zuspruch gibt
es nur am Sachsenring «
(3E/D) Der Ex-htotoGP-Pilol und Fachkcmmentator über die
OberrascKngen am Sachsenring ind warum er bleuten muss

Vo n A L E X H O F M A N N

Alter Rahrrten, umgeschweißter Rahmen, neuer Rahmen (v.l.)

wird. wa.s beim Gasgeben bes
ser zu den Michelin p.xsst.

Aus diesem Grund wurde der
Rahmen von Märquez für As
sen umgeschweißt. Weil sich
die Ändenmg positiv bemerk
bar machte, brachte Honda be
reits fiir den Sachsenring neben
dem umgeschweißien Rahmen
auch einen neuen mit, bei dem
die Veränderung bereits einge
arbeitet war. Man kann nun da
von ausgehea dass der Rahmen

a u c h b a l d f u r d i e S a t e l l i t e n -
Teams in gleicher Weise abge
änder t w i rd .

Aber so ^nz scheint die Sa
che nicht abgeschlossen zusein.
Nachdem Märquez an den Trai
ningstagen beide Rahmen be
nutzte, wurde eines der Bikes
fur den Renntag umgebaut, dort
trat Märquez zum Warm-up
und zum fe iu ien m i t zwe i Mo
torrädern mit umgeschweißtem
Rahmen aa ♦ IP

K O M P A K T

MotoGP Wie n ich t anders zu
e rwa r ten wa r, w i r d Mo to2 -
We l t m e i s t e r J o h a n n Z a r c o
für 2017 in die MotoGP auf

steigen. Der 26-iShrige Fran
zose hat einen Einjahres-
vertrag bei Tech3-Yamaha
unterschrieben - mit Option

für 2018. "Schön, dass wir
wieder e inen Franzosen in
unse rem Team haben» ,
f reu te s ich Teamchef Hervö
P o n c h a r a l .
» >

MotoGP Es gibt doch eme
Chance, dass Stefan Bradi
wei ter in der MotoGP ble ibt .

Avintia-Ducati hat bestätigt,
dass sie an dem 26-jähri9en
Deutschen in te ress ie r t s ind .
Brad i verhande l t aber auch
weiter mit Teams aus der

Superbike-WM - laut Aus
sage von Bradi ist aber noch
keine der Optionen unter-
schriftsreif. ♦ iP

.Am fkiclwenriiig habe ich an
diesem Wochenende etwis
den Sommer vermLwi. was
uns zum tucksten Problem
führt: Die kalten Tcmperatu-
mn am Freitag und die damit
verbundenen .Stürze In Tum U
haben Itir so manchen Mtxo-
Gl'-Fahrer die N'ortage gejs-'-
bea dann zu ci icuKm dass
der S.xh.senring bei ihnen
nicht sehr popsilär Ist Aber
späicsten-s bei den normalen
Temperaturen am Samsftg
haben wir gesehen, dass es
d<Kh funkt lonien und der

asymmetrische Michclin-Rei-
fen einen guten Job macht
Vom Ambiente und von den
Fans her ist es dnfbch Wahn-
<änn, was hieT jedes Jahr los ist
Die Stimmung, die Kirtys, der
Ankerberg - das ist cinzigirtig
Dazu pbt es immer spannen
de Rennen. Dieses Jahr ist die
MotoGP-WM ton der Leis

tungsdichte Iter ohnehin auf
dem höchsten Stand seit I.an-

gem. Wie könnte sonst Hector
llarberä auf einer zwei Jahre
allen Ducati in der ersten
Slartreihe stehen und Jorge
lotenzo a ls amt iernnder
Weltmeister straucheln Es ist
so eng. es sind so tolle Rentwn.

und das Fi.ig-to-Flag-Race auf
dem &ichsenring war eines,
wie man es sich spannender
k. ium vorte i len k inn Was sol l
da noch viel mehr kommen?
Wenn man jetzt den Sport,
auch bei uns in Deutschkuid,
nicht lichtig vermarktet, ver-
pa.sst nvui den Ihmkc Wenn
jetzt ittxh KTM im nächsten
Jalir in der Mcpto2 mit einem
Team kommL mit dem Bestre
ben. Nachwuchstalcnte von
ganz unten bis in die höchste
Klasse hochzubringen, um so
ihr hiotoGl'-l'rojeki auf die
Dauer erfolgreidi zu machen,
dann ist das noch einmal das
Salz in der Suppe.
Da stelle ich mir die Frage,
warum man überhaupt jedes
Jahr darüber diskutieren muss,
ob CS am Sachsenring wdter-
gchL Dieses Ambiente werden
wir auf keiner anderen Renn
strecke in IX-utschland jemals
haben wie jedes Jahr auf dem
Sachsenring
Deswegen kann ich nur hof-
fea dass es weitergeht Natür
lich ist es nicht einfiidi, Ver
träge pafscnd auszuhandeln,
aber CS kann mir keirwr sagea
dass dieses Event aus irgend-
eiraem Grtind nicht funktionie
ren kann, denn dafür ist ein
fach der Zu-spruch zu gnaß.

7 / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / f f / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m

AUS DEM FAHRERLAGER VoniMREPAULOViTS
Ralf Waldmaims ehemaliger
Te c h n i k e r G ü n t h e r Z w a & i k
brachte die Honda RS 125 zum

Sachsciuing, mit der «Waldi»
1992 WM-Dri t ter wurde. Das
Motorrad wurde am .Samstag
feier l ich der Racebike-Kol lek
t ion des technischen Museum

Speyer überreicht. Damit war
ihr Auftritt am Sach-senring
noch nicht beendet, Wald
mann setzte sich am Sonntag
trotz des ."itrömenden Regens
.Ulf sein alles Bike und fuhr
e ine Ehrenrunde vor dem
Moto3-Rennen. Der heute
SO-Jährige war an dem
Wo c h e n e n d e o h n e h i n
stark beschäftigt, nicht
nur wegen des An
drangs der F.ins. Er
leitet auch das Junior-
Team von Intact, bei
dem Matthias Meggle
im Northern Europe
Cup fährt Wegen
s e i n e r K o n u n e n t a t o r -
Au^iben hane Wald-
mann seinen Schütz

ling in die Obhut der
G r a n d - P r i x - M e c h a n i - M a r k u s

kcr des .MotoZ-Teams gegeben
aber lange koiuue der Küd lö-
jährige KcmpTcner die Situa
tion nicht genießen: Er stürz
te im MotoGP Rookies Cup
und brach sich die linke Spei
che, so war das Wochen
ende gelaufen sein Motorrad
schmückte dann nur noch
gemeinsam mit Waldmaniis
RS 125 die Intact-Box,

♦ ♦♦
Obwohl er am Freitag mit der
neuen Unterstützung der
Pi ivat teams durch die IXin ia
etwas sehr Erfreuliches zu vcr-

Reiterl}«rger und Marc Märquez

künden hatte, war IRTA-Bos.s
H e r v e P o n c h a r a l s i c h t l i c h

niedergeschlagen und bewegt.
Der Terroranschlag in Nizza
ging dem Franzosen dessen
Teamzentn i le in Bormes- Ies-
Mimosas nur 100 Ki lometer
vom Anschbgsott entfernt
liegt, verständlicher Welse
sehr mh. Am Sonntag geilach-
ten alle Fahrer vor dem Ren
nen in einer Schweigeminute
der Opfer des Terrori.smus.

♦ ♦♦
Markus Reiterbcrger be
kam vom Saclisenring eine

Einladung zum GP von
Deutschland, und du er
m i t t l e rwe i l e i n se inem
Stützcorseti gut zurecht-
kommL nahm er es
gerne an und reiste
mit sechs seiner
Kumpel aus Obing
an Er durfte am
Samstag für Tissot
die Uhren für die
besten Qualift-er
v e r t e i l e n « I c h w a r
v o r h e r m i t Va l e n t m o
R o s s i u n d M a r c M ä r

quez in dem Dorna-Raum.
Das sind richtig gute Jungs,
und ich hatte viel Spaß mit
ihnen - das war supergeil»,
freute sich der 22-iährige
Superbike-WM-Piiot.

♦ ♦♦
Am Sachsenring feierte nicht
nur Ralf Waldmann, sondern
auch MotoGP-Pressec l ie t in
F r i nc Ve l i l l a r unden Gebuns -

t.ig. Bis .Sonntag füllte sich
diLs Büro der engtipcrten Spa
n i e r i n m i t B l u m e n s i r ä u l k ' n
«Iclt h,ibe niK-h nie s«) viele
Geburtstagswünsche bekom
men», fanite sie sich.

Auch der fi in f feche Wel tmeis
ter Toni Mang kam als Gast
von Kawa.s,-iki an den Sachser -

ring. Tagsüber durfte er auf
deren Stand fleißig Autc^ram
me schreiben abends besuch
te er seine Bekannte bei den
deutschen Teams,

♦ ♦♦
Das TrcfTen der Fans mit den
Futircm lie) beim Intact-Tc.arr
diesmal eovas größer aus. Ds
so viele F.ins kamen, dass sie
nicht in die Box gepasst hät
ten. nuciitc das Team kurzer
hand eine große Party darau.«
und lud alle in die Kospitalib
ein. wo sie mit Joiuis Folger
und Sandro Cortese plau
schen konnten.

♦ ♦♦

Jedes Jahr gibt es für den
Fahrer mi t der schnel ls ten
Rera i runde den «Sachsen-

King». einen Goldring, den
die Gemeinde Hohenstein-

! Emst tha l s t i f te t . D iesmal

I bekam ihn Ca! Cnitchlow.
«Ich bin doch schon verhei
ratet», kommentierte der»I
britische Spaßvogel ♦
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HÜKDunkle du Rennens
Start: Marquez kommt vor
Rossi und Doviz ioso am
besten weg, doch Rossi
übernimmt in Turn 2 d ie

Führung. Auch Dovizioso
an Mdrquez vortjei.
1. Runde: Rossi, Dovizioso,
Mdrquez, Petrucci, Barberd,
Miller, lannone, Pol Espar
gard, Pedrosa und Vinaies
sind die Top 10.
2. Runde: Petrucci an
Mdrquez vorbei auf Rang 3.
H e r n a n d e z s t u r z t .
3 . Runde: Doviz ioso an
Rossi vorbei auf PI.
4. Runde: Petrucci an
Dovizioso vorbei auf PI.
6. Runde: Miller presst sich
an Mdrquez vorbei auf P4.
10. Runde: Bart>erä hat
Mdrquez auf P6 verdrängt.
11. Runde: Petrucci stürzt!
12. Runde: Mdrquez durchs
Kiesbett, fäl l t zurück auf P9.
13. Runde: Doviz ioso führ t
1,5 sec vor Rossi, Bartjera
und Miller. Es beginnt lang
s a m a b z u t r o c k n e n .
18. Runde: Mdrquez wech
selt auf das Motorrad mit
Tr o c k e n r e i f e n .
19. Runde: Pol Espargarö
stürzt. Auch Rodding
wechse l t das Mo to r rad .
23. Runde; Rossi, Barbera.
Mil ler holen Dovizioso ein.

Mdrquez 5 sec schneller als
Dovizioso, Rossi und Miller,
d ie beide Ihre Boxentafe ln
zum Wechseln Ignorieren!
24. Runde: Das Spitzentrio
endlich an der Box. Rossi
verl iert viel Zeit beim Raus
fahren, liegt nur auf P7.
25. Runde: Mdrquez mehr
als 20 sec voraus. Rossi P7.
28. Runde: Redding,
C r u t c h l o w u n d D o v i z i o s o
kämpfen um P2-
30. Runde: Mdrquez siegt.
Crutchlow holt s ich P2.
Auch Dovizioso an Redding
vorbei. Miller verdrängt
Rossi auf P8. ♦ ML

1 O u a l i l Y i n g 1
L KOrguez 121160
1 Barbera 121.572
3. Rossi 121666
4. Petfucd 1:21.666
5. P.EspargarO 121.738
6. ViAales W1784
7. E)ovizioso 121858
8. A.Espa;garO 121,883
9. lannone 1:21.890

10. Pedrosa 1:21^92
,11 Ixenzo 1:22.086
12. Hernandez V21M6
ß. .irulctiiow 1:21785
14. Smifli 1:21994
15. 'Reddmg " i 2 2 J 5 6
16. Küer 122.382
17. Bradl 122.493
18. lavertY 122.567
19. Baulista 122.670
20. ̂ 122J60
21 fabjt
— 3

123JJ75

)ä = Q2(Toöl2r
XX'Ol (übrige Fdiui!»

GRAND PRIX VON DEUTSCHLAND - MOTOGP / Resultate _

Hohenstein-Ernstthal. Sadtstnring (0): 17.1uii 2016:9. von 18 lOufonzui Wellmeisleisthalt;
110,13 km Qtwr 30 Rundon 0 3.671 km; 20 Fahior gostartel, 18 geweilel; Wetler/Piste: iMwOikl/ness,
auftrocknend: lull: 21 Giad. Aspliait: 24 Giad.

Fi rnr Motorrad Rda Zeit/ROcksL Auslalgnind SchneHeRl Retten yA Pirtle

1 Marc KOrguez (E) Honda RC213V 30 47:03.239 nun 126,750 rss/rs-i/i 26
2. (al Crutchlow (Ĝ Honda RC 213V 30 •9,857 sec 1:25,019 ts/rs-s/m 20
3. Andrea Daviztoso(l) Ekicah 016GP16 30 •11,613 1:25,446 rss/rs-i/m 16
4. Scott Redding (GB) DutatiDieGPlS 30 •11,992 1:26,882 is/rs-i/i 13
5. Andrea lannone (!) Durali D16 GP16 30 •22,755 1:26,713 rss/rs-i/i 11
6. Dani Pedrosa (E) Honda RC 213V 30 •25,920 1:27,190 rss/is-s/n 10
7. lack Hilter (Alß) Honda RC 2m 30 •26,043 1:26,510 rs/rs-s/m 9
S. Valentino Rossi (!) Yamaha Y2R-H1 30 •26,449 127,022 iss/rs-i/i 8

9.HMorBa.-tiera(r) DucaliD16GPI4.2 30 •26,614 1:26,760 rss/fs-i/m 7
10. Alvaro Baulista (6) Aprilia RS-GP 30 •51274 128,208 rs/rs-i/i 6
11 Eugene laverlY (IRL) Du(a1i016GP14.2 30 •41208 1:28,167 iss/is-i/ i 5
12. Haverick ViAales (E) Suzuki GSX-RR 30 •42.158 1:26.821 tss/ts-i/m 4

13. BracBeYSmith (68) YOTahaYZR-Ml 30 •ld)3,129 1:26.893 ß s / n - i / i 3
14. Aleii Espargaro (E) Suzuki GSX-RR 30 •ld)6,091 1:28.361 tss/rs-i/i 2
16. Jorge lo(emo(E) Yamaha Y2R-HI 30 •1:17.694 1:29.176 rss/fs-i/i 1
16. EsieveRab̂ CE) Honda RC 213V 29 •IRde. i:28J12 is/rs-s/m .

17. lonsBaztF) DL<aliD16GPU2 28 •2 Rdn. 1:29.964 fss/'rs-i/m .

18. YonoY Hernandez ((Ol) E)uca(iD16GP14.2 27 •3fidn. 1:31.793 rss/rs-i/m
Nicht klassiert:

Poi[spargard(f) Yamaha Y2B-H1 12 •9,812 Sturz 1:34,988 fss/rs-i/ i
Dando Petrucci (1) Ducali D16GPIS 1 •11 Rdn. Sturz 1:33,866 rs/rs-fs/is

Nxht gestartet (verletzl):
Sielan Bradl(D) ApniiaRS-GP

Durrhschnillslempo des Siegers: 140,4 km/h
Sdinellste Runde. CiuKhlow. Runde 30 In 1:25,019
Führung Rossi (Runden 1*2); Doviriosa (3,11-22):

min (*155.4 km/h)
Petrucci (4-10); Hillei(23-24); Harquez{2S-30/2.el).

Nächstes Rennen: 14. August 2016, Spielberg lA)
Intemel; wvrw.motogp.com

Rundefür Runde
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WM-Stand Fahrer

1. HÄTouez 170

I Irvenzo 122
3. Rossi 111

4. Pedrosa 96
5 . YA a l e s 83
6. PEspaigam 72
7. Baibera 66
8. tannorK 63
9, Dovizioso 69

10. laverfv 63

11 A-Espargan) 61
II Reddvig 46
ß. Hiller 42
14. CfUlChtovr 40
16. Brau 37

WH-Sland Harten

1 Ya m a h a 186
2. Honda IBS

3. Oucali ß 4
4. Suzuki 89

S. Apriiia 61

WK-Sland Teams

1 RepsolHiyxlaTeam 266
2. Hcwstai Yamaha Molc<jP 233
3. Team Suzuki Eatar 134

4. DucatiEeam 122

5. Honsier Yamaha tech3 107
6. Octü Piamac Yakhnich 81
7. AvmlraRacmg 74

8. Aprilia Racing Team Cresini 72

9. EslreUaGaüoa 0.0 Hare VdS 60

B* Fahrt des Siegers □•FahrtdesTweiten B'FahrtdesDntten
n* Fahrer beim Bonnstccp U'Fdver aus dem Rennen

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
d e r N i e d e r l a n d e .

Scott Redding (4.)
«Ich bin glücklich,

aber für das Team tut
es mir leid, dass ich
das Podium wieder

verpasst habe. Die Rei
fen waren super. Aber

zu Rennbeginn machte
ich einen Pchler.»

Dan! Pedfosa (6.)
«Ich wählte vorne den
Supersoft-Rcifen - und

lag falsch. Ich hatte
nicht envariet. dass

die Strecke so schnell
auf t rocknet. Da wol l te

ich möglichst wenig
F e h l e r m a c h e n . »

Haverlck Vinaies (12.)
«Ein sehr schwieriges
Rennen. Das Resultat

zeigt, dass wir bei
Regen nicht mithalten
können. Es liegt an der

Trakt ion. Auf nasser
Strecke kann ich nicht
angreifen, weil einfach

zu viel Grip fehlt.»
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M O T O R R A D - W M i s . j u u z o i e / M o t o r s p o r t a k t u e l l

Fakten und HOhepunktedes Rennens

Start: Zarco gewinnt den Start.
Aber Nakagami und Rins gehen
rasch an ihm vorbei.
1. Runde: Nakagami, Rins, Zarco,
Folger. Schrötter, Baldassarri.
Corsi, Morbidelli, Märquez und
Cortese sind die Top 10. Lüthi
PI2, Raffin P20, Aegerter P22,
Mulhauser P27.
2. Runde: Folger vorauf P3.
3. Runde; Auch Schrötter an
Zarco vorbei auf PA.
4. Runde: Oliveira stürzt.
5. Runde: Schrötter stürzt.
6. Runde; Nakagami und Rins 1
sec vor Folger, Zarco, Märquez.
Corsi stürzt. Cortese P12, Lüthi
P13, Raffin P16.
7. Runde: Nakagami stürzt (PI)!
8. Runde: Rins führt vor Folger
und Zarco,
9. Runde: Lowes stürzt auf P6.
10. Runde: Morbidelli und
Märquez schließen zum
Spitzentrio auf. Lüthi Pll vor
Cortese. Raffin P15 vor Aegerter.
13. Runde: Simäon stürzt auf P6.
Fotger fallt auf PS zurück.
15. Runde: Märquez stürzt (P4).
Folger muss Rins, Zarco und
Morbidelli ziehen lassen.
17. Runde: Morbidelli presst sich
an Rins vort>eiauf (51.
19. Runde: Lüthi stürzt auf PS
Folger P4, Cortese P7, Raffin
P13, Aegerter P14.
20. Runde: Morbidelli auf P) löst
sich von Rins und Zarco.
22. Runde: Fotger schließt
wieder auf, überholt Rins.
23. Runde: Morbidelli stürzü
Zarco vor Folger und Rins.
25. Runde: Cortese stürzt (PS).
27. Runde: Rins stürzt (P3)l
29. Runde: Zarco siegt
hauchdünn vor Folger. Dritter
Simon. (PS). Raffin PS! ♦ ml

Qualifving
1. Nakagami
2. Zarco
J. Rins
I. Corsi
5. Korbidelli
6. Colese

7. Baklassaiii
6. A. Märquez
8. Schrötter

10. Lowes
II. S»ahrin
12. Lüthi
13. Feiger
14. A.Pons
15. Marini
16. Oiiveiia
17. Simon
18. RentSimOon
19. Raffin
20. Pasini
2L üardrier
22. Vierge
23. Aegerter
24. Viöales
25. Wilairot
26. Huf tauser

27. E.Pons

1S24274
124^14
124,641
1:24,680
1:24,731
124,754
1:24,845
1:24,942
1:24.964
1:24.976
1:25Ä>4
125Ü50
1:25.053
1:25,056
125.089
125.173
125.182
1:25,236
1:25,4U
125,481
1:25871
1:25876
1:25,945
1:26,101
126.143
126J78
126,707

GRAND PRIX VON DEUTSCHLAND - H0T02/ Resultate
Sadrsenring/D: 17. Juli 201̂  9. lauf zur Moto2-WeltmeiStefSclratt: 106,459 km über
29 Rdn. ä 3871 km; 27 Fahrer gestartet. 15 gewertet: Welter/Pste; nass: Urft 18
Crad. Asphalt: 19&rad.

Fanret Holonad Rdn. 2eit/Rii(kst. SchnellsleRl Pkte.

1. Johann Zarco (F) Kalei 29 47:18.646 1:37,090 25
2. Jonas Folger (D) Kalex 29 •0,059 1:36.969 20
S.Julian SImön (E) Speed-up 29 •20,433 1:36,750 16
4. Malila Pasini (1) Kalex 29 •30,455 1:37,594 13
S.loremoBaldassairi (1) Kalex 29 •31,771 1:37,859 11
6.luta Harini (1) Kalex 29 • 34,201 1:37,842 10
7. Hafiih Syahrin (MAL) Kalex 29 • 41,942 1:38,210 9

8.JeskoRanm(Cll) Kalex 29 •47,955 1:38,410 8

9.IS3acViAales(E) lcch3 29 •49,759 1:38,595 7
10. Dominique Aegertei (CH) Kalex 29 • 51.047 1:38,649 6
11. lakaaki Nakagami (J) Kalex 29 • 1:05,386 1:37,677 5
12. Rerny Cardner (AUS) Kalex 29 • l:i3.B65 1:39,198 4
13. Robin Mulhauser ((H) Kalex 29 •1:19.545 1:39,525 3

14. E()gar̂ (E) Kalex 29 • 1:30,502 1:39,263 2
15. Santko Cortese (0) Kalex 2 7 •2 Rdn 137,082 1

Nicht klassiert:
- Alei Rins (E) Kalex 26 •3 Rdn. 1:36861
- Franco Horbidelll (1) Kalex 26 •3 Rdn. 1:36,959
-Sam Lowes (6B) Kalex 25 •4 Rdn. 1:37,766
- Ale* Mansie! (E) Kalex 24 •5 Rdn. 1:37,225
-Kavier Simeon (B) Speed-up 22 •7Rdn. 1:56,619 -

-Ihomas Lüthi ((K) Kafex 17 •ÜRdn. 1:37,671
- Aie! Pons (E) Kalex 10 •19 Rdn, 1:39,258
- Ratlhapaik Wilairot (THA) Kalex 3 •21 Rdn, 1:40,360
- Simone (otsi 0) Speed-up 5 •24 Rdn. 1:37,790
- Xavi Irferge (E) reth3 5 •24 Rdn. 1:38,709
- Marcel SdHötlera» Kalex 4 -25 Rdn- 1:58,093
- Miguel Oliveira (P) Kalex 3 •26 Rdn. 1:40,240

Durchschnittslempo des Siegers; 135.0 km/h
Schnellste Runde: Kavier Simäon (6), 20. Runde, in 1:36.619 min (■ 136,7 km/h)

Nächstes Rennen; 14. August, Red Euil Ring, Spielberg (A)
Internet: www.motogp.com

13. A.Pons 34

L Z a r c o 151 14. Simdon 28
2. Rns 126 15. Pasini 27
3. Lowes 121 Fernei:
4. lüthi 93 18. Sthfölter 22
S. Nakagami 83 20. Cortese 15
6. Folgef 83 23. Ratl in 10
7. Syahrin 69 26. Mulhauser 4

8. HortMläli 66
9. Aegerter 65 ■ WH-Stand Konstrukteure

10. (otsi 59 1 . K a l e x 225
11. Baklassam 47 2. Speed-up 88
12. Salom 37 3. fechS 13

G P v o n D e u t s c h l a n d - M o t o Z

Alle stüRten
fürZafco

Folger (094) verpasste den Sieg nur um eine MotorradlSng i

Folger Formtlef überwunden Sturzopfer wie viele: Nakagar s1

Feiern auf dem Podest: Folger und Salto-Spezialist Zarco

Vo n M A R K U S L E H N E R

D a n k d e r S t ü r z e v o n A l e x

Rins, Sam Lowes, Tom
Lüthi und Takaald Nakaga
mi kann Weltmeister Jo
h a n n Z a r c o m i t e i n e m k o m
fortablen Vorsprung in die
Ferien reisen. Jonas Folger
verpasste den Sieg im Regen
n u r u m H a a r e s b r e i t e .

Tbldaki Nakagami befindet sich
in eii iLT beneidenswerten Form.
Bca-its im trockenen Qualifying
holte sich der Assen-Siegcr in
der letzten Runde mit einer Fa-
belzelt die Pole-Position, und
auch im Rennen im Regen ließ
er n ichts anbrennen. «Es s ind
noch zehn Rennen zu fah ren ,
mein Rück.stanü beträgt 48
Punkte . Aber dr i t te P lä tze re i
chen nicht, es müssen Siege
her», meinte der Japaner vor
dem Star t en t .sch losscn. Doch
die Solüfahrt an der Spitze en
dete in Runde 7 im Kies. Damit
nicht genug: Titclmitfavorit
Sam Lowes stürzte gleich zwei
Mal, und in der 18. von 29 Run
den lag Tom Lüt hiimKies. Alex
Rin.s hielt bis Runde 27 Rang 3,
dann war auch für den Spanier
unfreiwillig Feierabend.
Zarco: Entspannt in die Ferien
Weltmeister Johann Zarco hin
gegen blieb sicher im Sattel und
w e h r t e i m F i n a l e d i e A t t a c k e

von Jonas Foiger in derZielku r-
ve ccjol ab: «Ich hatte eine gu e
Pace und riskierte nicht zu vi' ;1.
Ich wo l l te am Endo des Re i -
nens vorne sein, nicht am A i-
fang. Folger war etwas : ii
s c h n e l l i m l e t z t e n E c k , i I i
konnte locker innen konteiin.Die Stürze aller meiner Gegrjec
bringen mich in eine Positirln,
die ich vorher nie erwartet Ii i-
tc. Jetzt reise ich umso e t-
spannter in die Feriea» Teatn-
chcf Aki Ajo lobte Zarco: «, o-
hann bewies heute, wieso er
2015 Weltmeister geworden st.
Es gibt viele sehr schnelle Fi h-
rcr, aber nur sehr wenige, ■ ie
mit-solchen schwierigen Bed n-
gungen umgelien können.»

Folger: Endlich hats geklap t
«Der Sachscnring-GP war 1 n-
mer schwierig fiir mich, he ile
hat es cndbeh geklappt», fre ite
sich Jonas Feiger über Plat; 2.
« Z a r c o w a r i n d e r Z i e l k i i v c

sehrspät aufder Bremse,est ':ir
schwierig, genau dort den i n-
grilJzu starten. Ich hielt die Li
nie ganz eng. aberdannamA is-
gang fehlte etvvas der Speed. ch
versuchte, ihn zu blockiei ;n,
abcrirgendwiehatereswio ler
an mir vorbei geschafft...» '

Ober den dritten Platz frcbte
sich der Spanicr Juli.in Simjüii,
der erstmals seit Indianapolis
2 0 1 2 w i e d e r a u f d e m M o t u 2 -
Podest stand. ♦
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M o t o Z

Nur FMger glänzte
Von MARKUS LEHNER

Von < ! cn d re i deu t schen
MotoZ-PUotcn glänzte auf
dem Sachsenring nur Jonas
Folger mit Platz 2. Sandro
C o r t e s c u n d M a r c e l S c h r ß t -
ter versenkten Ihre HofT-
mingen im Kiesbett, genau
so wie Tom LfithL Jesko
Raffin war mit Rang 8 über
raschend bester Schweizer.

Jonas Folger (2.)
«Beim Heim-GP auf dem Podi
um zu stehen, ist ein schönes
Gefühl Auch wenn ich den Sieg
ganz, ganz knapp verpasst habe.
E s w a r u n b e r e c h e n b a r . I c h
\ ^ -uss tc n ie w i r k l i ch , w ie we i t
ich gehen kana und habe mich
an den anderen or ient ie r t . E in

paar haben enorm viel riskiert,
manche zu viel. Die letzten drei
Runden bin ich mehr Risiko ge
gangen als 21arco. Ich dachte,
jetzt gehört er mir. Aber es hat
nicht ganz gereicht.»

Sandro Cortese 05.)
«P6 in der Qualifikation war gut
und wichtig. Docti das Rennen
war auf Messers Schneide. Den
ersten Sturz kann ich nicht er-
kJärca' ich habe alles genauso
gemacht wie in der Runde vor
her und bin im Omega einfach
WL^gcrutscht. Der zweite Sturz
war k la r au f zu v ie l Adrena l in
zu rückzu führen . I ch b in emou l
wcitecgefahren und hoffte, doch
noch Punkte zu holen. Am Ende
wurde es Platz 15.»

Harte! Schrötter (Sturz)
«P9 im Qualifying war die Be
stätigung für unsere konstante
Performance. Und das Rennen
hätte ein großer Tag werden
könncti. Ich lag bald auf Platz 4.
Ich war schnell unterwegs, fülil-
te mich sicher imd wollte unbe

dingt ins Ziel zu kommen. Der
Sturz war eigenartig, ich war ge
mäß Daten an dieser Stelle so-

j I

Jonas Folget (094) holte für die Deutschen beim Helm-GPdIe Kastanien aus dem Feuer bzw. dem Regen; Rins (040) stürzte kurz vor Ende

gar etwas bngs.-imer als in der
Runde zuvo r.»

Tom lüthi (Sturz)
uich b in sehr schne l l in d iese
Kurve cingebogea das Hinter
rad brach schlagartig aus. Ich
hatte I'asinI und Cortese einge
h o l t u n d w o l l t e s o r a s c h w i e

möglich an den beiden vorbei
und Simon cinfangen. Heute lief
alles für loh.inn Zarco, seine
drei engsten Verfolger in der
WM-Tabelle sind gestürzt. Rins,

Lowes und ich. Zwei Nul ler in

Folge, das wird nun schwierig.»

Dominique AegerterOO.)
«2014 stand ich auf der Pole-Po
sition und gewann den CP.
Doch die Sorgen um die Ge
sundheit meines Vaters, der
Sturz in Suzuka sowie die Ver

handlungen für 2017 lasten
schwer auf mir. PID Ist ange
sichts des 23. Sl.irtplatzcs in
Ordnung. Klar habe ich vonden
Stürzen profitiert, aber bei sol

chen Bedingungen muss man es
zuerst mal ins Ziel schaffea»

Jesko Raffln (8.)
«Ich bin happy. P19 war bereits
mein bestes Quolifying-Ergcb-
nis. der Abstand zur Spitze wird
immer kleiner. Der Start war su
per. und ich kormte in der Grup
pe mit LOlhl mithalten. Daran
könnte ich mich echt gewöh
nen... Doch dann beschlug das
Visier, und ich fuhr nur noch
den niten Lichtem der Gegner

vor mir nach. P8 ist mein bestes

WM-Ergebnis, ich kann den Ös-
ter re ich-GP kaum erwar tea Ich
war bester Schweizer heute!»

Robin Hulhauser (13.)
« Ich wo l l t e das Rennen un te r
al len Umständen beenden. D.ts
ist mirgelungea Ich verlor früh
den Kontakt zur Gruppe mit
Dominique. Hinten hatte ich
null Grip und fuhr wie auf Ei
e r n . A b e r i c h n e h m e d i e d r e i
WM-Ihmktc gerne mit» ♦

Folger al les richtig gemacht Cortese: 2x runtergefallen S c h r ö R e r S t u r z a u f P l a t z 4 L Q t h i : z w e i N u l l e r I n S e r i e R a f f l n : b e s t e s H o t o 2 - R e s u f t a t

I
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M o t o 2

Aus für Dream Team?

■ • ' - . . A '
Aegerter 2014 ein Pramac-Ducatl-Angebot ausgeschlagen

Dor Scliwcizer Dominique Ae
gerter (25, carXpert Inierwct-
lon). 2014 WM-5. uml 2015 we-
Rcn einer schweren Verletzung
nur WM-17, kommt 2016 nicht
richtig vom Fleck. Nach drei
Tüp-5-KlaK.sicrungcnzu Beginn
d e r S a i s o n v e r l o r e r i n d e n
n ä c h s t e n l i i n f G P d e n A n
schluss zur Spitze, während
se in Schwe ize r «DreamTeam»-
KoUege Tom lüthi um GP-Siege
und Titel mitkämpft. Vor der
Saison wechselte Aegerters
langjähriger Cheftechniker Gil
les Bigot zu Lüthi. Aegerter be
k a m d e n F r a n z o s e n F l o r i a n
ChifFoleau. Aegerters Manager
Robert Siegrist sucht nach Lö-

N A C H R I C H T E N

Kiefer: «Kein
Kontakt mit ßradl»
M o t o 2 J o c h e n u n d S t e f a n
Kiefer (Leopard Racing). 2016
mit Danny Kent und Miguel
Olivelra mit mäßigem Erfolg
in der Moto2-WM unterwegs,
wurden 2011 mit Stefan Bradl
und Ka lex We l tme is te r.
Bestehen Chancen für e ine
Moto2 -Rückkehr B rad l s 2017
ins Kiefer-Team? «Da läuft gar
nix. Stefan ist bisher nicht auf
uns zugekommen. Die Fahrer
frage ist vdllig offen», erklärt
Jochen Kitsfer. <(Wir konzent
rieren uns auf 2016. Wir sind
bisher unter den Erwartungen
geblieben, das gebe ich offen
zu. Danny hatte große
Prob leme mi t den Re i fen ,
kommt jetzt aber besser
zurecht. Miguel 1st ein
Arbeitstier und steigert sich
von Runde zu Runde. Die Auf-
wSr ts tendenz i s t k la r
ersicht l ich. Vor al lem bei
Miguel bin ich überzeugt,
dass wir ihn gegen Ende der
Saison noch in den Top-5
finden we rden . W i r wo l l en
nun in der zweiten Saisonhäif-
te das erreichen, was wir
eigentlich für die erste Hälfte
geplant hatten: regelmäßige
Top-lO-Klassierungen für
beide Fahrer.» ♦ ml

sungcn fiir die Zukunft; «Domi
fahrt seit zehn Jahren im t«ste-
h c n d c n U m f e l d . W i r v e r h a n
deln mit mehreren Teams. Sol l
te sich eine interessante Mög
lichkeit zeigen, wäre vielleicht
e i n W e c h s e l s i n n v o l l . D a b e i
muss Ich aber sagen, dass sein
jetziges Team hervorragend ge
f ü h r t w i r d u n d f i n a n z i e l l b e s
tens abgesichert ist Vom Herz
her gehören wir hierhin, ganz
klar. Sollten wir bleibea wären
jedoch Änderungen bei der
technischen Crew nötig. Nach-
tiä^ch gestehe ich. iHa« es ein
Fehler war, 2014 das Angebot
von Pramac-Ducat i für d ie Mo-
toGP nicht anzunehmea» ♦ ML

K O M P A K T
» >

M o t o 3 W i l d c a r d - P i l o t M a x
Kappler (18). mit der
Saxoprint-KTM in der
Moto3-Junior-WM (CEV) in
Spanien bisher punktelos.
is t be i den deutschen
GP-Teams auf der Suche
nach neuen Fahrern kaum
ein Thema. Kappler: «In der
CEV s i r>d 25 WerksmotorrS-
de r de r Jun io r -GP-Teams
dabei. Da ist es extrem
schwer, s i ch durchzuse tzen .
Technisch ist alles wie im
GP. ink lus ive GP-Techniker-
crews. Fahrerisch 1st das
Niveau zwar etwas tiefer,
aber ebenso ausgeglichen.»
Kappler. der direkt am
Sachsenring entfernt wohnt,
war bereits zum 3. Mal beim
Heim-GP dabei: «Philipp
öttl hat mir ein paar Tipps
gegeben, wir sind gute
Freunde. Ich wollte so vie!
lernen wie möglich, und in
der zwe i ten CEV-Hä i f te w i l l
ich in die Punkte fahren.»
» >

MotoS Tim Georgi (16) gab
auf einer KTM des Teams
Freudenberg sein GP-Debüt
a l s W i l d c a r d - P i l o t . A m

Freitag stürzte er heftig und
beschädigte die KTM stark.
Im Rennen reichte es für
den 21-Rang. »ML

fatten und Höhepunkte des fiennens

Start; Es regnet. Bastianini
verteidigt seine Pole-Position,
1. Runde: Bastianini führt vor

Bendsneyder, Locatelli. McPhee
und Martin. WM-Leader Brad
Binder folgt auf Rang 10. direkt
hinter seinem Titelkonkurrenten
Navarro. Der WM-Dritte Fenati
ist aus den Punkterängen he
raus (P21). Die Deutschen fahren
hinten: Kappler (27). Öttl (28)
und Gerogi (30).
2. Runde; Bendsneyder führt.
3. Runde; Locateii! in Front.
4. Runde; Pawi - von Position
20 gestartet - geht \w Ono in
Führung. Navarro liegt auf P7,
Binder nur noch auf P12.
7. Runde: Pawi und Ono sind
dem Feld schon 4 Sek. voraus.
9. Runde: Ono stürzt, fällt auf
PS zurück. Neuer Zweiter hinter
Pawi ist Locatelli. Ottl in den Top
20 .
10. Runde; Der WM-Dritte Fena
ti nur noch auf Platz 261
12. Runde; Pawi führt mit 10
Sekunden Vorsprung,
13. Runde: Binder überholt Titei-
konkurrent Navarro auf Rang 7.
14. Runde; Oer souveräne Füh
rende Pawi macht einen Umweg
ins Kies.
15. Runde: Öttl auf Rang 16, di
rekt vor Georgi und Kappier.
21. Runde: Navarro holt sich
Binder auf Rang 7.
24. Runde: Navarro auf P6,
Binder weiterauf P8.
26. Runde; Navarro verhindert
auf PS liegend einen Highsider,
fälltauf P6 zurück.
27. Runde: Pawi siegt deutlich
vor Locatelli und Bastianini.
Navarro beendet den GP vor
Binder auf Rang 7. ♦ WHJ

Ouaiiliring

GRAND PRIX VON DEUTSCHLAND - Hoto3 / Resultate

1. Bastianini 1:27,129
2. Locatelli 1:27,448
3. Canel 1:27,501
4. Bendsneyder 1:27522
5. Navarro 1:27,538
6. B. Binder 1:27,566
7. Daniio 1:27,639
8. McPhee 1:27.739
9. Ono 1:27,819

10, Marlin 1:27,875
11. Bagnaia 1:27.939
12. Ouadararo 1:27,990
13. Guevara 1:28,017
14. Rodrigo 1:28,022
15, kornfeil 1:28,219
16, Ich 1:28.317
17. fenat i 1:28,323
18, Mir 1:20,360
19. Öttl 1:26,390
20- Pawi

• 1:28597

21. Bulega 1:28.41)2
22. DI Giannanlonio 1:28,424
23. Suzuki 1:28,469
24, Masbou 1:28,492
25, Henära 1:28,492
26, Noirodin 1:28,698
27. Veitulini 1:28,780
28. Kappler W8,955
29. Antonelli W8,973
30. Migno 1:29,343
31. D, Binder 1:29,412
32. PetrarM 1:29,619
33. Georgi, 130265
34. Spfranelii 130,526
35. Webb

Hahenslein-Emstlhal, Sadiserutng (D): 17. Juli 2016; 9. von 18 Läufen zur
Welttneislerschill; 99.117 km öher 27 Rundenä 3,671 km; 32 Falirei geslarlet, 25
gewertel; Weltei/Piste; Regen/nass; lutL 17 Grad. Asphalt; 18 Grad.

Durchschnitlslemi» des Siegers: 126,1 km/h
Schnellste Runde; Pavri, Runde S in 1:42,544 min (-128,8 km/h)
Nächster Grand Pni: 14. August 2016, Spielberg (A)
Internet: www.motogp.com

WH-Standfahrer

1. S.Binder
2. Navairo
3. Fenati
4. Bagnaia
5 .

6. Basiianlni
7. Antonelli
6. Di Giannanlonio
9. Komfeil

10. Pawi
11. Locatelli
12. Mir

13. Danito
14. Ouartaiaro
15. Migno

159
112

93

85
75
65
63

53

53

54

50
50
41

39

37

16. Canet
17. öttl
18. Guevara

19. ICN
20. Ono
21 McPhee
22. Bendsnejder
23. Kai l fn

24. Suzuki
25. Rodiigo

WH-StandKonsliukleuie

1. KIM
2. Honda
3. Hahlndia
4. Peugeot

fahrer Motorrad Rdn. Zeil/Ruckst. Schnellste Rd. Pkte.

1. Khaiiul idham Pawi (HAL) Honda 27 47:07,763 1:42.544 25

2. Andrea Locatelli C) KTM 27 •11,131 1:42,680 20

3. Enea Bastianini (1) Honda 2 7 •13,559 1:42,812 16

4. Jakub Kornfeil (CZ) Honda 27 •18,541 1:44,027 13
S.Fabio di Giannanlonio (1) Honda 27 •20,620 1:44,312 n

6.JohnHcPhee(GB) Peugeot 27 •20.698 1:43.837 lü
I.Jorge Navarro (C) Honda 27 •20,910 1:44,146 9
6. Biad Binder (RSA) K I H 27 •23,333 1:44,451
9. Jules Daniio (f) Honda 27 •30.318 1:43,965

lü.ffancescoBagnah (!) Hahindra 27 •51.095 1:43.893
11. Tatsuki Suzuki (D Hahlndra 27 •37,688 1:44,169
12.8o Bendsneyder (NU KTM 27 •45,005 1:43,828
13. Gabriel Rodrigo (RA) KFM 27 •47,793 1:45,000
14. Ltviolai(6) Honda 27 •48,073 1:44,487
15. Aron(anet (D Honda 27 •56,921 1:45,901
16. Alexis Masbou (F) Peugeot 27 •1:10,787 1:45,328
n.Philippölll (D) KIH 27 •1:13,873 l:4l681
18. Romano fenati (1) KTM 27 •1:14,813 1:45,632
19. Maximillian Kappler (D) lOM 27 -1:15,203 1:45,270
20. Stefano Vallulini G) löahindra 27 -1:15,434 1:45,661
21. Tim Georgi (D) K m 27 •1:23.906 1:45,205
22. Danny Wet«(GB) Hahindra 27 •1:38.548 1:45,991
23. fabio Ouartararo (F) KIM 2 6 •1 Rde. 1:47,696
Niehl klassiert:

Nicolb Bulega (1) KIM 14 •13 Rdn, 1:44,258
Adam Noftodin (MAL) Honda 12 •IS Rdn. 1:44,069
HirokiOno (D Honda 11 •16 Rdn. 1:42,961
Jorge Maitin(6) Hahindra 10 •17 Rdn. 1:44,837
Andrea Higno(l) KIM 10 -17 Rdn. 1:45,832

Datryn Binder (itSA) Hahindra 8 •19 Rdn. 1:43,392
Juanfran Guevara (EJ K I H 3 •19 Rdn. 1:45,152
Lorenzo Petrarca (!) Hahindra 7 •20 Rdn, 1:46,171
Joan Hir(EJ KfH b •27 Rdn.

Nicht gekartet (ver^tztj:
Niccolö Antonelli (!) Honda
Maria Heriera (D KIM

Startphase: Bendsneyder (64)
fOhrt vor BastlsnInI (33) und Locatelli (5
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Mahnende WMe «Nixgsehn»
an Binder
Beim Regcnretmcn der
Moto3 auf dem Sachsenring
w o l l t e n s i c h d i e T i t e l k a n d i
d a t e n B r a d B i n d e r u n d

Jorge Navarro vor allem
nicht aus den Augen verlie
r e n . F ü r d i e S h o w w a r w i e
d e r e i n m a l K h a i r u l I d h a m
Pawi besorgt.

M.nn erinnerte sich unweiger
lich an den WM-Liuf zu Saison

beginn in Argentinien. Damals.
Anfang April fuhr IMwi zu sei
nem Premierensieg - und de
klassierte dabei im Regen die
gesamte MotoS-Konkiirrenz.Über 26 Sekunden zurück folg
ten ilim Navarm und Hinder, die
be iden derze i t WM-Fü l i renden.
Auch vergangenes Wochenen
de auf dem Sachsenring ließ
sich Pawi von den Verhä l ln is -
sen wenig beeindrucken. Der
llonda-Pilot aus Malaysia zog
seinen ersten Verfolgern And
rea IrKatel l i und l inea i lasi iani-
ni um über elf Sekunden davon.
«Die Vorau.ssctzungcn waren
nicht gleich: Der Sachsenring
niacin mir mehr MUhc. Diesmal
habe ich mir aber selbst immer
wieder gesagt: Komm runter,
Junge, du fuhrst», erklärte der
17-jälirige Moto3-Rookic. und
fügte .schmunzelnd an: «Aber
ich mag auch trockene Bedin
gungen, schlicßlleli muss ich
noch einiges lernen.»

Mit deutlich mehr lirfahrung
auf dem Buckel hielt sich
L c a d e r B r a d B i n d e r z u v o r
schauend zurück. Der Südafr i
kaner wusste, das-s man bei sol

chen Wetterbedingungen nicht
mit der Brechstange fahrt - zu
mal nielkonkurrent Jorge Na
varro nach seiner Verietzungs-
pause beim Grand IMx zuvor in
A-ssen (NL) wieder mit von der
Par t i e war. «Na tü r l i ch b in i ch
mit Rang 8 nicht unbedingt zu-
f r i e d c t L D a s H i n t e r r a d m e i n e r
KTM drohte jederzeit wegzu
rutschen», meinte der dreifache
Saisonsieger Binder. Aber der
h a t t e s i c h d i e W o r t e s e i n e s
«Meis te rs» und Teamchefs Ak i

Ajo vor dem Start zu Herzen ge
nommen: «Aki sagte mir, dass
i ch m ich au f m i ch konzen t r i e
ren soll, und mich nicht mit den
Problemen der anderen herum

schlagen soll.» Hat er auch ge
tan. wie Ajo stolz sagte; «Dieser
achte Platz ist fur Brad uic ein
Podest, wenn nicht sogar ein
Sieg. Er bliebt ruhig, er hatte
s e i n K e n n e n i m G r i f f . D a s
macht mieti besonders glück
lich. weil er das getan hat. wa.s
er tun musste - nicht mehr,
nicht weniger.»

Zufriedener Navarro
Das re ich te , dami t B inder se i
n e n W i d e r s a c h e r N a v a r r o i m
G c u m t k l a v s e m e n t a u f D i s t a n z
hal len konnte. Bloß einen Zäh
ler machte der spanische Hon
da-Pilot mit Rang 7 gut: «Ich bin
sehr zufrieden. Bei diesem Wet
ter wollte ich einerseits ins Ziel
komniea andererseits vor Brad.
Beidi-s 1st geglückt.» IX-r WM-
Dritte Romano Fenati (PISIging
leer aus : «E in w i rk l i ch en t täu
schendes Rennen...» ♦ WHJ

Philipp Öttl: null Punkte wegen fehlender Durchsicht

D e r H c i m - G P w a r f ü r

Philipp öttl ÖD Grand Prix
zum Vergessen: Nor Start
platz 20, und hn Rennen
wegen eines beschlagenen
Visiers nur Rang 17.

1 nngu Gesichter im Schedi GP
Racing Team nach dem Qua
lifying: liülipp Öttl vi>n seiner
Handgelenksverlctzung wie
der vollständig genesen, kam
nicht über den 20. Rang hin
aus. .Sein Rückstand auf IVile-
M.mn Fnea Bas t ian in i : 1 ,261
sec. Da Nicolb Butega zurück
versetzt wurde, rückte Öttl auf
d i e I ' l P o s i t i o n n a c h v o r n e .
«Wirl.ibcn viel probiert, aber
wir fanden nicht genug Grip.
Wir gingen beim Setup ähn
lich vor wie 2015. aber es funk-
tioniene nie wirklich richtig.»

Am Sonntag regnete es. Ei
gentlich ein Vorteil für öttl.
aber OS kam anders. «Der Start
war gar nicht schlecht. und ich
habe dann d ie v ier tschnel is te
Kennrunde gedreht. Es ging
vorwärts, ich kam an die Top-
15 heraa Aber dann kam der
Nebel und das Helmvisier hat

innen beschlagen. Ich liab ab
solut nix mehr gc.sehoa Und
wenn du nlt siehst, kann du
a u c h n i c h t s c h n e l l f a h r e n .
Scheiße gchufca Das Motor
rad hat gepasst, und im Regen
bin icli sonst gut dabei.»

2017: Alles wie gehabt
2017 wird Öttl mit größter
Wahrschein l ichkei t in der Mo-
tu3-Klasse b le ibca «Das wäre
sicher das Sinnvollste, natür
l i c h w i e d e r m i t d e m K T M -
Team meines Vaters . Wi r ha
ben ein sehr gutes Te;un und
ein sehr gutes Motorrad. Im
Vordergrund steht jetzt, dass
wir wieder auf das Niveau zu-
tückkommea das wir vor mei
ner Verletzung hattea In den
e r s t e n v i c r G P l a n d e t e i c h d a i
Mal in den Top-lO, und dahin
will ich zurück. FOrdicTop-10
der Gesamtwertung am Fjide
der Saison muss ich noch eini

ge Male vorne mitfahren. Die
Verletzung hatte übrigens
auch ivas (Sutes. Icli hatte Zeit
zum Nachdenken und genau
gespürt, was wir vorher falsch
gemacht haben.» ♦ ml

^ MotoGP Rookies Cup

Neggle verletzt
««au > «II

Der Mann, der übers Wasser geht: Khairut Idham Pawi

Leader Binder (41): P8 war o.k. Fenati : leer ausgegangen

Der Kampf um den Sieg im 1.
Rennen auf dem Sachsenring
war kein Duell oder Dreikampf,
sondern gleich zehn Piloten
kämpften 16 Runden bng Schul
ler an Schulter. Am Ende stürm
ten neun Jüi^ingc inneriialb ei
ner Sekunde über die Ziel l in ie.
Der Japaner Ayumi Sozaki hatte
das Vorderrad ein paar 2U;nti-
meter früher auf der Ziellinie als
die beiden Spanier Raul Fernan
d e z u n d A l e x V i u . M a t t h i a s

Meggle stürzte in der letzten
Runde auf Rang 14. Kevin Otgis
war bereits in Riuide 9 auf Platz
18 aus dem Sattel gepurzelt.

Meggle fehlte im zweiten
Lauf. Bei seinem Sturz im ersten
Rennen hatte er sich Jen linken
Unte ra rm gebrochen : «D ie
K T M i s t m i r i m K i e s a u f d e n

Arm geprallt. Aber in vier Wo
chen am Red Bull Ring bin ich
wieder dabei» Orgis wurde IL
Kairo Toba gewann den Lauf
mit 0.1 scc vor Viu und S-azakl
Toba führt nun mit 102 Punkten
vor Fernandez (102), ♦ PP

Toba (67), Viu (81), Sasaki (71)

N A C H R I C H T E N

«Peugeot bleibt
Mahindratreu»
M o t o 3 G e m ä ß Te a m c h e f
Terrel Thien Ist endlich Ruhe
im Team Peugeot MC
Saxoprint eingekehrt: «Kurz
vor dem GP Sachsenring
wurde besiegelt, dass der
Unternehmer Ingo Prüstel das
Te a m ü b e r n i m m t . J e t z t
können wir endgültig mit der
Vergangenheit abschließen.»
Prüstel ist Inhaber eines
Transportunternehmens aus
H o h e n s t e i n - E r n s l t h a l . A u c h
be im v ie lk r i t i s ie r ten Mater ia l
ist es nach Thien «150
Prozent» vorwärtsgegangen.
Thien: «Wir haben endl ich das
in England hergestellte neue
Get r iebe fü r d ie Mah indra
erhal ten. Die Kontakte für den

Auftrag haben wir selbst
hergestellt, die Tests vor zwei
Wochen vorliefen richtig gut.
I n e i n e r N o c h t - u n d - N e b e l - A k -
tion wurden jetzt für alle
Teams neue Ge t r i ebe
gefertigt und noch vor dem
Sachsenring ausgeliefert.» Die
Gerüch te , dass F rancesco
Bagnaia, der in Assen
Mahindra den ersten GP-Sleg
schenkte, bevorzugt
behandelt wurde, dementiert
Th ien: «Ers tens müssen
gemäß Reglement alle über
identisches Material verfügen.
Und zweitens ist Bagnaia ein
A u s n a h m e t a l e n t . E r e r i n n e r t
mich an Marc Märouez. der
2012 mit der Suter Moto2-
We l t m e i s t e r w u r d e . » D i e
Fahrerfrage 2017 ist offen:
" M i t J o h n M c P h e e v e r h a n d e l n
wir. Alexis Masbou muss
al tershalber d ie Klasse
verlassen. Ich hatte gerne
einen deutschen Fahrer, aber
es ist keiner in Sicht. Ober die
Materialfrage muss Peugeot
entscheiden, wir haben einen
Vertrag mit den Franzosen bis
Ende 2017. Und da Peugeot
zu 51 Prozent Mahindra
gehört, wird es wohl so
bleiben, wie es ist.» ♦ ml

K O M P A K T
> »

Moto2/3 Am 26./27. Juli
testen fast alle Teams auf
dem Red Bull Ring. Auch
Cortese, Folger. Schrötter,
Lüthi. Aegerter und Ott!
fahren in Spielberg.
» >

K o t o 2 A l e x M ä r q u e z .
M o t o 3 - W e i t m e i s t e r 2 0 1 4 .
w i rd t r o t z sch lech te r
Resul ta te und v ie len
Stürzen auch 2017 im Team
M a r c V D S - M o t o 2 s t a r t e n .
Teammanager Michael
Barthol6my: «Alex war
Wel tme is te r und ha t das
Potenzial, um den Moto2-
Titel zu kämpfen.» ♦ ML
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Northern Europe Cup

Siegen im Umfelcl der Stars
B e i d e r f ü n f t e n R u n d e d e s
ADAC Northern Europe
Cup (NEC) im Rnhmcnpro-
grumm des Deulsch!and-GP
auf dem Sachsenring ge
wann Dirk Geiger (14) die
S t a n d a r d - K l n s s e . D I e G P -
K l a s s e w u r d e e i n e B e u t e
des ebenso jungen Schwei
zers Jason Dupasquier.

Nachdem der .1,671 km lange
Kurs am Sonntag nach den GP-
l.äufen wieder abgetrocknet
war, tröpfelte es kurz vor Renn
start de.s NEC am späten Naeh-
ntiltag erneut- Dochdie Strecke
blieb gröikenteils trockea

Kiefer Racing räumte ab
Dirk Geiger hatte sich ;un Sam-s-
t;ig die Pole-Position gesichert
u n d f u h r d e m F e l d v o m S t a r t
weg davua Er siegte mit 6.987
Sekunden Vorsprung vor Toni
Erhard (15). seinem Teiunkollc-
gcn im Kiefer Racing Team.
D r i t t e r w u r d e n a c h h a r t e m

Kampf mit Erhard Philipp Frei
tag (19). der sich um nur 0,427
sec geschlagen geben musste.
Sieger Geiger freute sich; «Ich
habe von Anfang an gcpusht.
Das hat gut geklappt. Am Ende
v e r w a l t e t e i c h m e i n e n V o r

sprung.» Mit seinem Sieg über
n immt Geiger d ie Meis ter -
schaftstuhninp. Matthias Mepg-
Ic (15). der als Spitzenreiter an
re is te . s tü rz te im MotoGP

Jason Dupas<iuier(0SO) führt das Feld der NEC-Piloten auf dorn Sachsenring an

Rookies Cup und musste mit ei
ner Arniverletzung auf einen
Star t ve rz ich ten .

Dupasquier feiert ersten Sieg
In der GP-KJassc sicherte sich
Jason Dupasquier den Sieg:
«Dass mir dieser erste Sieg im
Umfeld der MotoGP gelingt,
macht es noch schöner», freute
sichder Schweizer. Dupasquier
liegt zur Saisonhalbzeit nur
n o c h e i n e n P u n k t h i n t e r d e m
H o l l ä n d e r E m s t D u b b i n k . U m

Geotgi (16) ging in der Moto3-
WM an den Start. ♦ ml

IDN Superstock 1000

Der Meister und sein Schüler

NORTHERN EUROPE CUP / Resultate

Sxtisenrin3(D):!7.JuS201S
HoteS/StaadattHOasse L M tager (D); 2. Ion frttard (D); 1 PMw Frntag (Dk
4. Snm iescersen (DK): S. Kevn (k̂  (D); S. Okrer Köng (CZX 7 Üan Joties (ÜB):
5. Leonüch« (D): 9. Sasha De Vits(B): 10. Tj Ton» (GB); IL Marie Mende (D): 12. Lukat
FaUi (DK): IL Shane Ftbet 14. Lotte Ikire (DK): 15. Patnck Eckeit (D). alle Honda
HotoS/GP-Klasse L Jason CHsasgiwr (Oa KIM; 2. Wttiam Svlid (S). Honda:
L Johanna mnedors (S). Honda
Cua-stand Standard-Klasse (nadi 5 von 10 Hufen): 1. Geigei. BS Punkte: 2. Meggle 31:
LKhnigTG
Cup-Stand GP-Hasse (nadi S nn 10 Utdeti): L DufitKnk. 78 Punkte: 2. Dupasquier IT,
L1niljeor9(D)7S

Nadisles Rennen: 26.-2S. August, n Rahtnen dei Speedweek Osthersleben (D)
Inlenet www-adac-tnotHsportde

IDM Superstock 1000

Gelbe Flagge erhitzt Gemüter

Hatte sich seinen Einstand erfolgreicher vorgesteill: Gardner )r.

Remy Gardner. der IH-jährige
Sohn des ehemaligen 500-cem-
Weltmeisters Wayne Gardner.
gab in Zoldcr sein IDM-Debüt.
Mi t v ier Stürzen in z .wei Ren
nen musste der Australier Lehr

geld bezahlen.
Inzw ischen s teh t f es t : Ga rd

ner Junior wird auch am Mo
natsende in Scli leiz fllr Yamalia
MGM an den Start gehen. Sein
B e t r e u e r M a r t i n W i m m e r h a t
den Deal unlängst uingeHidcIt.
Z u e r s t w a r d e r E i n s a t z i m
Yamaha R6-Cup im Gespräch.

Der v i e r f ac l i e Deu t sche Me i s
ter. drcifaclieGrand-I*rix-Sieger
und ehemalige MZ-Inhaber ist
a b e r a u c h v o m Ta l e n t s e i n e s
Schützlings In der größeren
Klasse überzeugt: «Bei seinem
d r i t t e n M o t o 2 - R e n n e n ü b e r

haupt halte er schon den ersten
WM-Punkt geholt.»

W i m m e r k ü m m e r t s i c h u m
Remy, wenn Wayne Gardner
nicht kana Einen Vertrag hat
der geschäftlich schon mehr-
tnals auf die Nase gefallene
Wimmer aber nicht. ♦ AWI

V o n A N K E W I E C Z O R E K

S o h a t t e s i c h L u c a G r ü n w a l d
die vergangene IDM-Runde
In Zoltlcr nicht vorgestellt.
A u s e i n e m E i n - P u n k t - Vo r -

.sprung wtirde ein 29-Punk
t e - R ü c k s t a n d i n d e r I h b c U e .

Der Niederländer Danny de
IkHT führt jetzt. Den Sturz im
e r s t e n L a u f m u s s t e G r ü n w a l d
auf die eigene Kappe nchmea
Aber die toischcidung im zwei
ten Lauf stinkt dem Tc.-uii Freu-
donbcrggew-.iliig. Eingangs der
letzten Runde wurde von einem
Sireckcnposten die gelbe Flagge
geschwenkt; Gefahr und Ober
holverbot! Grünwald verzöger
te von 230 km/h aus länger als
sonst Indie Schikane hinein und
konnte das Motorrad tücht wie

gets-ohnt umlegen. Dafür zog de
B o e r d u r c h u n d ü b e r h o l t e i h n
trotz Gclbphase. Das Team
Freudenberg ließ die Angele
genheit analysiereiL doch dem
Einspruch des Teams, dass es
sich bei de Boer um ein nicht rc-
gelkonformes Uberholmanöver

handelte, wurde rücht stattgege
b e n . Te a m c h e f C a r s t e n F r e u -
dcnberg:«Es Lsi ärgerlich, wenn
aufdicse Art und Weise Rennen
e n t s c h i e d e n w e r d e n u n d d e r
Rcnn le i t e r unve rs tänd l i che A r
gumente bringt. Von einem Pn>-
lest haben wir jedoch abgese
h e n . » G r ü n w a l d m e i n t : « D a s
Thema gelbe Fl.tggcLsi fru-strie-
rend für mich. Keiner von uns
wusste, was in der Kurve los ist.
Entsprechend der Regeln liabe
ich mich für d ie S icherhe i t Im
normalen Nkiß ent.schiedcn. ich
war in dieser Runde eine .Sekun
de langsamer. In den Atigen der
Rennleitung war das zu viel Si
cherheit.» ♦

S c h a u t n a c h v o r n e : G r ü n w a l d

N A C H R I C H T E N

Jahnigsî aufdem
Sachsenring
ADAC Junior Cup Die
Piloten des ADAC Junior Cup
powered by KTM bestritten
im Rahmen des Grand Prix
auf dem Sachsenring ihr
dr i t tes Rennen 2016. Jan-Ole
jahnig (15). nur ein paar
Kilometer vom Sachsenring
zu Flause. entschied das
Heimrennen fu r s ich . Domin ic
Kaßner (15) führte 11 der 15
Runden, dann stürmte jahnig
heran und gewann mit 0.378
sec Vorsprung vor Kaßner.
Mate Laczko (14. H) sicherte
sich Rang 3 und landete zum
2. Mai 2016 auf dem Podium.
In der Gesamtwerlurtg führt
Kaßner mi t 54 Punkten vor
JShnig (51 Punkte).

Name verpflichtet:
Rossi auf Zeitenjagd
IDM Superstock 1000
W i l b e r s - B M W - J u n i o r C o l i n
Rossi bekam für die Rennen
in Zolder von seinem
Ausbildungsbetricb keinen
Urlaub. Der Schweizer re iste
erst zum letzten Qualifying
an. Bei 51 Fahreranmeldungen
und einer Streckenhomologa-
tion für 41 Fahrer schien es
unmöglich, sich als Klassen-
Neuling zu qualifizieren. Der
IS-jährige Rossi schaffte es
t ro tzdem und ho l te in den
Rennen sogar noch zwei
Punkte. »ML/AWI

K O M P A K T
» >

IDM Superstock 600 Der
Finne Tatu Lauslehto wi l l

endgültig Schluss machen
und nicht länger die
Vertretung des verletzten
Austral iers Kane Burns sein.
Desha lb i s t am Monatsende
auf dem Sch lo izer Dre ieck
ein neuer Mann an Bord:
Eemeli Lahti. 19 Jahre,
ebenfa l ls F inne. Der Kontakt
zw i schen dem Team Suzuk i
Stoneline Mayer und dem
Teenager kam über
Laus lehto zustande. Er w i rd
se inen Landsntann an der
Strecke t>c l rcuen. Laht i war
Schüler in der Ajo Motor
sport Academy, kennt die
Superstock-EM und auch
die Suzuki GSX-R 600.
> > >

IDM Superstock 1000
Marco Nekvasi l hat an den
Folgen seines Sturzes in
Zo lde r zu k rvabberm.
N e k v a s i l h a t Ve r l e t z u n g e n
an beiden Beinen, Eine
P la t te und Schrauben
fixieren jetzt das Innenle
ben . S ta t t Renn te rm ine g ib t
es jetzt erst einmal sechs
Wochen Liegegips. ♦ AWi
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A D A C M X M a s t e r s Te n s f e l d

Kullas neuer Masters-Leader
Vo n T H O M A S S C H I F F N E R

Die GP-P i l o t cn Ann inas
konis und Kevin Strijbos gt.*-
wanncn d iu Mastcrs-L i lu fu In
Tunsfcld. Doch nach einem
l^Astungseinbruch von Dennis
Ullr ich ist der Finne i iarr i
Ku l las neuer thbeUenfÜhrer.

Nach den E inb rüchen be i den
l e t z t e n b e i d e n K e n n e n ( A b
bruch in Aichwaid wegen Re-
geas. in Bielstein wegen des De-
iincc-Unfails) herrschte bei der
s e c h s t e n M a s t e r s - V e r a n s t a i -

tung im schleswig-iiolstelm-
schcn Teas fe id end l i c l i w iede r
«Normalität». Nach spannen
den Qualihkationsiäufen am
Samstag wurde den knapp
i O O O O W o c h e n c n d b e s u c h e m
auch am Reniisonntag ein ncr-
venaufreibendes Event geboten
Vor allem der 19-jährigc Däne
'Thomas Kjcr Olsen profitierte
auf der 1850 Meter langen 'Ilef-
sandstrecke mit der Husqt'ama
von seiner Erfahrung als Sand-
Spezialist. Mit zwei zweiten

Plätzen freute er sich über den

Thgcssieg und ließ sieh vom
zweitplatziertenSuzuki-World-
Gl'-Fahrer Kevin Strijbos und
dem Tagesdritten. Sirijbos" li
tauischem Tcamkollegen Armi
nas fasikonis. gebührend mit
Champagner besprühen. «Hier
sind unheimlich viele gn>ße Na
men an den Start gelangen, und
auch die Stmcke war schwer zu
fahren Daher b in ich natür l ich
total stolz, dass ich hier so

piiiiktcn und meinen zweiten
Tagessieg in dieser Saison ein-
heirtiscn konnte», freute sich
de r Fah re r des Bodo Schm id t
Teams, bereits beim Siiisonauf-
takt in Fürstlich ürehna Tages
sieger. Der IS-jährigc Jasikonis
wird bei Suzuki World den ver
letzten Ben Townley im MXGP
e r s e t z e n

D e r S c h w e i z e r M X 2 - S u z u k i -
l'ilot Jeremy Secwer, in BieLstein
im einzigen I -auf als Zweiter ge-

weriet, verfehlte mit den Plät
zen 4 und 7 diesmal das Podium.

Nur Platz 9 für Dennis üllrkh
F ü r S a r h o l z - K T M - P i l o t D e n n i s
Ullrich endete der Sonntag in
Tensfeld weniger zufrieden
stellend. Der 22-Iährigc konnte
a u f d e r T i c f s a n d s t r c c k e n i c h t
an seine bisherigen Saison-Er
folge anknüpfen und verlor mit
Cesamtplaiz 9 die Führung an
s e i n e n fi n n i s c h e n Te a m k o l l e -

ADAC HX HASTERS/Resultate

gen Harri Kullas. Die Läufe de
MX-Youngstcr-Cups wurdet
vom spanischen KTM-Fahce
Jorge Prado und dem Niederi-
iänder Bas Vacsscn dominie/L
Wegen eines Ausrutschers in
der ersten Kurve von Lauf 2
musste sich Vaessen im Tages
ergebnis hinter dem erst 15-iäH-
rigen I'rado einreihen.

Im Junior-Cup wurde der E^te
Meico Vettik vom Mcfo Spon
Team Gesamtsieger. ♦

Suzuki -GP-Pi lo t Kevin Si r i jbos gewann den zwei ten Masters-Lauf

U S - M o t o c r o s s M i l l v U l e

tensleld (D): S. Laut; Weller liewftllit/IiMker, 13 Giad.
1. Lauf: l Arminas Jasikonis (IT/Kawasati), 18 Runden in 35dG,S23 min; 2. Thomas Kjei
Olsen (DK/HusqvamaX 4,796 sec nrudc i Hain Kulas (FIN/XIH); 4. Jeremy Seewer (CK/
SufdDj: 5. Kmi StnibosCB/SunAiX 6 JensGetlemam (B/KIKX 2. Davy Rootjes (NIATH),
6. Denis Unch (Ti/KTKt 9. ChnsDan Brocket (D/KTHc 10. Lars >an Beikei (HiyHusavama).
2. lauf: L Stnitns, 18 Idnfefl in 36il.558 nn: 2. Kiei Olsen, 6.307 sec turOck: 3. Pootjes,
10,001 sec JuOck: 4.b)Bas;S.Jasdzns;6.Brocket7.See«er8.UBrKti:9.Gettemann:
10. kevn fors (B/Honda): 11 ran Berkel; E Im KoOKD/Sunib)
Stand nadi 8 nn 14 laufen: L Kdbs, 152 Pirttr. 2. UkKfi 146: L Kjer nsen 146:4.
Jasikons 117: S. Donngue nuv (D/kna 9k 6 Brockd 90:7. Angus Heidecke (D/KTH), K
8. SIendet, 69:9. Seewer 54; 10. ieremv Deince (B/Honda). S3

KAdnter lauf: 2L Augist, Oaddorf (D)
Internet iywvradac-nu-m3Slen.de

Speedway-EN-Ftnale Güstrow

Ken Roaens Nummer 6 EM ohne Finallauf
Nach der Niederlage letzte
Woche gegen Eli Tomac ließ
Ken Roczen beim Spring Creek
Nat icaa! keinen Zwei fe l über
se ine MeLste tschaf tsambi t io -
ncn: DoppeLdcg über HTM-
Pilot Maivln Musquin.

Be im ach ten Na t iona ls -Renncn
In Miilviiie/Minnesota liieR der
'Tagessieger zum scclislen Mal
Ken Roczea Der deutsehe RCH-
Suzuki-Pi lot konnte zudem zum
fünften Mai beide 1 jufe gewin
n e n . D a d c r M e i s i e r s c i i i i f t s z w c i -
te El i Tomac, in der Vorwoche
Doppelsiegcr inSouihwick. hin
ter KTM-Faciory-Pilot Marvin
Musquin nur Dritter wurde, bau
te Roöen seine Tabellenführung
.auf einen beruhigenden Vor
sprung von 55 Punkten auf Ka-
wasi ik i -Mimn Tomac aus.

Das Feld deklassiert
In Lauf! startete «KenRi>c» erst
mals in dieser S.aison von der
l'oie-Position.undühwoli) Justin
B a r c i a d e n H o i c s h o l v o r To
mac gewana war der 'Ihüringer
bald an Barcia vorbei und nutzte
den ersten FeWer von Tomac,
u m d e m F e l d d a v o n z u s t ü r m c a
Musquin, der immer besser zu
rechtkommt, war in Schlagdis
tanz zu 'Tomac und fuhr hinter
dem Mann aus Colorado aufs Po
dium. In I .auf 2 kol l id ierte Ro-
czen in der Startphase mit Trey

Canard und musste vom Mittel
feld aus die Jagd aufnchmea
Der 22-Jährige pflügte durchs
Feld, ließ seine Gegner links und
rechts liegen und haue nach we

nigen Runden nurnoch Masquin
vor sich, den er im Ziel um 28
Sekunden distanziert hatte. Der
Franzose wurde mit P2 Tages-
zweiter vor Tomac. ♦ TS

US-MOTOCROSS-MEISTERSCHAFT / Resultate

>1ieville(USA}:16.Juli2016.8.laut.
450(011, Gesamt: l.kenRocKniB/SuAiki) H: 2. Mj(yin Musquin (F/KTHJ 3-2: S.iiiTomac
(USA/KawäsSi) 2-k 4. Chtistophe Pouttel (f/Husgvama) 5-4; 5. luslin Baitia (USA/Yainaha)
4-S: 6. trey (anatil (USA/Hcnda) 6-6:7. Andrew ymm (USA/KIK) IML 8. Benny Bkiu
(USAmH) 7-10:9. Juan Brayton (USA/KIH) 9-9; 19 Pfiri KKOletli (USA/Yamahaj 14-7; IL
OeenVYilscn(GB/inH) 11-11:12.FiediiklWen(S/Honda)13-12:13. Jesse WenlianddJSA/
Honda) 12-14; 14. Ky!eO»holm (USA/Honda) 17-13:15. James Siewarl {USJ/SuJukO 10-35:
16. (oleHertmet (U5A/Yamaha] 20-15:17.2atk W4k«t6 (USA/Yamatiaj 19-16; 18. Tyiei
BowersflfSA/XjwasafulU-lI: 19. NoafiHcCcnahyüCA/ikEqyama] 15-20:20.BenlaHav
OfSA/VamM) 16-37
Stand nadi 8 >on 12 lAufen: 1. Pouen 382 Punkte: 2. Tomac 332; 3. Musquin 243:4. Barua
215: S. Poinel 202; 6 TgUe 121; 7. Cole Seefy lUWHonda) 151:8. Brayton 144; 9. Bogle
136:19 eyan Dungey (USA/Honda) 13L IL Cmid 122:12. Short 126:13, Bloss 123:14.
Mccfelli E4:15 lason Andetson (USA/Husqvdina) 113; 16. Pexk 99

Nächstes Rennen; 23. luk. Washougal (USA)
Internet: wwwjnisportsptotaang.com

MaiThi Vactilik gewarnt das
erste EM-Finale. Kai Hucken-
bcck wurde Dr i t las Do^ Fl i iah
lauf wurde abgeblasetL

Genau zu Kennbeginn in Güs-
tniw beginn es zu nieseln - im
Wechsel mit Schauem Trotzdem
waren gute Rennen zu schea Eu
ropameister Emil Sayfut-
dinov ging wie Niki l'e-
dcrscn ohne Uainirq; ins
Rennen und stürzte in sei
nem zweiten Heat - nur
ein Punkt atch zwei Läu
fen! Ganz anders dage
gen Krzjzstof Kasprük.
der auch ohne Training
nach vier Heats mit elf Punkten
in Führung lag. In Lauf 18 schick
te er Sa)futdinow indie Aiifctyces
und wurde dLsqualiliziciL Er und
Martin Vaculik waren für das Fi-

n . t u - c i i c i L

H, Vaculik

nale qualifiziert. Ein tolles Rim-
nen fuhr Kai Huckenbeck, c fcr
mit einem IHinJct aus zwei Läufen
bcguuL Es i'oigten zwei Lau&iege
und ein zweiter Platz unter dem

Jubel der OCXK) Zuschauer. Dai lit
durfte sich der Werlter als Ers er

denSiartpLitz im Race Offau.s; u-
ciicn. Hier siegte aber klar Jam sz

Kolodziej vor Landsma in
Przemysiaw Pawlic <1.
Huckenbcck a l s D r i t e r
wäre cigcnllicli am Er ie
Fünfter gesve.sca Zum ü-
luale kam es aber nicht. 1 >ie
llthn war zu aufgcwcii ht,
und man einigte sich uf
l'laizienmgcn vor dcm!Fi-

naJe: Vaculik .Sieger vor Kasprzak,
D r i t t e r H u c k e n b e c k ! To H a s
Busch, als Reserve filr GrigOrii
Laguta im Kennen, kam auf vier
IHmkte. ♦ WR

. A
Elfter Laufsieg; «KenRoc» fliegt dem Feld davon

SPEEOWAY-EM/Resultate

GOslto« (D): 1. Finale, BahnGnge 293 m: Wetter: Regenschauet, 19 Giad.
I.Martin Va<ulik(SK).l2Punkte;iKnYsrloi»!aajitak (Pü,Il,3.KaiHutkentie(k(D) 9:
4. Ins KokKUtei (PU. 9; 5 PietnyslM PawiKtj (PI). 9,5.: 6 Andreis lebedevs (IV). 8
7. Aniono InlbMi 8:9 Vada* Ktt (C2), 8:9. Emd Saylutdvwv (taiS), 6:19 Leon
Hadsen(0K),7: iL Kais Andersen (DK). 7; 12. NKljPedersefl(OKX 7:13. Anden Ihon̂
(OKX 6:14. Petei ljung (S), 5:15. ToDias Busih (0). 4; ]6 Nkol« (ovalti (I), 1; 17. lobic
boner (D).l
Stand nadi 1 mi 4 RerMfc L Vaott 12:2. Xaspriak IL 3. Kxkenbeck 9; 4. KolodnHk
5 PawWu 9:6. leoedevsS: 7. Ltndbdck 8:8. Neil 99. Sartiilono« 8:19 Madsen 7;
II.Andersen7:12.Pedersen7:13.Thoinsen6:14. ijung5:15 Bus(h4:l6.(ovatbl

Nächster lauf; 6. August Daugavpds CIV)
Internet wwwsDeedwaveuforom
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Langbalin<Teain-WM Harianske Lazne

Der zweite Schlag der Niederlande
Deutsch land war schon fi i s t
aus dem Rennen, kam aber im
l e t z t e n M o m e n t n o c h e i n m a l
z u r ü c k . D o c h H o l l a n d s I H o
h o l t e i n M a r i e n b a d s e i n e n
z w e i t e n W M - T i t e l .

Da WM-l.eader Erik Riss an der
Teilnahme kein Interc-ssc h.itte.
musste Teammanager hwcf Hu
ckelmann zwischen lötg Tebbe
und Stephan Kalt als drittem
Mann entschcidetL Tebbe riss in
Durchpng 3 der /jihnriemen;

K a l t h o l t e i m z w e i t e n D u r c h
gang zwei Punkte.

Als Michael ilUrtel gegen
Tschechien an dritter SteÜe der
Motor hochpng und das Duell
mit 7:8 verloren ging, hatte das
Team Germany naeli neun Läu
fen schon acht Punkte Rückstand
auf! loUand und war punktgieicli
mit den heimstarken Tschechen

Gegen Holland tierangekämpft
In Ileal 12 kämpften sich die
Deutschen gegen Holland mit

einem lOiS-Sicg heran, zumal
Theo I'ijper im nächsten lanif
gegen die Rrlten nacheinetnbö
sen Sturz leer ausging. Um I lol-
land noch einzuholen, hätten
die Deutschen gegen Frank
reich Im letzten Durchgang
einen Maximumsieg benötigt,
doch Matliieu TYesarrieu ver
masselte ihnen das mit einem
zweiten Platz. Tschechien ge
wann hinter Deutschland seine
ers te WM-Meda iDe dank e ines
starken Hynek Stichauer.

Michael Härtel vor Martin Smollnski, Jörg Tebbe (ff6) verdeckt

E n d l u o - W M F a b r i a n o

Er ist wieder da

lANGBAHH-TEAM-WELTHEISTERSCHAFT / Resullate

Hansmkc Lame (CZ): Bahnianqe: 1000 m. Weher: srng. 19(>rad.
1. NIEDEIiLANDf '6 Funkte: Jannkk de Jong 18, TheoPiipei U; Ovk lalinek IS. konuno
Hummä 0:1. OEUISOiUND 44 Punkte: Hart in Smolimki 13. Mtg lebbe S, Hkhaei Hanel
14, Steotian Kall 2; 3. ISOIEOIIEN 42 Punkte krsel Frvii 18, Hynek Sbthauer 18. Hartn
Kalek 6. Hichal Skurla 0; 4. GR0SS8IKIUHIIEN 34 Purkte: Ritttfd Hai 14. Glen Ptdips 1.
lames Shartes S, Andrew î ipleon 14: S. RNNUÜE) 31 Punkte: Aki PekJia Husionen 14.
Jesse Husionen 16, Aami Heikkiia 0, Rene leOtinen 1:6. FRANKREKH 28 Punkte leiMne
LesDtnasse 1. Haltiieu Iresameu 16. Oimiln Berge 8, Ttieo di Palma 3.

kUchster lauf: 21. August. Eintel-WH-Finaie 2. Fennm (NO
Internet: wwwspeedw3v.org

Be im e rs ten WM-Lau f ha t t e
s ich Ex-WelQne is te r Chr is

tophe Nambotin eracut ver
le t z t . Doch be im vo i l c t z t cn
Lauf im i ta l ien ischen Fabr iano
meldete s ich der Franzose
e i n d r u c k s v o l l z o r i i c k .

Selbst nach seinem Gesamtsieg
beim Prolog zum Auftakt rech
n e t e n o c h n i e m a n d m i t d e m
KTM-Fahrcr. Doch Nambotin er
fuhr sich am ersten Tag fast feh
lerlos rticht nur den ersten Pbtz
in der E2-K]asse. sondern auch
in der GP-Wertung. Damit war
der Fraruose der fünfte Fahrer,
der in diesem Jahr die tKue Over
all-Wertung gewinnen ktmnie.

«Ich halte am ersten Tag mein
Maximum gegeben, deshalb
w.ir ich am zweiten Tagein we
nig erschöpft. In der letzten
Runde hat mich d ie Kra f t ver

lassen. und ich bin auf Platz 4
zurückgefallen.»

Für Nambotin Ist die Demotw-
I r a l l o n s e i n e s K ö n n e n s s e h r

wichtig, da sein KTM-Vertrag
Ende des Jahres ausläuft, und
m i t d e m k o m m e n d e n We c h s e l
in d ie re ine Enduro-GI ' -K Iasse
werden zukünftig weniger
Werksfahrer benötigt.

D a b e i h a t t e e s z u n ä c h s t s o

au.sgeschen. als ob Nambotin
zum Zünglein an der Waage
wurde: Matthew Phillips hatte
dicMöglichkeit, seinen WM-T-
lel in derE2-Klasse vor E3-Wdl-
me is l e r Ma th ias iW l l i no schon
vorzeitig zu sichern, doch Platz
2 am ersten Tag brachte ihm
nicht genug Punktevorsprung
ein. Am zweiten Tag setzte sich
der Australier zun.ichst an die
Spilzx*. bis er allerdings nach der
H ä l f t e d e s W e t t b e w e r b e s m i t

Motorschaden vorzeitig ausfiel
Zwar bleibt Phillips trotzdem
s o w o h l i n d e r E 2 - K ! a s s e a l s

ENDURO-WH/Resultate

auch in der GP-Wemmg in Füh
rung - doch sein groBcr Vor
sprung ist zunächst d.ihin. ♦ RP

Eindrucksvo l l es Comeback ; Chr i t t ophe Nambot in

Fatrlano (0:13 und 14. WH-iaut WelteiAlredie: tegnench hs sorrig/gnttig.
Klat» a l Tag (17 Fahrer gestartet, 15 gewertet): 1. Fero Rem« (FIN/IH). n S&18.76
min: 2. Oscar Balielti (l/Honda), -137.65 min: 3 Alessandto Battig (t/Honda), -220,07
mitt 4. Hikael Persson (SAanaha); • lernen 13. Edward Hstmer (OAarWa)
2. Tag (17 Fahrer g«tartel. 15 gewerlet) 1. Rem« in 105.44,12 Sltt 2. Walsen, -3326
see 3. Daniel Hctanner (CiB/HtäiYama), -1043) tiwi: 4. Pascal Fiauchenecker (A/Hus-
gvama): 5. Ballig: 6. Rudy Horori (l/KIH): - (emer; 15. HOIxser
Stand nach 14 lagen: l Remes. 252 Runkle: 2. Watson 235:3.0. Hcfanney 166:4. (et-
yant«140; 5. Rautheneckei 130:6, lamw 127; • (erner: 11. HüDnerb?
Klasse a L lag (15 Fahrer gestartet, 15 gewerlet): 1. ChtlsiQphe Namlniin (F/KTH).
In 55:36.66 irwi: 2, Hatitiew Phid ps (AUS/Sherco), -A.SOsec: 3. Kathies BeAnofFfHus-
qyama). •34.30sec 4. tok tarrieu (FAamaha); 5. laylor Roberl (USA/KTM): - (emer
ID. Marco Neubett (D/KTH): 13. Bernhard Schöpf (AATH)
2. Tag (15 Fahrer gestartH, 14 geweitet): 1. lanieu. In lOe.OO.lQ Stet 2. Ecllno. -1.49
sec; 3. Alex Salvini (l/6eta). -15,18sec; 4. Nambotin; -leinen 9. Sdrbpl; 10.Neubert
Stand: 1. Phillips, 234 Punkte: 2, Bcllinp216:3. lairicul9B: 4. Robert 1B8: - lernet:
14. Neubert 12:16. SchCipl 10
Klasse E3, L Tag (14 Fahrer gestartet, D gewerlet): 1. Steve Hokombe {WtetiX m
56:10.84 min: 1 Manuel Honnl (i/IM), -29,70 sec 3. Johnny Aubcrl (F/Bela). -1:72.30
min; 4. Thomas Oldrati (I/Husqvama): - lemer: 13. NIro Rambow (0/KIH)
2. Tag (13 Fahrer gestartet, 13 gewettet):!. Hokombe, In 1:05.23,69 SldclAuborl,
•52,52 sec 3 Honnl, -57,51 sec 4. Jaume Belnu (E/KTM); • lemer: 15. Rambow
Stand: 1. Hokombe, 244 Punkte: 2. Aubeit 227:3. Honni 195:4. Bassel 191
Klasse FnduoOP. L Tag (46 Fahrer gKlailel, 43 gewerlel): 1. Nambotn. in 5636,66
mm: 2, Philips. *4,60 sec 3. Hokombe, -34,18 sec 4. BeKmo: 5. Hernes: 6. Nor«: 7.
larrieu; 6. Robert; - lemer 33. Neubert: 34. Habnec 39, SchOpl, 44. Rambow
2. Tag (45 Fahrer g«tartel, 42 geweitet): 1. Holcombe in IÜS.23.69 Std; 2. Rem«,
■20,43 sec 3. larneu. -36,41 sec 4. Bellmo; 5. Sahrinc 6. Aubert: - temer 14.
Rauchenedier 33 SchOpl: 36. Hübner 37. Keubert
Stand: L Phüps. 198 Punkte; 2. Hokombe 183; 3. Rem« 1814. Bebno 172:3 Watson
151:3 larheu 135; 7. Aubert 129:8. Robert 123: - ferner: 13 Rauchenecker 18

Nächster lauf: lO./ll. SeMember, (ahois (F)
Internet www.efldutogp.org

«Ais 'Je.im haben wir sehr gut
gearbeitet, aber wir hallen zwei
Ausfälle heute, die uns zirka fünf
Punkteund dami t d ie Wel imcis-
terscltaft kosteten», brachte es
Mar t in Smo) in .sk jau fden1Hu)k t .
D i e N i e d e r l a n d e s v u r d e n z u m
z w e i t e n M a l n a c h 2 0 1 3 We l l
meister "Im IjufgegenTsche-
chien hatte ich ein Gciriebepro-
blcm. was mich einige Punkte
kostete», .sagte Jannick de Jor^
der jetzt alle inccmationaien
Langbalni-Tild hält. ♦ TS

N A C H R I C H T E M

Erster GP-Sieg für
Marc-Reiner Schmidt
Supermoto-WM In Posen
(PL) konnte der 20-jShrige
Marc -Re ine r Schmid t se inen
ersten GP-Sieg realisieren. In
Lauf 1 blieb der Friedrichsha-
fener knapp hinter V/eltmeis-
ter Thomas Chareyre, aber
vor dem Österreicher Lukas
Höl lbacher. Im zwei ten Lauf
fiel Chareyre durch einen
Fehler auf P6 zurück: Pavel
Kejmar erhielt eine Stop-
and-go-Strafe, und TM-Pilot
Schmidt übernahm Pla tz T.
H ö l l b a c h e r w u r d e Z w e i t e r.
In der WM hegt Schmidt nur
noch 14 Punkte hinter Leader
Chareyre zurück.

Teutschenthal wirft
das Handtuch
M o t o c r o s s - W M O e r M S C
Teutschenthal wi rd 2017 kei
nen GP-Lau f du rch führen . Zur

Begründung gab der Natio-
nencross-Veransta l ter an, dass
der stete Zuschauerrückgang
(28000 Besucher 2016) bei
steigenden Kosten und immer
neuen Auflagen durch Pro
mote r You t t i s t ream d ie Ex is
tenz des Vereins gefährdeten.
Renn le i te r Kosbahn: «Wi r
haben nicht mehr das Gefühl,
In e iner Partnerschaft auf

Augenhöhe zu agieren.»

A n d r e a s K o s b a h n

Doppelsieg für Claas
auf Zweitakter
Supemtolo-DM Beim vierten
DM-Lauf In Schaafheim konnte
Markus Class ir t Abwesenheit
seines Tcamkollegen Lukas
Hölibacher, der bei der WM
startete, beide Läufe gewin
nen. Der Wormser setzte ei
nen Husqvama-Zweitakter ein.

Toni Bou in Richtung
Titel Nummer 10
Tflal-WM Mit den Siegen Nr.
9 und 10 in long (GB) steht
To n i B o u v o r d e m W M - F i n a l e
in I ta l ien vor seinem zehnten
Titel. Am Samstag erreichte
J a m e s D a b i i i b e i m H e i m r e n
nen mit Platz 2 seinen besten
Erfolg. Am zweiten Tag wur
de Adam Raga Zweiter. Franz
Kadlec kam auf die Platze 8
und 10. ♦ TS/RP



MOTOR
SPORT
a k t u e u

RS4 Avant quattre Audi axkluatva, EZ
12/2013, 46.300 km, 331 kW (450 PS).
Werks-S^d^ackleiung llaignjn pari,
24 Sonderausstattungsn, neue Inspek
tion, NIcnirauclier. unfallfrei. 64.500,- €
iMwSl. ausweisbar) Classic
D o m s l e t t e n G m b H . F r e u d e n s t a o t e r
Straße 28732 , 72280 Oomsletten.
Te l . 07443 -1734704 ,
w w w . c b s s i c - c a r s - d o m s t e t t s n . d e H

Z8 zu kaufen gesuctiL 0172/7664600 H

Tuning - 'Made In Qermany' seit 1984
w w w . b b - a u t o m o b i l T o c h n l k . d e H

BMW Alpina

Suclie Alplna Fahrzeuge. 0761/703400
H

Tuning - 'Made in Germany* seil 1964
w w w . t > b - a u t o m o b i l l e c h n i k . d e H

W i e s m a n n

Suctie WIesmonn Fahrzge, 0172/7664600
H

LEXUSI Neu und gebraucht kauft man
bei Aulo Lackas GmbH. 0281/95295-55,
w w w . l a c k a 9 . d e H

Tuning • "Made In Germany* Mit 19&4
w w w B b - a u t o m o b i n a c r i r i i k d e H

C o b r a

Größte Cobra-Ausstel lung Doulschl.
Tel. 02947/611, www.cobra-classIcs.deH s d O i i

" Ä :

Original Koffersatz (Leder) neuwertig. für
F e r r a r i 3 6 0 , 1 8 0 0 , - & Te l . 0 1 7 1 / 4 0 0 1 5 8 8

L o t u s E l e n P l u s 2 , 1 9 7 2 . 11 2 0 0 0 m i s . Z u -
Siar>d 2. H-Kz., RHO. 17.eOO,-€ von Pnvat-
Te l . 0 2 2 0 4 / 5 4 1 8 8

Jaguar

Abt Gol f R 310 PS, EZ 04/2010, 64000
km, 1. Hd., Rising Blue-Met., 4WD.8rdJ4,
Leder, gr.Navi, /VC, Xenon. Sctieckh. un-
faufra, gepf , VB 23.500.- {. 0179/9016288.
gotrRGum30.de

f r w r . • i / e o F n a n t t a 4 O m o b > ' % r t 0 ' W ( a » W 3 3 S 3 T

Tuning - 'Made In Germany* seit 1984
w w w . b b - a u l o r r x / t x t t e c h n i k . d e H

ERSATZTEIL-GROSSLAGERINeuu.gobr.,
a. Typen. Mv/w.|aguar-tei1e.de 04332/1419

H

"lUnlng - "Made In Germany" seit 1984
w w w . b b - a u t o m o b i l l e e h n i k . d e H

Tuning - 'Made in Germany" sell 1984
v r w w . b b - a u t o m o b i t t e c h n i k . d e H

L a n d R o v e r

w w w . b m w - g e b r a u c h t w a g e n . c o m H

Suche MI, ZI, ZS, M3.6er, 0761/703400
H

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G f u '
3er -4er -Ser mkl. fachgerecliter Montage
u. Codienjng für ab 920.- €. www.kupp
lung-vor-ort.com Tel 09933-902023 H

Landy Defender Klndetjeep, EZ 12/2015.
110 com, 5 kW (7 PS), rot. 2800,- €.
Tel. -»49(0)176/43433368

MOTOR
SPORT

MOTOR SPOHT aktuell
Chiffre Nr.

^ m s t u f t g a r t

w w w . m c l e r o n l l . d e

M e r c e d e s

Tunmg • "Made In Germany' seit 1964
w w w . b t > - a u l o r r K > t > i r i e c h n l k , d e H

AnhSngerkuppfungenfUral leMarcedos
zum Top Preis. Auch AMG Paket, z. B. A-
Klasse 849,- € Inkl. Montage, www.kupp
Iur>g-vor-or1.com. Tel. 09933/902023 H

W W W. M O O E N A . d e . Te l . 0 6 3 2 7 / 9 7 7 0 0 H

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &

Einze lhef tbeste l lunpen
Tel. 0711/32068888

F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Bes te l l se rv i ce ' und Abo -Sen i ce

motorsportaktueliedpv.de
'Bitte Bankverbindung angeben

Ch i f f re
Zuschriften richten Sie bitte an:
Motor Presse Stuttgart GmbH a Co. KG

p e r f a r m m ä s t a r
e a e H i C H P M F d m m t r r c

Leislungsatelgsrung und Vmaz-
Anhebung durch Zusatzsisuorgerät.
Für C63 AMG euf 612 PS / 640 Nm /
310ktn/h, Ink). TUV » vole Garantie (24
Monate). Für alle weiteren AMG 63 und
AMG 45 verfügbar. Infos
vwrw.perfoimmaster.de, 07181/807417-
Schwelz www.parfomvTia3ter.ch,
0 0 4 1 / 5 2 / 7 3 0 0 1 5 1 H

Suche SLKu. SU bar. Tel. O5S0S/5846 H

' ^ i ^ n s ^ a r ^ T S . a s r
fi t H A R T U A N K . T U U I H Q

E I N Z E L S T Ü C K m i t V 8 - S o u n d l
.Met roL INE- - HARTMANNCi tan 111 COl ,
EZ 06/2014, ca. 10000 km, Aerodynamik-
paket MetroUNE (Front-, Seiten-, Neck
e n d D a c h s p o r i e r ) . V b l l l e d e r s c h w a t z *
^lortlerüuad Nappa-ZVcantara, Sportfe-
dersatz. Alu- Sportradsatz MILO mit Be
reifung 225/40 Ria, Chiptuning. Klima und
vieles mehr..,, Verbr. 1/100 km: In.orlsS.O:
auß-orts 4,4; komb. 4,6; C02 komb. 119
gflon, C02-EHizienzA. 29.900.- E (MwSt.
a w b . )
VANSPORTS-Oe by Harlmann-Tuning,
Heinz Hartmann GmbH, Ziegoleistr. 5,
4 1 4 7 2 N e u s s . 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

rnt f r, avtovfw*t .mj to-motoe-vn(f '»f ien.( fe Nr 33843
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MetroUn« DMign-Pak*t (ur Marc*-
aes-B«ni euer [BU415), (Frontspoilar-
SeitontcItwsler'HackadiOrz«- Auspuf-
tandntvl Vsrkau<»pi9i» ob 3.990,• (
inkl. Lockioruno. Montage. MtvSl. und
TUV VANSPORTS.OE Oy Hartmann-
Tuning. Heinz Hanmann GmbH, Ziege-
lelsir. 5. •11472 Neuss, 02131/88068-50

H

AnTiAngerkupplungefi inKi. Montage aut
2.5 Sta. für Porsche Macan - Panameoi -
und Cayenne zum günstigen Festpreis,
w w w . k u p p l u n g - v o f - o n . e o m . T .
0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

911 QT3 Clubeport Chrono LED Utt-
system. EZ 02/2015,4205 km. 350 kW
(476 PS). Nävi. Soundpagage. Klima.
Xenon. 20' QT3-tUder. 169.790.- €
(MwSl.awb.) Gral HardeiAerg Sport
wagen GmbH. Otto-Hahn-StraSe 3.
77652 Otlanburg. Tsl.0781-9202-99e.
w w w . p o r s c h e - o l l e n b u r g . ö e H

r m f r w n f r m U M M - m e H h M - a p a t a t N r . a X t S

»11 CTS. E21 (V2011 .4500k rn . ;»0 kW
(406 PS), rot. Kbma. 89.000.- (.
Tel. <491733414804. IraratsamOwai de

m t h r . w t o f r m * t » J l ^ * r K l o t H j n ^ t p e n d 9 f * . t 3 9 0 f

DB 190E 2,5 lev EVO 2, Senen Nr. 013. zu
v e r k a u f e n . A n g e b o l e u n t e r C h i t f r e
M A 3 1 / 11 2 1 3 9 1

Kompressor tUr Mini Cooper S zu vertrau
ten. Tel . 0176/40142881

997 CT 3 Cup revldierl, Aullieger &
Eauipment auf /knfrage. Stabler Rennsport
GmbH. Sleingartenstr. 21. 70794 Filder
s t a d t . T e l . 0 1 7 8 - 7 3 4 1 2 5 S H

Su. 911 /944 . um. u . de fek t . 06523 /241 H

v > , r w w. M O D E N A . d a - Te l . 0 6 3 2 7 - 9 7 7 0 0 H

Suctie alle unfallfreien u. gepfl. Porsche,
Barzahlung. 07943/782, Fax 940244 H

Renn /Ra l l ye

» M i r .

r £ L • 3 2 < a i l l » . 2 5 . . 1

NOCKENWELLEN
& Zubehör '

piUnePeder. -Teeer. NW-KM*r.

R e n n P l e u e l
(SAE 4340. qsecWT4fcl»q

a»r. 1

n

Porscho Cayenno S, €Z 3.2005» schwarz.
Lederhall» 162000kni • La}>gst rec ka, Ponora-
masach» sehr guter ZustarxJ. 10.900.- €
Tel . 07231/680^

H B n r r f a h n r t i » l m « -

Ihr Uelerartt und Importour

Service & Vertrieb

Renntransportcr. Ahr Oder Plana. tOO
km/h. Sondermaße <- v. Extras mOgl. Tel
06571/955558. www anhaengec-hanoel de

H

Beratung • Verkauf - Service

(beD;) V-^"-fruMETs^ Importeur

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-raclng.com

Hewtand Vertrieb Deolactiland. Watnmg, www.berlln-tunlftg.com
Verkauf, großes E-Lager. Tel. 02242/6840,
E-mat l ; mo to rspor tn teg lOao l . com H

w w w . e u t o d l s c o u n t - n f w . d e

w w w , a u t o d l s c o u n t - n r w . d e

Su. Alpine Unfall/delekL 06523/241 H

w w w . s l l r s d - d a e w e l . d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H
V t C T O A S ^ O a t Z U fl C H O B

R E N N S I T Z E

R E C b P O

CATCAMSBsMom

Kunstatotfacholben Mar od. grlxi getbnL
Schiebelensler. mit verschied Biegersdiea
für PorscTteu. viele andere Fahrzeuge, auch
nachträglicher Embau v. Schiebetenslem
mSgl.T. 08157/998760

Beratung • Verkauf • Service
ISA-Racing GmbH

Tel.: 02651 -96250 - wwwt« raring.de

Te l leversand lUr Vo lvo & Saab .
T. 09229/9799-97, F-98, WWW.fl-aIbert .dB

H

Tuning - 'Made in Germany* seit t984
w w w b b - a u l D m o b i R e c n n i k . d e H

www.Rennsportshop.com

MOTOR
SPORT
a l i t u w

Jebt on l ine abonnieren!
■ Leser werben Leser ■ Testabos
■ Jahresabos ■ Geschenkabos

Top-Prämien und attraktive Geschenke zur Auswahl! www.motorsport-aktuell.com/abo

.mehr im Web; Nr. XXXXXXX" unter www.automarkt.autü-motor-und-sport.de
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GulM Qatchin * elagantar Tinnanwa-
g«n0tS23/3752139Mail 16S4Destwaler.de

H

Die Kfiferlerm - Ihr Sprualist lUr VW-KIas-
siker Dielet eloe gione Auswahl on ohgina-
len top-geplleglen VW-KSIer-Cabnos mit
Voligorantiet Neben An-und Verkauf komeo
Sie Ihr Wunschfahrzeug konfigurieren und
unsere Dlonstloielungen wie Roslaurallon,
Reparatur. Abholservico und OWIimerlea-
slng nutzen. In unseren Onlinoshops können
S« ü tMr 10.000 Ersatz te i le bes te l len . Ta l .
0 2 i s a i 9 i 0 8 l 3 7 w w w . d i e - k a e l s r 1 a r m . d e H

» > D a s e x k l u s i v e U r > d e r a t a t e m a n t < «
Wir tseraten Sie gerrre:
w w w. f e l n e - c a b r l o s . d a
l n f o 9 f e l n e - c a t 3 i i o 5 . d e
F O N ; + 4 9 - a 4 5 3 - 3 4 7 a 6 7 H

S u c h e A u t o m o b i l - R e v u e , A u t o J a h r , M o
tor Revue und am». Te l . 02251 '4735

w w w. a u l o l l t . d e Te l . 0 6 3 8 7 / 1 2 9 7

auto motor und Sport, komplolte Jahrgan
ge von 1975 Ens 2007 abzugeben. Preis VS.
Te l . 0 1 7 0 / 8 11 6 4 5 4

Veranstal tungen

Freies Fahren SsIztHirgrlng am 31. Juh
2016. www.amc-tiurgau.de

Race Even t s , Dnve rdays . t v i ze t t r a i n i ng .
DktSB Ijzanz. Lehrgänge Infos: RT5.
0171/4222466. www speed-ckjb de H

Matorsportreisen.0221/4912S98.rcam.de

Rljeke Motorred-Salson-Abschtusstrai-
nlng03.-06.10-16,269,-€Früht3uchefpreis.
w w w . d r e i e r - t B c i n g . d e H

R E N N S P O R T
Versicherungen"^^
C L I C K v e r s i c h e r l i n s Z I e l l

Leder und Alcantara tOr PKWs, qm ob
40. -C . Te l . 0221 /9712233 , www.Buto leder -
s e r v i c e . d e H

LOOO In Oari» Aufnaher,DIrektboalIckung,
ab 1 Stck., liefern von Team-BeklsIdung,
H e m d e n . C a p s , O v e r a l l s u s w. Te l .
05021/62198. www.bgo- in -gam.da H

Dlgltaie Tüningboxen f. Oiesellahrzdugo
und Benzmdirektelnspritzer ab 148.-<;
* 20-2SK Leistung und Drehmomenl.
www.asa-tunlng.ds, «49-7622-873835 H

K F Z - S P E Z I A i r r O E R S A T Z T E l L E T O P -
Preoef't z.B. Audi. VW. Skcda. Seal!
Bremsschertwn vr. mrt Bremsbelag! ATE
Sfr. 153,-.Zahnnarrien-Kit mit WapuConh-
Tech 172,- Sfr. Offenen: k fz-speziO
gmx ch,Qualifizierter Einb. gatanlien, Noch
g ü n s l j g w. i s t r r i O g l i c M H

Versicherungon
lUr den Motorsport

R e n n k a s k o
Veranstal terhaf tpflicht

cnortwers.tle

Turboprobleme? STK Turbo Technik.
02682/26299-0.httD://wviW.turbolader.net/
m a i l t H u r t M l a d e r . n o t H

Kat kaputt? Preiswerte Neubestuckung
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 . w w w . u n l - k a t . d e H

M o t o r r a d m a r k t

Z u b e h ö r

w i l b e r s . d e

MOTOR
SPORT
a h t u ^

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben einsenden an:

oder auch über unseren elektronischen Bestellcoupon unter WHW.bestell-coupon.de/m$a

NZEIGEN-SERVICE
j M s n m s m

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmarkt MSA
D-70162 Stuttgart

Anieijentnt (Pro Zeile ca. 30 Zeichen Inkl. Satsetchen und Zwechenriume)

Bitte senden Sic mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
U (VlOTORSPORT aktuell € 2.00

ü MOTORRAD € 3 .90

ü auto motor und sport € 3.90
ü sport auto € 4,20

S i t t e v e r ö f f e n t l i c h e n S i e d e n Te x t .

dei ndchstfflöglichen Ausgabe

Und zwar In der Rubnk

. n i 8 i a b

iTtu 31/16

u n t e r J A u t o s J M o t o r r ä d e r

J als Privatanzeigo

J als gewerbliche Anzeige
(wird mit 'H' gekennzeichnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
pnvetzzgl. 30.- €
gewerbi. zzgl. 50,- € (MindcstgröRe 3 Zeilen)

J unter Chiffre zzgl. 10.- €

Nam« /Finna

BiRe
ankreuzen

ü

GewOnschte Kombination
{gM nur für <U« BtjndM/tfivbkh D*v9cN«rK]j

m - i i M n i i l ; l ; L I i l

«nzeifenpreisepmBtC
| M t

E S
4 Z s < t n

17,"

2 1 . -

6 0 . -

• « t m
Z M »

4.2S

5.25

1 5 . -

kiuzigefceise^weibtdi* €

I Z e « e

9 ,20

15.-

50 .40

3 Z M e n

16.10

30.-

88 ,20

3 Z t i W i

18 .40

45.-

100.80

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

zw«

M t

4 ,60

15.-

2 5 2 0

■s g u » s c

VsinaiTie (autgstchiMban)

Strofte/Nr. (kam Poittacn)

PLZ/Ort

l e l r f a n m t W n w b M M o b i l

R e c h t t v « d ) W t d i i c h e U n t e r s c h n f t O a t u i p
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Oer Hungaroring Ist wirklich sehr schön gelegen Coole Idee bei Zakspeed: Statt West gab's East

Äi. T -5* - <•
' N - —

v _ . j

Senna gegen Piquet: Das Duell der beiden Brasilianer entzückte t>ei der Premiere 200000 Fans

Die Formel 1 im roten Bereich.
Eine Formulierung, die durch-
au.s auch auf die heutige Zeit zu
trifft. Aber hier geht es um 1986
- und den ers ten WM-Lauf im

(ehemaligen) Ostblock, Genau
er gesagt in Mogyoröd.

D i e I d e e h i n t e r e i n e m O s t -
b l o c k - G P h a t t e B e m i e E c c l c -
s t o n e . N a c h d e m s i c h d e r F l -
Boss zuvor In Ru.ssland und Po
len einen Korb geholt hatte, sah
es eine Zeit lang nicht danach
aus, als dass der GP-Zirkus
hinterm Eisernen Vorhang auf
t re ten würde. Doch dann kam
Tamäs Rohonyi. ein in BmsUien
lebender Emigrant, der ^
für Ecc les tones FOCA
an den Rennen in Bra
silien, Portugal und

«Wir
haben einen
Vertrag mit
Ungarn bis 2021.»

B E R N I E E C C L E S TO N E

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

den USA mitarbeitete, ias Spiel
Er war es, der Ecciestone mi t
einem Fl-Rennen in Ungarn
köderte. Und Mister E biss an.

Wunsch eines Stadtrennens
Doch bevor die Bagger 20 Kilo
meter nordöstlich der Haupt
stadt auffuhrea hatte Ecciesto
ne zwei andere Austragungs
orte in der Donaustadt ins Auge
gefasst: Nepliget, auch People's
Park genannt, sowie Värosliget
- besser bekannt als City Park.

A n b e i d e n O r t e n w u r d e n
schon Rennen ausgotragea
N6pliget war 1936 nicht niu-
Schauplatz des ungarischen
Grand Prix, denTazIo Nuvolari
vor Bernd Rosemeyer gcwana
In den frühen TOem kurvte dort
auch Niki Lauda in einem For
me! V herum.

Im City Park war 1964 die eu
ropäische Tourenwagcnmeis-
terschaft zu Gast. Der Sieger
h ieß Huber t Hane (BMW 1800
TD. Viel wichtiger aber war bei
d iesem Event e in anderes Er

eignis: Ken Tyrrell wurde bei
diesem Rennen auf einen ge
wissen Jacky Ickx aufmerksam.
Es war der Beginn einer großen
Rennspon-Karriere.

Zurück zu Ecciestone. Dessen
W u n s c h , i m S t a d t z e n t r u m z u
fahren, wurde durch ein klares
«Nem» der Stadtverwaltung
verhindert. Doch die Ungarn
hatten die Idee eines eigenen

GP längst ins Herz geschlossen.
Und rasch war auch ein geeig
netes Terr tün für e ine St recke
außerhalb Budapests gefundea

Dem ersten Grand Prix hinter
dem Eisernen Vorhang stand
rtichts melir im Weg. Zumindest
nichts, was Ecciestone mit ein
paar Scheinchen nicht hätte
begleichen können. Denn allein
bei der Terrainverschiebung
verka lku l ie r te man s ich le ich t .
Stat t 200000 lü ib ikmctem Erde
mussten plötzlich 600000 vor
schoben werdea Und auch bei
der Anzahl der Kurven st immte
die Planung nicht mehr. Statt 17
Richtungs'wechseln zählte der
Hungiroring plötzlich 19 Eckea
Der Grund: In Tum 3 stieß man
auf eine Quelle. Diese wurde
m i t e i n e r S c h i k a n e u m f a l i r e n .
Weil diese aber nicht sehr flüs

sig war, drohte Ecciestone mit
dem Abzug des GP. Also hat
man 1989 das Grundwasser an
dieser Stelle abgeleitet und den
ursprünglich geplanten Strc-

ckcnverlauf hergestellt.
E n t w o r f e n h a t t e d i e

R e n n s t r e c k e e i n A r c h i
tekt, der zuvor noch nie
ein Fl-Rennen gesehen
hatte: Istvdn Papp, Der «Ur-
Ti lkc» hat te b is dahin nur
Autobahnen gebaut. Die

I d e e e i n e r R e n n s t r e c k e a b e r
schon ein Jahr vor Baubeginn
auf eine Stoffserviette skizziert.

Der Bau der heute 4,381 Kilo
meter langen Piste dauerte nur
s i e b e n M o n a t e . A u f W u n s c h
von FOCA und FiSA sol l te d ie
S t r e c k e d e n C h a r a k t e r e i n e s
Mirü-Moiuicos haben. Das führ
te dazu, dass der Hungaroring
lange Zeit das Image einer
Rennstrecke hatte, auf der man
kaum überholen konnte. Heute
ist das durch die verlängerte
Start- und Zielgerade und den
Einsa tz von DRS ke in Thema
mehr. Und der GP ist fest ver
anke r t «Wi r haben e inen Ve r
trag bis 2021», sagt Ecciestone.
Nelson Piquet erster Sieger
IX'n Sieg bei der Ostblock-Pre
miere trug Nelson Piquet vor
2 0 0 0 0 0 F a n s d a v o n . U n d d a s
nach einer heißen Schlacht mit

Ayrton Senna. Das Duell hätte
ausgeglichener nicht sein kön
nen. 40 der 76 Runden fuhr Pi
quet schneller als Senna, 36-mal
war's umgekehrt. Den entschei
denden Vortei l verschaff te s ich
der Wil l iams-PQot beim Boxen

stopp. Dort wurde er in 8J Se
kunden abgefertigt. Die Lotus-
Crew von Senna benötigte 11,1
Sekunden - Welten zu dem, was
wir heute gewohnt sind.

Fast vergessen ist die beinahe
schon heroische Fahrt von Ger
hard Berger. Der Benetton-Kut
scher nahm rundenlang ein un
freiwilliges Sitzbad im ätzen
den Benz in . Se in D i f fe renz ia l -
schadcn in der 45. Rtmde katti
jedenfalls zum richtigen Zeit
punkt. Andemfialls hätte Ber
gers Kehrseite wohl mehr als
nur ein paar Salben in den Ta
gen danach benötigt... ♦
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KTH Space Center Futuristische
Arehr iek tur außen und z ie lo r ien t ie r te r

Aufbau innen sind die Kennzeichen
der neuen KTM-Rennabte l iung

KTM Motorspor t

Das Timmihm
V o n I M R E P A U L O V I T S

D i e S e e l e v o n K T M i s t

Racing. Nichts verdeut
l i ch t d ies besser a ls das
neue Gebäude, das für die
Rennsport-Abtellung
des mittierweile größten
europäischen Motorrad
h e r s t e l l e r s e r b a u t w u r d e .

Hinten auf dem riesigen Park
platz stehen die bekanntenSai-
telschlepper aus dem Grand-
Prw-Falirerlager, aber ansorts-
ten könnte man meinen, dass
man vor einem Gcb.lude fur die
Weltraumforschung steht. Die
Edelst. ihl-Fassade mit ihren fu
tur ist ischen Formen und avant
gardistischer Funktionalität ist
genauso zukunftsorientiert, wie
es KTM detzeit mit seinem Mo-

toGP-Proicki ist. Geht man erst
einmal hinein, wird dieses ziel
gerichtete Streben nach ständi
ger Weiterentwicklung und Per
fektionismus, verbunden mit

haarfein ausgetüftelter Logistik
und Arbeitspsychologie, noch
v ie l deu t l i che r.

Offene Zusammenarbeit
Noch sind keine Schi lder mon
tiert. auch steht in der großzü
gigen, zwei Stockwerke hohen
Empfangshalle ntich ein llaugc-
rüsl, von dem aus die Deckcnin-
s t . i l la t ion mont ier t wi rd. TVotz-
dem ist bereits richtig Leben
in diesem Prachtbau, das sich
K T M - V i s i o n ä r S t e f a n P i e r e r
und Kcnndircktor Pi t Belrcr er
träumt hatten, als sie sich für
den le iz iea u l t i i tun t iven Schr i t t
in den Motorsport, den kom
pletten Werkseinstieg In die
MotoGP, entschieden haben.

Gleich hinter der Eingangshal
le verrät eine zweifarbige Wand
diegcsamte Rrmenphilosophie:
Orange für fCTM. Blau für Hus-
qvama fuhrt Sie in eilten gigan
tischen Rundgang, und gleich
die erste Halle, die sich daraus
eröffnet, lässt einen richtig stau

n e n . D o r t s i n d M o t o G P - u n d
Motocross-AbteQung in einem
o f f e n e n R . i u m u n t e r e i n e m
Dach untergebracht. «So kön
nen d ie Techn iker, d ie in den
beiden Abteilungen arbeiten,
gar nicht vermeiden, dass sie
sich über den Weg laufen», er
klärt Renndircktor l>it Beircr,
d e r d e n A u fl t a u s e i n e s n e u e n
Palastes vom ersten Spatenstich
bis zum Einzug euphorisch und
oncigisch begleitet hat. «Es sind
dies Racer, die sich für die Tbch-
nik interessierea und so können
sie auf diese Art auch richtiggut
über Probleme miteinander dis
kutieren und gemeinsam neue
Lösungen findca»

Dem kann M ike Le i t ne r. de r
s e i t s e i n e m A m t s a n t r i t t v o r
anderthalb Jahren die gesamte
Struktur des MotoGP-Projekts
aufgebaut hat, nur zustimmea
«Ich finde das sehr gut», so der
53-jährige Österreicher. «Ers
tens bin ich ein riesengroßer
Motocross-Faa und es gefällt

mir sehr gut, dass man das
Roadracing und den Motocross,
die Rally und die Enduro offen
mi te inander verb indet Man ha t
Kontakt zu sehr vielen verschie
denen Lcuiea und die Akzep
tanz wächst natürlich von jeder
Seite. Ich finde es sehr gut, dass
der Austausch da ist. Für die Fir
ma ist ja jede Spane wichtig.»

F ü r d i e M o t o G P w t i r d e d i e

Elektronikabteilung auf^baui,
d ie h i n te r e i ne r G laswand am
Ende dieser Halle in klinisch rei
nen Laborator ien s i tz t H ier ar
beiten 20 Leute, die primär für
d.TS MotoGP-Projckt angestellt
worden sind, aber in Zukunft
auch Akzente beim Einzug der
komplexeren Elektronik in die
anderen Motorsportarten set
zen so l l ea

Zwei hochbeinige Dakar-Laster
s tehen i n de r nächs ten Ha l l e ,
dann gehl es zu den Motorrä
dern. die sie bei den Rallyes be
treuen. Fürjedcn der Werks-und
lömden-Faiuer ist hier eine ei

gene Arbeitssiation aufgehiiit,
räumlich offen zu den Kollc 5:n
von Husqvama. Genauso gell es
auch bei den Enduros weiter.
Und auch die Motorenabtei i i
die zwar für sicli hinter einer
sch losscncn Glaswand a ibv
ist ein einziger, langer Raun
d e m . n l l c M o t o r e n - v o m k i e i l e n
Motocross-Zwei tak ter b is 5 um
MotoGP-V4 - aufgebaut wcnJea

ng ,
g t -

tet,
i n

a n -

rek-

d i c
u m

w o

: h i -
t e n

und wo .-die Motorenbauer s
dig mit allen Kollegen in dl
tem Kontakt stehen.

Der Rundgang verbindet
Abteilungen sternförmig
den Gebäudekern herum,
Moiorenprüfstände, Mas
nen- und Schwe iß-Werks tü
bei der Vorbereitung he! Ten.
« W i r h a b e n 6 0 0 0 m ^ G n n d -
fläche. 2000 m' Lager im ■> Vei
ten Stock, und 800 m' Iii iros
im Obelgeschoss, also kr app
10000 ra' Nutzfläche», vtrrät
Beirer stolz. «Wir haben st die

Optimale Situation, um Jetzt
richtig Gas zu gcbea»
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Zwei Marken unier einem Dach: Synergien von KTM und Kusqvama in dieser Kaiie arbeiten vom die MotoGP-, hinten die Motocross-WM-Techniker unter einem Dach

Große, heiie BQros, schöne Aussicht: Hier der Arbeitspialz von MotoGP-Chel Mike Leilner

Aber n ich t nur das Gebäude
selbst, auch seine Nachbar
schaft ist voll auf gegenseitige
Zusammenarbeit ausgerichtet.
Auf der Südseite liegt das WP-
Wcrk gleich auf der anderen Sei
te der Straße, auf der Nordscitc
das KTM-Logi.stikzentrum. Im
.alten Motorspnrtgebäude hat
seither die Markcting-Wcrkstan
Uiren Platz gefunden. «Wir sind
in den letzten lahrcn nur des-
lialb so stark geworden, als Mar
ke und im Sport, weil die Abtei
lungen vernetzt worden sind»,
erk lär t Bci rer. «Wir t reffen uns
w ö c h e n t l i c h m i t d e r E n t w i c k
lungsabteilung. um alle Ideen
aus der Scrienentwicklung und
der Rennsportentwicklung zu
verm ischea Dadurch , dass w i r
nun d i r ek te Nachba rn m i t WP
sind, die mit 5S0 Mitarbeitern
d i e m i t t l e r w e i l e m o d e r n s t e
Fahrwerksfabrik für Rennsport
und Serienmotorrädor sind,
können wir über die Straße ge
lten und professionelle Hilfe in

Anspruch nchmea Sie bauen
ja nicht nur unsere Federele
mente. sondern auch uasere ge
samten Fahnverke und unsere
KüiiJer. Dahaben wir eine Kom

petenz. die wir abrufen kön
nen - und das macht uns stark.
Durch das Verne tzen und den
Austausch vermeiden wir auch,
da.ss jeder separat seine eigenen
Fehler macht. Das Ganze pas
siert also rücht zufällig, sondern
mit geplanten Abläufen und
T r e f Te a »

Keine Zursctiaustellung
Bei der gestalterischen Attrak
tivität des neuen Motorsport
baus könnte man meinen, da.ss
es KTM auch für Veransta l tun
gen und Seminare nutzen wird.
D ies ve rne in t Be i r c r aber en t
s c h i e d e n . « W i r h a t t e n z u v o r
e i n w u n d e r s c h ö n e s G e b ä u d e
f ü r K T M - O f f r o a d u n d - M o t o S .
Dann kam die Marke Husqvar-
na dazu, dann das MotoGP-fhe-
ma. womit das Gebäude aus al

len Nähten geplatzt ist. Nun ha
ben wir optimale Arbeilsvor-
ausseizungen. Wir können bei
der Hardw.are di rekt am Mate
rial arbeiten, wir haben Elektro-
nikabtcilungon und Messstaiio-
nea die man für den gesamten
Motorsport nutzen kann. Trotz
eines Ricscngebäudes haben
wir kurze Wege für die jewei
ligen Abteilungen und damit
optimale Abläufe. Es ist aus
schließlich für den Rennsport.
Wir sind hier kein Showcase,
und wir wol len uns auf die Ar
be i t konzen t r ie ren . Wi r s tehen
unter Druck, die Konkurrenz
gibt überall Gas - und wir trau
en uns mit dem MotoGP-Pojekt
se lbst in e ine s türmische See.
Das Gebäude hat absolut nicht
die Idee, etwas herzuzeigen
oder große Veraastaitungen zu
machen, sondern wir bilden
hier die Basis für den weltwei
ten Werkssport. Das muss kon
zentriert, sauber und absolut
professionell ablaufea» ♦

Traditionspflege: Die Ex-Glkes von Kent, Kalllo und Märquez

N A C H G E H A K T B E I
P i t B e i r e r
(43/D) Der XTM-Renndirektor über das neue
Motorsportgebaudeurvdselrw Bauphasen.

Von IMRE PAULOVfTS

?Wie viel Mann arbeiten
jetzt im neuen Gebäude von
KTM Motorsport? Wir sind
jetzt hier Im Gebäude 135 Leu
te. mit leichter Tendenz zu
wachsen .

? Wie lange hat es ge
braucht, das Gebäude
hochzuziehen? Für die Idee
und für die Planung ging
schon einige Zeit Ins Land.
Aber der wirkliche Spaten
stich war im Mai 2015. zum 1.
Juli 2016 waren wir komplett
eingezogen. Das war scfton
ein strammer Fahrplan für
die Archi tekten und Handwer

ker. Aber wie man weiß, ist
Geduld nicht die Stärke einer
Rennabteilung.

?Wann wird das Gebäude
endgültig fertig sein? Meine
Frau und meine Tochter fra
gen mich schon seit Monaten,
wie lange wir noch brauchen,
und Ich sage seit Monaten,
dass wir in vier Wochen fertig
sind. Aber jetzt sind es nur
noch Restart>eiten. Das Ge
bäude ist voll funktionsfähig,
jeder hat seinen Arbeitsplatz.
Jetzt könnte es noch bis
Ende Juli brauchen, und dann
sind wir wirklich in einem
Traumgetäude für Motor
spo r t .
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AiitomobU*Stars gsstem & heute

WA S M A C H T E I G E N T L I C H . . . ?

9 JAN
L A N M E R S

Er is( uin Tnuscnd&assa.Und noch heute stülpt
sich Jan I.amnters eine liala-
clava über, wenn er die Gele-
getiheit dazu kriegt. Zuletzt
am Kfd BuU King, als er in
einem BMW Ml an der «Le

genden-I'arnde» teiliuihia
Jahrelang unterhielt Lam
meis sogar seinen eigenen
Rcnn.Htall. Doch «Racing for
Holland» hat Um an den
Rand des Ruias getrieberi
«Ich liabc in dieser Zeit viele
Fehler gemacht», räuntt der
Lockenkopf eia «Dos h.it
mich Unsummen Geld ge
kostet. Ich habe mich ):ili-
relang mit Banken und
anderen Ka-ditgebem vor
Gericht gestrittea»

Heute liegt diese angespannte Zeit «zum
Glück» hinter ihm. Und der
am 2. Juni 60 Jahre alt gewor
dene L immets verd ien t in i t
Femseh-Jobs gutes (ield. Die
Nachfrage hat er nach eige
nen Aussagen der Versiap-
pen-M.ania in den Nieder
landen zu verdanken. «Sdt
Ma.\ lörmel 1 fdhrt, ist in den
Nlederl.anden der Bitr los.
Ich fame mich jetzt schon
auf den Grand Prix in .Spa.
Das wird ein großes Fest»

Lammers liat in seinerK;irrica" fast alles gefah
ren. was es zu fahren gibt.
Von Formel 1 über Dakar
und IndyCir bis BTCC.
Selbst bei Grands Prix Mas
ters war er ilabci. Und 22
Mal trat er in Le Maris an.
Dort feiorte er 1988 auch
seinen größten Triumph:
den Sieg .auf einem I.iguar
XJR-9 mit Johnny Dumfries
und Andy Wallace. «Das
war eine gute Zeit damals»,
sagt Lanimers. «Ich bin in
der Langstrecken-WM
gefahren, in den USA und in
Japan. Icli liatte jedes Wo
chenende e in Rennen.»

In der Forme! 1 hatte Lammers n ie konkur rcnz fä l i i -

gcs Material Das beste Auto
sei der ATS D4 von 1S>80
gewesen. In Long Beach
qualifizierte er sich fur die
zweite Startruihc. Doch am
Start erlitt die gelbe Flunder
des Nieder länders e inen
Antr iebsschaden. So ble ibt
Platz 9 beim GP Kanada
1979 das beste Fl-ErgcbnLs.
«Das war mit dem Samson
Shadow», erinnert sich Jan.
«Es war das schönste Auta
Aber du hast dich einfach
n icht re insetzen dür fen. . .»

Bis 1982 hielt sich Limmers in der Formel 1
über Wasser. Unfas^Ktrc
zehn Jahre und 114 Tage
später gab er ein Gomctetck
- beim GP Japan im March
von Karl Wendlinger. Ia;ider
erfolglos. Doch dieser Re
kord ist wohl für die Ewig
keit. Im Jahr daraufkehrte
laimmers sogar in die For-
riK-l 3000 zurück. Was be
weist: Er hane es mit dem
Comeback ernst gemeint.

Heute fährt 1 jmmersnoch Rennen wie die
24h von Lc Owtellet - zu
letzt mit Prinz Bernhard jr,
Cousin von König Willem-
Alexander. «Auch Le Maas
Classic steht auf meiner

Agenda. Eben alles, was
Spaß macht». so Lammers.
Mit seiner ersten Ehefrau
hat Jan zwei Kinder. Tochter
Sumaya (21) lebt in Orlando,
Sohn Rayan (18) ist ein
begnadeter Fußballer, der
hofft, eines Tages in der
engtischen Ptemier League
zu kickea Mit Ehefrau 2.
Marisha. hat l ammers einen
S-jährigen Buben - Rene.
Der hat bisher keine Anstal
ten gemacht, im Motorsport
Fuß zu fassen. «Aber das
macht mir auch nichts aus!»
CHRISTIAN EICHENBERGER

// / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /^^^^

BOXENGEFLÜSTER ig. jui izoie/Motorsport aktuel l

N a m e n & N a c h r i c h t e n

iBian(hi;EinJahr.dana(h
Jules Blandil Am vergange
nen Sonntag (17. Juli) hat
sich der Todestag von Jules
Bianchi zum ersten Mal
gejährt. Vater Philip» hatte
sich kürzlich In einem inter
view mit CNN zu Wort ge
meldet. «Wenn ich ein Bild
von ihm sehe, fange ich an
zu weinen.» Die Eltern des
2014 in Suzuka verunglückten
Fl-Piloten haben rechtl iche
Schritte eingeleitet. Sie geben
sich mit dem 396-Seiten-FlA-
DokumenL in dem alles Ober
den tragischen Unfall mit dem
Bergungskran steht, nicht zu
frieden Vater Philippe sagt:
«Für mich und meine Frau est es
nicht tragbar, dass es Leute
gibt die glauben, es sei seine
Schuld gewesen.» M.t dem
Abstand eines Jahres sagt
Jules Dad aber auch «Lieber
ein Leben wie Jules: 25 Jahre
auf der Überholspur. Als 80
Jahre alt zu werden und nichts
erlebt zu hat>en.» Was im
Übngcn vielen entgangen ist
Bianchi starb am 17. Juli 2015
- auf den Tag genau 20 Jahre
nach Juan-Manuel Fangio.
» >

Alex Yoong Der ehemalige
M i n a r d i - G r a n d - P r i x - P i l o t
(2CX)]/2002) feiert morgen
Mi t twoch se inen 40 . Ge
burtstag. Yoong fuhr zuletzt
erfolgreich im Audi R8 LM5
Cup (Meister 2014 und 2015).

L E S E R B R I E F E

I »

Tiago Monteiro Ebenfalls 40
und Immer noch akbv: Tiago
Monteiro. Der Portugiese, zu
letzt Laufsieger beim Helm
spiel der WTCC in Vila Real,
nimmt am Sonntag Gratula
tionen entgegen.
» >

A c h i m W a r m b o l d A m v e r
gangenen Sonntag feierte
der ehemalige Rallye-Pilot
seinen 75. Jahrestag. Der
am 17. Juli 1941 geborene
Deutsche zahl te In den 70er-
Jahren zu den wel t t>estcn
Rallyefahrem. Bei zweien
seiner 27 WM-Starts stand er
ganz oben - und zwar Im
Gründungsjahr der anfangs
nur für Marken ausgeschrie
benen Rallye-WM 1973.
Z u s a m m e n m i t d e m h e u t i
gen FIA-PrSsidenten Jean
Todt als Copiloten gewann
Warmbold im Fiat 124
Abarth Spider die Rallye Po
len, wenige Monate später im
W e r k s - B M W 2 0 O 2 t i i d i e
Alpenfahrt in Österreich,
Nach diversen Einsätzen (Maz
da 323 & RX 7) leitete er in der
Gnjppe-B-Zeit (1984-1986)
das Mazda Rally Team Europe,
bevor er sich nach Südfrank
reich zurückzog und bei der
Rallye Großbritannien Im Jahr
2000 ein letztos Mal Ins Lenk
rad eines Toyota Corolla WRC
gnff - an seiner Seite sein Sohn
Anthony Warmbold. ♦ CE/RK

Wird 40: Alex Yoong

W u r d e 7 5 : W a r m b o l d s r .

Lammers Ober den Shadow 1979: «Schön, aber unfahrbar!»

Kein Spaß mehr
Zu «War das die Wcndc?»/Fl
in Silverstone, MSa 30/2016

Fürmich war das letzte Reimen
die Wende, ja. aber dahin, die
Formel I nicht mehr zu schauen.
Die Fl wird immer lächerlicher,
und bald bekommt der Zuschau
er gar keine AklioD mehr zu
sehen, bzw. versteht er die Er-
gd>nissc und Strafen überhaupt
nicht mehr.
Sebastian Vettel drängt Felipe
Massa ab: Fünf-Sekunden-Scrafc.
Red Bull sagt Max Verstappen
die Zeilen über Funk: keine
Strafe. Mercedes sagt Nico Ro.s-
berg etwas wegen dem Getriebe;
Zehn-Sekunden-Sirafe. Dazu
noch ein Start hinterm Safety
Car, obwohl die Strecke befahr
bar war.
liebe FIA, Charlie Whiting und
Formcl-l-Fahrergewerkschaft.
der Kunde (Zuschauer) wiU
Aktion sehen und kein stumpfes
Hin i c re inande rhe r -Gc fah rc .
Schalft den Funk und die Daten

übertragung ab. Der Fahrer muss
vom Start weg alleinc bzw. mit
Boxentafe l zurechtkommen.

Und wenn sich zwei abdrängen
bzw, ins Auto fahren und danach
beide weiterfahren können, dann
will der Fan das sehen. Aktion,
Aktion. Aktion - und das gerne
auch bei Regen!
Ich werde dieses Jahr kein Ren
nen mehr schauen - und auch
nicht mehr darüber lesen in der
MSa. CS macht keinen Spaß mehr.
Frunfc Glockner,
D-5I37I Levi - rkusen

Geschenkter Sieg
Zo «War das die Wende?»/Fl
in Silverstooe, MSa 30/2016

Wer will das noch sehen? Bei
diesen Bedingungen eine F.in-
fuhrungsrundc mehr- und dann
abdie Post mit einem normalen
Start. Das war doch wieder dn

geschenkter Sieg für Lewis
Hamilton (oder den Pole-Mann).
Safcty-Car-Slart. vorne weg,
Tempo besiimmca Motorsport-
Langeweile. Der Sieger Ist am
grünen Tisch schon ausgemacht.
Danach noch am Ergebnis rum-
feilea Dafür 250 - oder mehr
Euro - Eintritt bezahlen? Nein.
Danke! Bei mir ist der Fernseher

aus - fahrt allcine weiter. For
mel 1 am Abgrund. Immer diese
Eingriffe von außen... Nein,
danke!
foucln'ni Afcsicrzky,
0 - 4 8 5 2 9 N o r d h o r n

Endlose Bevorzugur g
Zu «War das die Wendc?4fFl
in Silverstone, MSa 30/2( 16

Schade. Formell, mir reicht ;
jetzt endgültig. Ich habe sie att.
diese endlose Bevorzugung les
so grandios fahrenden Lewi:
Hamilton! Da sind mir die S mn-

(.ignachmitcagc viel zu schale!
Nico Rosberg, du wirst nier lals
bei Mercedes Weltmeister 4'er-
den.
Peicr Braune.
D-82.399Raisfing

M O T O R S P O R T a k t u e l l

« L e s e r b r i e f e »
70162 Stuttgart
E-Mail: msa-lesertribue(ie{^
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedlnbt
die Postsdresse angebt n.)
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Brasl l laner-Podlum: Piquet (r.) und Senna bei Ungam-Premlere

Premiere hinter dem «Vorhang» Dieses Wochenende gas
tiert die Formel 1 in Ungarn. Was heute so normal ist wie Mer
cedes-Siege. war vor 30 Jahren eine Sensation. Am 30. Au
gust 1986 machte die Formei-1-WM erstmals Halt an der
Rennstrecke in Mogyorod nahe Budapest. Es war gleichzeitig
der erste Grand Prix der Königsklasse in einem sogenannten
OstbiocklarxJ. hinter dem «Eisernen Vorhang». Die Begeiste
rung war nesig: Um die 380000 Fans besuchten die Fl das
ganze Wochenende über. 200000 kamen am Sonntag - ob
wohl Sieger Nelson Piquet und der aufstrebende Ayrton Sen
na die Konkurrenz um mindestens eine Runde distanzierten. .
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14,ä ÄÖACFô ASpiäiergCA).
I B e r w n f f v e J l S W l l
15.30 AOACICRHaslefslSpiäPetgW).
IRenn^(IFve) _ SPORTl
16.25 vlN.S6.ADMReiriolÄis.Nilrtug-
ring(0),Remien(2usJ _ S^Il
1655 "̂ /ORH. Raiilw ThümgentDl""
Rennen(Z«J _ SPORT]
lÜS Porsche CarreraCüD.ZanitwM oil),
Rennen (ZigJ _ _ _$P0RT1
M30,2335 Formell Budapest 00.
Oiia[i(ikation(W) SKYSP0RT2

SONNTAG, 2A7.
9.4S ADAC Formel 4, Spelbeig (Al
2. Rennen Ohe) _ SPOWl
1030" ADAC icR'HElets, Sffelberg (A),
2. Rennen (Hve) _ SPORTl
1130 PorsiheSuperoip, Budapest (H),
Hwnenfflve) _ FUROSPMtll
12.00 AOACtiTHaslefs.SiNetowgCÄ),
2 . R e i v i e n ( D n ) S P C N t l l

t?15 Langslredie>WH. 6 Stunden Nur-

tKir̂ tvgTO.RennaiON _ HOlORSTV
12.45 Formell Budapest (H),Votbenchte
nmi Rennen (Bye) ORFl

i 13.00 Formel lBud3Dest(H),Vorberkhte
rum flennen (Bve) RTISKYSPORTI
13.25 FormelLBudaoesHHlVorbenchte
und Hennen (live)" ORFl
1330 Formell Budapest OO.Vvtienchte
imd Renner ( l ive) SRF2
13.35 ADACFomei4,SpielDerg(A),
2. Rennen (Rye) SPORTl»

^ 1355 Formeil Budapest (H), Rennen
d w ) S K Y S P O R l l
14.00 FocmeHBuOapesKH), Rennen
O N R R

. 14JS Formel V8 35 Silversione(GB).
i 2.flennen(Ive) SPORTl»

IB.OO langsliecken-WH.GSlundenNOi-
burgringfl}). Rennen Qlw) EUR0SP0RI2
ISJO Formel IBudapesMH), Rennen
( 2 i i s j H - n f
1830 PS-Soe;lal:DerAudllTCup(Hagazin)

H-iy
2030 NASCAR, Indianapolis/Indiana (USA),
flennen (IN KOFORVISIONTV
2100,23H0 FormellBudapeUOO,
R e n n e n ( W ) S K Y S P O R T 2

HONIAG,2S.7.

355 Formel 1, Budapest (H), Rennen (W)

_ O R F l
20.00 FormellBudapesKHl,Rennen(W)

SKY SPORT 1

SAHrAG.23.7.
9JX) ADAC Moloticrss Hasters, Tensleld(D),
Rennen (ZusJ SPORT 1»
19i0 Speedwav-WH, Votens (DK). Rennen

( A I S . ) S P O R T l »

SONNTAG, 24.7.

liOO Holooi»s-WH/H)(2,lciket(C2).
l Rennen (N EUROSPORT 2
14JXI Hotoooss-WH/HX6P.lokel(C2).

I l Rennen (Ilw) EUROSPORT 2
' 2330 Holoüoss-WH/m2,lofcet(CZ),

2. Rennen (2usj EUROSPOBT2

H0NrAG,25.7.

0.00,8.00 Holocross-WN/HXGP2, tokel
• (g). 2-Rennen gusj EIJR0SP0RT2

7.30 HotooDss-WM/KX2.loket(Ü),
I 2. flennen (Zus.) EUROSPORTZ

1950 MoiooossWH/i«2,lc*el((2).
l Rennen (Zusj EUROSPORTZ
1930 Hotocfoss-WH/M](üP,lc*et(CZ).
Z - R e n n e n i Z i s . ) E U R 0 S P 0 R T 2

7 / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / m ^ ^

D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über 50 Jahren ist der Deut rsche Sport
fahrer Kreis e.V. für Aktive und Fans bewährter
Partner, Raigelwr und Interessenvertreter.
Die nächsten Einsätze: 5.-7. Auifust: AvD Old-
timer Grand Prix. Nüiburgring; 20. Augusc
Rheydter Ciub für Motorsport DMV.
Weitere Infos im Internet : www.dskev.de
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LEGO Speed Champions
Mit diesen Hybridsportwagen in der
t£CO- Version wird es rasant auf der
Rennstrecke! Inkl. Fahrer-Minifigur und
weiterem Zubehör. Maße: ca. 19x14x6cm.
Wahlweise als Porsche 918 Spyder (1.)
oder LaFerrari (2.).

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaküielle News vom Wochenende frei Haus ■ 14% Preisvorteiigegenälier Einzelkauf
■ Tolles Extra dazu ■ GRATIS-Ausgalie bei Bankeinzug ■ Online-Kundenservice » Ohne Risiko: Nach einem halben Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online; www.motorsport-aktuell.com/ahg
Ja,ichmdchteMOTDffSPO/77'aMi;e//mlt14%Prelsvorteillesen. Best.-Nr 1509385
IchNtiaite MOTORSPORT akUttl im Hltialunatio (25 AusgaMd) lüt ut. out 43,-€ (D, A) (CH: 74.50 SFr.) InhI.
MhSI. üM Vtrsm statt 50.-{ (D) (A: 52,50 €, <71:74 50SF(.) im EumlKaut. Das G«scn«nk nwinar Walii emalle
Icli aacti ZaAlLingsemgan^ Oer ASogettülv und sdtange tlar Vorrat relcfit, Ersalzllaterimgen sind vorbenallen. Rai
Berahlung per Bankeinnig wird mrati ein« GRATIS-Austptie gebeten. Mach Ablauf des ersten Betugsieitreiimes
kann Idi ledamit kOnttigen.

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte vorab eine GRATIS-Ausgat»:
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□ l , Porsc ) iB9 lBSpydBr 02 . UFer r i r l
WMemif Pracht Sie iiOrmn ote Bosteikmg unnen 14 Tagen Ott« AngaO« «on CrurtOen tomlosMkrnilen. 0« Frist bsgnm an oem T09,
«) oem Stt M tt ttt DMttOtt AusfUio otttMi richi iMoch TO EAVt «nr Wdorrvtsbetthrung 0$(Aa5 «r> Anfordanneon vof
An.24«A§lAI: i&2Nr.lEGSa 2irWttn*iB*rfrtaf l incieifresaief iO!tze»9»Abs*f«mlrB8*äeiia8eWEn£nbd«L8S«
Ae BartthKtg zu wloemiten S« iiOmfi ricm As VMamitt-Mifittr Ma Ma^ 2 n Art 246t EC8C8 ttren Dv WUsrruf ist zu
nchisn ftrt U(FTOnsPOP7 aktutM Afiosem. Postfach, 70i» SU^act MHst« 4d p}7113206-8668. Tetttsi: •. 49 (C!)7t 1182-25S0
M i l a i : n o i o ' s p c r W t u c M f ^ A

D M a n r ü h r » I i

, 1 _ . . a . I . . .

Direktbestellung: Q-^9 (0)7113206-8888 £+49(0)711182-2550 ©motorsportaktuell@dpv.de ̂  www.motorsport-aktuell.com/abc
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: IMOTORSPORTaMue// Aboservice, 7013B Stuttgart


